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Eine neue Ausstellung im Schloss Bruchsal

Angerichtet und aufgebrezelt 
Passend zum Themenjahr „Von Tisch und 
Tafel“ der Staatlichen Schlösser und Gär-
ten Baden-Württemberg sind seit 8. Mai im 
Schloss Bruchsal feine Pralinen, knusprige 
Backwaren und leckeres Gemüse zu sehen. 
So appetitlich die Schmankerln im Schön-
bornsaal des Bruchsaler Schlosses aber auch 
aussehen mögen – alles ist nur fürs Auge, 
denn die Leckereien sind alle gestrickt, aus 
bunter Wolle von der Künstlerin Monika 
Schneider. Die Ausstellung „Angerichtet & 
aufgebrezelt“ ist geöffnet bis zum 29. Juli.
„Wir können mit dieser heutigen Ausstel-
lung in unserem Themenjahr ‚Von Tisch 
und Tafel‘ an alte Traditionen anknüpfen“, 
erklärt Michael Hörrmann, der Geschäfts-
führer der Staatlichen Schlösser und Gär-
ten Baden-Württemberg bei der Eröffnung 
im Schloss Bruchsal. „Besonders im Barock 
vermischten sich auf den fürstlichen Ta-
feln Essbares und Dekoratives. Und oft war 
das Künstliche, der Schmuck der Tafeln, 
genauso wichtig wie das, was an Speisen 
aufgetragen wurde.“ Die Ausstellung passt 
daher exakt ins Programm des Themenjah-
res 2018, das die Kulturgeschichte des Es-
sens in den Monumenten des Landes zum 
Erlebnis macht. „Die Arbeiten von Monika 
Schneider verwandeln den Schönbornsaal 
in ein Café und Restaurant für optische Ge-
nüsse“, sagt Michael Hörrmann. Schneider 
spiele mit Materialerwartungen und erziele 
überraschende Effekte

Fotowettbewerb bei Facebook  
und Workshop
Die gestrickten Werke, ob Eis, Kaffee und Ku-
chen oder mehrgängige Menüs, laden zum 
Fotografieren ein. Unter allen Fotos, die die 
Besucher in der Ausstellung aufnehmen und 
auf der Facebookseite des Schlosses Bruch-
sal unter „#aufgebrezelt“ posten, werden ein 
Strickpräsent von Monika Schneider sowie 
zwei „Schlosscards“ mit Tickets für insgesamt 
24 Schlösser, Burgen, Gärten und Klöster ver-
lost. Und am 7. Juli, dem „Tag der Schokola-
de“, findet ein Workshop unter Anleitung der 
Kunsthandwerkerin statt, bei der alle ihre ei-
gene „Schoko-Praline" stricken können.

Blick in den Schönbornsaal des Bruchsaler Schlos-
ses: Strick-Künstlerin Monika Schneider hat herrli-
che Leckereien aufgetischt – ein Genuss für’s Auge, 
aber der Gaumen hat nichts davon, denn es ist 
alles nur aus Wolle.� Foto: mcs

Austellung: 
Angerichtet & aufgebrezelt für Sie – 
ein optisches Menü

Öffnungszeiten:
Dienstag, 8. Mai bis Sonntag, 29. Juli 2018
Di – So 10 – 17 Uhr (Mo nur an Feiertagen)

Workshop mit Monika Schneider
Samstag, 7. Juli, 14.30 Uhr und 16 Uhr
Kosten: 15 Euro inklusive Tageskarte für 
Schloss Bruchsal
Workshop, Print-Anleitung und Material 
für gestrickte und gehäkelte „Schoko-
Pralinen“
Eine vorherige Anmeldung an der 
Schlosskasse Bruchsal ist bis spätestens 
Freitag, den 29. Juni 2018 erforderlich.
Die Mindestteilnehmerzahl je Workshop 
liegt bei 10 Personen.

Eintritt
Erwachsene 8 Euro, ermäßigt 4 Euro, Fa-
milien 20 Euro, Gruppen ab 20 Personen: 
pro Person 7,20 Euro.
Inkl. Eintritt in das Schlossmuseum, das 
Deutsche Musikautomaten-Museum und 
das Städtische Museum Bruchsal. Der 
Eintritt zur Sonderausstellung ist nach Er-
werb einer Kombikarte kostenlos.

Im Rahmen des Akkordeon-Musikfestivals / Eintritt frei

Brasilianische Rhythmen mit Forró de KA
Bruchsal (pa) | In Brasilien ist er längst „Kult“, 
wochenlange Festivals sind ihm gewidmet, 
und auch in Europa wird er rasant populärer: 
Der Musik- und Tanzstil des Forró entwickel-
te sich vor fast 100 Jahren aus verschiedenen 
rhythmischen Wurzeln, selbst Elemente aus 
Polka und arabischer Musik werden in ihm 
verarbeitet.
In den beiden letzten Jahrzehnten erfährt 
diese leidenschaftliche musikalische Mi-
schung aus Gesang sowie den Klängen 
von Akkordeon, Triangel und Basstrommel 

eine Wiederentdeckung und ist - bei freiem 
Eintritt – am Samstag, 2. Juni, ab 20 Uhr im 
Rahmen des Akkordeon-Musikfestivals in 
Bruchsal zu erleben. Im Atrium am Fuß des 
Bruchsaler Bergfrieds präsentiert die Karls-
ruher Band Forró de KA um den Akkordeo-
nisten Alex Almeida in einer mitreißenden 
Verbindung von Tradition und Moderne 
eigene Kompositionen sowie Interpretati-
onen internationaler Hits im Forró-Stil. Die 
Band spielte bereits in Städten wie Berlin, 
Genf, Lissabon, London und Wien; im Som-

mer 2017 hat sie ihr Debutalbum vorgelegt.  
Bei ungünstiger Witterung wird der Auftritt 
von Forró de KA am 2. Juni in die Räume des 
benachbarten Restaurants Enchilada (Am Al-
ten Schloß 8) verlegt.

Forró-Konzert beim Bruchsaler Bergfried am 
Samstag, 2. Juni� Foto: Forró de KA

DIGA – Die Gartenmesse am Schloss Bruchsal vom 25. - 27. Mai 

Alles für einen schönen Sommer - Pfingstbummel im Schlossgarten
Zur 12. DiGA Gartenmesse am Schloss Bruch-
sal genießen Besucher das Wochenende im 
stilvollen Ambiente des barocken Schloss-
gartens. Über 80 Aussteller aus dem ganzen 
Bundesgebiet, sowie einige internationale 
Händler, werden erwartet. Alle teilnehmenden 
Unternehmen aus der Gartenbranche, sowie 
Anbieter ergänzender Produkte und Dienst-
leistungen, sind Spezialisten ihres Metiers und 
stehen Besuchern mit Rat und Tat zur Seite. 

Das Besondere an diesem Wochenende: Die 
Eintrittskarte berechtigt zum Besuch der Gar-
tenmesse im wunderschönen Schlossgarten, 
sowie zur Besichtigung des Schlossmuseums. 
Interessierte können zusätzlich eine Kombikar-
te zur Besichtigung der Beletage erwerben. Im 
Schloss Bruchsal wurde die einstige Raumfol-
ge der Prunkräume so wiederhergestellt, wie 
sie seit dem 18. Jahrhundert bis 1945 existier-
te. Ebenso erleben Besucher im Schönborn-

saal des Bruchsaler Schlosses einen Genuss 
der besonderen Art. Die Kunsthandwerkerin 
Monika Schneider lädt zum Betrachten unter-
schiedlich gestalteter und verführerisch in Sze-
ne gesetzter Speisetafeln ein. Gezeigt werden 
Leckereien und Getränke in Originalgeschirr 
und -gläsern sowie bekannte und beliebte Sü-
ßigkeiten, Kuchen und Gebäck. 

� – Fortsetzung auf Seite 6 –
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AUF EIN WORT

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

in der vergangenen Woche haben junge 
Menschen mit Musik und mit den Wah-
len zum Jugendgemeinderat in unserer 
Stadt maßgebliche Akzente gesetzt: 
Bruchsaler Jugendliche haben ihren 
Jugendgemeinderat gewählt. An zehn 
Schulen durften 2.672 Schülerinnen und 
Schüler in der vergangenen Woche drei 
Tage lang ihre 14 Vertreterinnen und Ver-
treter für das Gremium wählen. Ich freue 
mich über die hohe Wahlbeteiligung von 
33,5 Prozent, die von dem großen Inter-
esse der jungen Leute am kommunalpo-
litischen Geschehen in Bruchsal zeugt.  
Künftig wird der Jugendgemeinderat 
einmal im Monat zusammenkommen, 
um über entsprechende Anliegen zu be-
raten.  Dies eignet sich bestens als Lern-
feld für ein demokratisches Miteinander 
und gibt die Möglichkeit, sich aktiv in 
den politischen Prozess in Bruchsal ein-
zubringen.  Ich wünsche mir, dass Sie die 
Jugendgemeinderäte in ihrem Wirken 
unterstützen und Ihre Anliegen an sie 
herantragen, damit wir gemeinsam die 
Stadt Bruchsal voranbringen.
Junge Menschen waren auch in beson-
derer Weise am Gelingen des Eurozupf-
festivals am vergangenen Wochenende 
beteiligt. Die Musik ist ebenfalls – wie 
die Politik - eine Möglichkeit, seine Um-
welt positiv zu gestalten. Sie erfordert 
Ausdauer, Konsequenz und ein soziales 
Miteinander – besonders bei der Orches-
termusik. Dies haben die mehr als 1300 
Festivalteilnehmer aus aller Welt ein-
drucksvoll bewiesen. Ich wünsche mir, 
dass dieses Festival ein Impuls für Sie war, 
auch wieder selbst zu musizieren. Unsere 
Musik- und Kunstschule ermöglicht das 
kostenlose Reinschnuppern und Auspro-
bieren und freut sich immer über neue 
Schülerinnen und Schüler.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Ihre

Bruchsaler Schülerinnen und Schüler haben ihren Jugendgemeinderat gewählt

Hohe Wahlbeteiligung von 33,5 Prozent
Bruchsal (PM) | „Ich bin begeistert von der 
hohen Wahlbeteiligung. 33,5 Prozent der 
Bruchsaler Jugendlichen haben ihre Stimme 
abgegeben. Das zeigt, wie groß das Interes-
se junger Menschen an der Demokratie ist“, 
sagt Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick bei der Bekanntgabe der Ergebnisse 
der Jugendgemeinderatswahl in Bruchsal. 
An zehn Schulen hatten 2.672 Schüler*innen 
in der vergangenen Woche drei Tage lang 
Gelegenheit, ihre 14 Vertreter*innen für das 
Gremium zu wählen. Eine Chance, die 894 
Schüler*innen im Alter von 13 bis 18 Jahren 
nutzten. Am vergangenen Freitag wurde aus-
gezählt. Danach hat die Oberbürgermeisterin 
das Ergebnis offi  ziell verkündet.
Im künftigen Jugendgemeinderat werden 
fünf weibliche und neun männliche Ju-
gendliche vertreten sein. Das entspricht im 
Wesentlichen auch der prozentualen Ver-
teilung auf der mit 55 Kandidat*innen be-
setzten Wählerliste. Sieben der 14 Sitze ent-
fallen auf Gymnasiastinnen, die restlichen 
sieben Sitze besetzen Schüler*innen der 
Haupt-, Real- und berufsbildenden Schulen. 
Je zur Hälfte sind Jugendliche aus der Kern-
stadt und den Ortsteilen im städtischen 
Jugendparlament vertreten. „Die Sitzver-
teilung ist so bunt wie unsere Jugend. Sie 
bildet das gesamte Spektrum der hier in 
Bruchsal lebenden jungen Menschen ab“, 
zeigt sich Patrik Hauns, Fachbereichsleiter 
Jugend und Soziales, hochzufrieden.
Im Einzelnen wurden gewählt: Leonardos 
Plakoutsis-Papavassiliou (254 Stimmen), 

Anna-Lea Süß (223 Stimmen), Simon Aichele 
(218 Stimmen), Carina Bieringer (217 Stim-
men), Nils Kohlmetz (181 Stimmen), Josia 
Marquart (175 Stimmen), Hakim Berdaoui 
(170 Stimmen), Ali Bilgen (163 Stimmen), 
Charlotte Mandel (161 Stimmen), Havva Nur 
Yasar (160 Stimmen), Matteo Heitkamp (155 
Stimmen), Yoshua Zimmer (153 Stimmen), 
Jakob Halter (144 Stimmen) und Polina Mas-
lobojev (142 Stimmen).
In der vergangenen Gemeinderatssitzung 
haben die gewählten 14 Jugendgemein-
deräte ihre offi  zielle Ernennungsurkun-
de erhalten. Anwesend waren auch die 
anderen 41 Kandidat*innen sowie die 50 
Wahlhelfer*innen. Auch sie erhielten eine 
Anerkennung für ihr Engagement.
Für den Jugendgemeinderat geht es dann 
gleich an die Arbeit. Am Mittwoch, 16. Mai, 
fand die konstituierende Sitzung statt. Zu-
künftig wird das Bruchsaler Jugendparla-
ment einmal im Monat zusammenkommen.

„Mobilitätswende im Reallabor“ - Bereits rund 200 Anmeldungen eingegangen

2. Regionalkonferenz Mobilitätswende mit internatio-
naler Beteiligung 

Was bedeutet Mobilitätswende konkret? 
Wie können Kommunen und Unterneh-
men davon profitieren? Diesen Fragen 
gehen die Metropolregion Rhein-Neckar 
(MRN) und die Technologie-Region Karls-
ruhe (TRK) bei der 2. Regionalkonferenz 
Mobilitätswende unter dem Titel „Heraus-
forderungen und Chancen der Mobilitäts-
wende für Kommunen und Unternehmen“ 
in Bruchsal nach.
Am Donnerstag, 14. Juni werden unter an-
derem Mohammed Mezghani, der General-

sekretär des internationalen Verbandes für 
öff entliches Verkehrswesen UITP, Andreas 
Sujata, der mit dem StreetScooter für die 
Deutsche Post für große Aufmerksamkeit 
sorgte, Prof. Dr. Anke Karmann-Woessner, 
Leiterin des Stadtplanungsamtes Karlsruhe 
sowie Wim van der Wijk, niederländischer 
Spezialist für die Transformation des Ver-
kehrs vom Auto zum Fahrrad, mit ihren Im-
pulsen den Rahmen der Themen aufspan-
nen, die auf dem Weg zur Mobilitätswende 
zu lösen sind.  TRK

Fragen zur Zustellung 
Ihres Mitteilungsblattes:

07033 / 69 24-0
www.nussbaum-lesen.de
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Eurofestival Zupfmusik

Bruchsal als „Hauptstadt der Zupfmusiker“

�Über einen gelungenen Ablauf des Festivals freuen konnte sich Ober-

bürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick gemeinsam mit Thomas Kro-

nenberger (links) und Arnulf von Eyb (2. v. r.) sowie Martin Maria Krüger 

(rechts), dem Präsidenten des Deutschen Musikrates� Foto: pa �Für vier Tage ist Bruchsal erneut zur „Hauptstadt der Zupf-
musiker“ geworden. Über 1300 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer aus der ganzen Welt feierten mit zahlreichen Besu-
chern ein klangvolles Fest der Musik

� Foto: sk.photo, Stephan Kurzke

�Insgesamt 25 einzelne Konzerte im Bürgerzentrum, 
in Kirchen und im Schloss ließen die Spielfreude 
der Ensembles ebenso erkennen wie den Abwechs-
lungsreichtum der Zupfmusik�

Foto: sk.photo, Stephan Kurzke

�Solisten, kleine Ensembles und ganze sinfonische Orchester 

dokumentierten die Bandbreite der musikalischen Vielfalt von 

Gitarre, Mandoline und verschiedenen weiteren Zupfinstru-

menten� Foto: sk.photo, Stephan Kurzke

�Den musikalischen Abschluss bei der „Zupferparty“ auf dem Otto-
Oppenheimer-Platz machte die Coverband „Rockaholix“ am spä-
ten Samstagabend� Foto: sk.photo, Stephan Kurzke

�Auf großes Interesse stieß die Open-Air-Bühne am Otto-Oppenheimer-

Platz, die Passanten zum Verweilen und zu einer Begegnung mit der 

Zupfmusik einlud � Foto: sk.photo, Stephan Kurzke
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Aus dem Rathaus

Verhaltensregeln für den Ernstfall

Ein auf- und abschwellender Heulton von einer Minute Dauer bedeutet:

V E R H A LT E N S R E G E L N  F Ü R  D E N  E R N S T FA L L

Alarm – die Gefahr steht unmittelbar bevor!

Bitte befolgen Sie im Alarmfall die Verhaltensregeln!

Suchen Sie geschlossene Räume auf!

1 Minute

Schließen Sie die Fenster! Schalten Sie Radio/TV ein und beachten Sie Verhaltensmaßnahmen!

Wichtige Informationsquellen
SWR3 Frequenzen 98,4 und 99,9 | Radio Regenbogen Frequenzen 100,4 und 102,8
Internet www.infodienst-bw.de | www.im.baden-wuerttemberg.de | www.polizei-bw.de | www.bruchsal.de 

Baustellen in Bruchsal

Wegen Bauarbeiten: Vollsperrung der Kreisstraße 
zwischen Untergrombach und Büchenau
Die Kreisstraße K3501 erhält zwischen Untergrombach und Büche-
nau im Rahmen des Straßenerhaltungsprogramms des Landkreises 
einen neuen Fahrbahnbelag.
Von Dienstag 22. Mai, bis voraussichtlich Samstag, 2. Juni 2018 
(Pfingstferien) muss die Straße zwischen den beiden Stadtteilen 
deshalb voll gesperrt werden. Die Zufahrt zur Straße „Im Baierhäusel“ 
und somit die Erreichbarkeit der Sportstätten in Büchenau, ist durch-
gehend gewährleistet.
Der Verkehr wird in dieser Zeit über Bruchsal (B3 – B35 – L558) umge-
leitet. LRA

Stellenausschreibungen  
der Stadtverwaltung

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt mehrere Mitarbei-
ter/Mitarbeiterinnen für den

Gebäudereinigungsdienst (m/w) in Teilzeit
mit 10 bzw. 25 Wochenstunden
(Entgeltgruppe 1 TVöD)
- Stellenkennziffer 2018-0021 -

Die Abteilung Gebäude- und Energiemanagement des städti-
schen Bau- und Vermessungsamtes ist unter anderem für die 
Organisation und Koordination von Reinigungsleistungen an 
öffentlichen Gebäuden zuständig.
Auskünfte zu den ausgeschriebenen Aufgabenbereichen erteilt 
Ihnen gerne Frau Elke Langer vom Bau- und Vermessungsamt 
(Tel. 07251/79-396).
Für Fragen zum Ausschreibungsverfahren steht Ihnen gerne unse-
re Personalsachbearbeiterin, Frau Cornelia Füg (Tel. 07251/79-
229) vom Personal- und Organisationsamt zur Verfügung.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.
de/stellenangebote bis zum 10. Juni 2018. Hier finden Sie auch 
weitere Details zu der ausgeschriebenen Stelle.

Für unser Bau- und Vermessungsamt, Abteilung Tiefbau, Grün 
und Landschaftspflege suchen wir zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine/einen

Sachbearbeiter/in für die Grünflächen- und Baumpflege
(Entgeltgruppe 9a TVöD)
- Stellenkennziffer 2018-0018 -

Eine von fünf Abteilungen des städtischen Bau- und Vermes-
sungsamtes ist die Abteilung Tiefbau, Grün und Landschafts-
pflege. Sie hat u. a. die Aufgabe, die Pflege des städtischen 
Grünflächen- und Baumbestands sicher zu stellen.
Es handelt sich um eine Vollzeitstelle, die gegebenenfalls auch 
im Jobsharing mit Teilzeitbeschäftigten besetzt werden kann.
Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufgabenbereich erteilt 
Ihnen gerne der Leiter der Abteilung Tiefbau, Grün und Land-
schaftspflege, Herr Oliver Krempel (Tel. 07251/79-371).
Für Fragen zum Ausschreibungsverfahren steht Ihnen gerne unse-
re Personalsachbearbeiterin, Frau Angelika Bol (Tel. 07251/79-
228) vom Personal- und Organisationsamt zur Verfügung.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.
de/stellenangebote bis zum 27. Mai 2018. Hier finden Sie auch 
weitere Details zu der ausgeschriebenen Stelle.

Für das Schul- und Sportamt suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen/eine

Mitarbeiter/in für das Schulsekretariat
der Johann-Peter-Hebelschule in Teilzeit
(30 Wochenstunden)
(Entgeltgruppe 5 TVöD)
- Stellenkennziffer 2018-0020 -

Bruchsal hält als Schulträger von Grundschulen, Werkrealschulen, 
einer Förderschule, Realschulen und Gymnasien für 5.000 Schüler 
ein umfangreiches Bildungs- und Betreuungsangebot vor.
Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufgabenbereich erteilt 
Ihnen gerne der Amtsleiter des Schul- und Sportamtes, Herr 
Rapp (Tel. 07251/79-216).
Für Fragen zum Ausschreibungsverfahren steht Ihnen Frau Füg 
(Tel. 07251/79-229) vom Personal- und Organisationsamt gerne 
zur Verfügung.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.
de/stellenangebot bis zum 03. Juni 2018 Hier finden Sie auch 
weitere Details zu der ausgeschriebenen Stelle.

Standesamtliche Mitteilungen

Trauungen  
9. Mai
Stephanie Mona Hedwig John und Andreas Siegele, Langental-
Siedlung 9, Bruchsal

Sterbefälle  
02. Mai
Anna Antonie Werner geb. Giray, Büchenauer Str. 17, Bruchsal
03. Mai
Magdalena Rosita Flegler geb. Kubny, Huttenstr. 43 A, Bruchsal
05. Mai
Helmut Edwin Schwedes, Neibsheimer Str. 25, Bruchsal
Hildegund Vogel geb. Schleich, Leonhard-Stahl-Str. 4, Bruchsal
Margot Maier geb. Wiedemann, Ritterstr. 5, Bruchsal
07. Mai
Robert Franz Eckert, Näherweg 18, Bruchsal

Jubilare

Altersjubilare  
17. Mai
Ursula Elisabeth Baumgärtner, Sudetenstr. 2, 75 Jahre;
Helmut Wagner, Erlenweg 19, 70 Jahre
18. Mai
Christine Blaschek, Germersheimer Str. 26, 75 Jahre;
Ute Haase, Goethestr. 6, 75 Jahre;
Peter Biedermann, Im Jüden 5, 70 Jahre
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19. Mai
Hans-Joachim Adalbert Kellmann, Burgblick 7, 70 Jahre
20. Mai
Gerhard Anton Bacher, Weiherbergstr. 56, 85 Jahre;
Ute Gottfried, Vogelsteige 7 A, 80 Jahre;
Galina Gamper, Schwetzinger Str. 3, 70 Jahre;
Hans-Jürgen Kaminski, Durlacher Str. 48, 70 Jahre
21. Mai
Helga Werstein, Hochstatt 10, 75 Jahre;
Martin Fehrenbach, Ste.-Marie-Aux-Mines-Str. 39, 70 Jahre
22. Mai
Roswitta Lina Bättig, Wörthstr. 1, 70 Jahre
23. Mai
Dieter Hermann Wendling, Eduard-Mörike-Str. 4, 75 Jahre

Hochzeitsjubiläen  

17. Mai
Goldene Hochzeit: 
Eheleute Winfried und Gisela Enderlin, Kirchgasse 5 A
24. Mai
Goldene Hochzeit: 
Eheleute Karl und Renate Layer, Germersheimer Str. 10

Aus der Stadt Bruchsal

- Fortsetzung von Seite 2 -

DiGA – Die Gartenmesse am Schloss Bruchsal 
vom 25. - 27. Mai 
Alles für einen schönen Sommer - Pfingstbummel im Schloss-
garten
Zusätzlich wird das Auge durch eine Vielfalt an feinen Pralinen und 
liebevoll verzierten Minitörtchen verwöhnt. Das Besondere der Prä-
sentation liegt im verwendeten Material, denn bis auf den zu den 
Strickpralinen passenden, handmodellierten Schmuck, sind alle Ge-
nüsse ausschließlich aus Wolle und ebenfalls handgearbeitet.
Die Aussteller sind behilflich bei der Planung ihres Gartens und bie-
ten ein für die Jahreszeit abgestimmtes und vielseitiges Angebot an 
Pflanzen, Dekorationsartikeln und kulinarischen Köstlichkeiten an.
Unter anderem wird eine Vielzahl an Blumenzwiebeln, Stauden, Kü-
belpflanzen und Blumenmischungen geboten. Zu bestaunen gibt 
es darüber hinaus Formgehölze, verschiedene Bonsai, Gewürzkräu-
ter und fertige Pflanzenarrangements. Zu allen Pflanzenvariationen 
erhalten Besucher natürlich eine Fachberatung und können das 
notwendige Werkzeug zur Pflege, wie hochwertige Scheren, Sägen 
und andere Gartenwerkzeuge erwerben. Zur Pflanzung werden auch 
Pflanzkübel und Rankhilfen angeboten. Fertig bepflanzte Schalen, 
Wasserpflanzen und Floristikunikate sind ebenfalls im Angebot.
Abgerundet wird das vielseitige Angebot durch verschiedenste De-
korationsartikel. Besucher finden eine Auswahl an verschiedensten 
Accessoires bis hin zu Feuerstellen, Wasser- und Windspielen, Gar-
tenfackeln, Steckern und Gartenfiguren. Eine besondere Auswahl an 
Windglöckchen, Keramikarbeiten, Tonfiguren und Designleuchten 
für Außen runden das Angebot ab.
Liebhaber des Exklusiven informieren sich über Schwarzwälder 
Himmelsliegen, Sonnenliegen oder besuchen die Ausstellung von 
Weber-Grillgeräten mit umfangreichem Zubehör und interessanten 
Vorführungen.
Die vertretenen Experten aus der Baubranche beraten gerne von 
der Planung bis zur Realisierung Ihres Wunschgartens oder Ihrer 
Wunschterrasse rund um Terrassendächer, Wintergärten, Sonnen- 
und Insektenschutz, Markisen, der richtigen Fassade, bis hin zum Bo-
denbelag und vielem mehr.
Ein Schwerpunkt der Veranstaltung liegt auf dem großen Angebot an 
kulinarischen Delikatessen wie Ölen, raren Gewürzen, diversen Grill-
dips, Köstlichkeiten und Antipasti vom Mittelmeer und aus Italien. 
Lassen Sie sich im Cateringbereich vor dem schönen Ambiente des 
Schlosses und des Parks verwöhnen. Von der beliebten Grillwurst, 
über original Dinnede aus dem Holzofen, bis hin zum delikaten Steak 
und feinstem Flammlachs vom Holzkohlegrill, wird eine vielseitige 
Auswahl geboten. Viele dieser Köstlichkeiten können nur auf Mes-
sen erworben und probiert werden. Auch exklusive Weine und Sekte 
werden angeboten.

Am Stand der Naturparkgärtnerei Feucht werden tagsüber interes-
sante Vorträge rund um die Kräuterwelt angeboten. Diese sind für 
Besucher kostenfrei.
Dies und natürlich vieles mehr erwartet Sie auf der DiGA Gartenmes-
se am Schloss Bruchsal.
In Fußwegnähe zum Messegelände stehen ausreichend Parkplätze 
für die Besucher zur Verfügung.

Engagementbüro

Sprechstunde für Engagement-Suchende
Sie sind auf der Suche nach einem passenden ehrenamtlichen 
Engagement?
Ohne Voranmeldung, kostenfrei und ganz unverbindlich können 
Sie sich bei uns über Engagementmöglichkeiten in Bruchsal infor-
mieren. Die Sprechstunde am Donnerstag, 17. Mai, kann leider nicht 
stattfinden. Nächster Termin: Mittwoch, 30. Mai, von 10.30 Uhr 
bis 11.30 Uhr.
Mehr erfahren Sie auf www.bruchsal.de/buergerengagement oder 
beim Engagementbüro der Stadt, Telefon: (07251) 79-347 oder Mail 
an: engagiert@bruchsal.de

Tausend Feste: Tag der Nachbarn am 25. Mai
An alle Nachbarn, am 25. Mai soll überall in Deutschland der „Tag der 
Nachbarn” stattfinden.

Die Idee: Menschen aus dem gleichen Viertel veranstalten zusam-
men kleine oder große Feste und lernen sich dabei besser kennen. 
Ganz nach dem Motto: Einladen statt grüßen!
Einfache und dezentrale Feste, von Nachbarn in Eigenregie veran-
staltet, bringen Anwohner zusammen und wirken nachhaltig. Des-
halb unterstützt die nebenan.de Stiftung das Konzept von tausen-
den Nachbarschaftsfesten am „Europäischen Tag der Nachbarschaft” 
in ganz Deutschland.
Wirklich jeder aus dem Viertel kann mitmachen: ob Nachbarn, Kom-
munen, Sportvereine, Nachbarschaftshäuser oder Glaubensgemein-
schaften. Alle können ihren kleinen großen Beitrag leisten, indem sie 
Feste selbst veranstalten, Räumlichkeiten und Freiflächen für Feste 
anbieten oder Feste von Nachbarn durch Sachspenden und Rat und 
Tat unterstützen.
Den Tag der Nachbarn unterstützen?!
Auf der Webseite www.tagdernachbarn.de kann:
- �ein eigenes Fest eingetragen und Nachbarn dazu eingeladen wer-

den (Fest anmelden)
- �man den Tag als Partner oder lokaler Sponsor unterstützen (Partner 

werden)
- �den Newsletter für alle Neuigkeiten und Informationen abonnieren 

(Newsletter)
Fragen bitte an die nebenan-Stiftung mit Hauptsitz in Berlin unter 
Telefon: (030346) 557762 oder kontakt@nebenan-stiftung.de und 
Informationen auf www.nebenan-stiftung.de.
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Lokale Agenda

AG Netzwerk Heubühl 
Der Juniriss – eine traditionelle Obstbaumpflege
Der Juniriss ist eine altbekannte Sommerpflegemaßnahme, die auf 
einfache Weise den Obstertrag und die Baumgesundheit fördert. 
Der Baumschulgärtner Martin Rausch zeigt, wie auf einfachste Art 
und Weise Holztriebe reduziert werden können. Das Entfernen der 
sogenannten Wasserschosser sorgt für optimalen Lichtgenuss der 
Früchte und fördert die Blütenbildung im nächsten Jahr. Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich.

Sommerriss

Der Kurs findet am Freitag, 22. Juni, um 17 Uhr im städtischen Streu-
obstmuseum, 300 m Feldweg in Verlängerung des Mozartweges 
statt. Die Kosten betragen 5 Euro/Person; Kinder unter 14 Jahren sind 
kostenfrei. Für die Veranstaltung ist eine Anmeldung beim Stadtpla-
nungsamt unter Telefon (07251) 79-386 erforderlich.

SERVICESEITE

Ö� nungszeiten

Notfalldienste
Polizei 110
Polizeirevier Bruchsal (0 72 51) 7 26-0
Euronotrufnummer 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenlose Rufnummer: 116117
Die Notfallpraxis der niedergelassenen Ärzte 
befindet sich seit 1. Juli 2017 in den Räumen Fürst-
von-Stirum-Klinik Bruchsal (Gutleutstraße 1-14).
Die Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 19 bis 24 Uhr

Mittwoch von 13 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 
von 10 Uhr bis 24 Uhr
Telefonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst unter der kostenfreien Rufnum-
mer 116117. In lebensbedrohlichen Situatio-
nen, insbesondere bei Verdacht auf Herzinfarkt 
oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder 
Bewusstlosigkeit unbedingt den Rettungs-
dienst unter der 112 anrufen.

Kinderärztlicher Notdienst und
ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Deutschlandweit: 01806 072100
(immer kostenlos: mobil und vom Festnetz 
aus – ohne Vorwahl)

Zahnärzte 
Den zuständigen Notdienst finden Sie unter 
www.kzvbw.de oder unter der Service-
nummer: (0711) 7877-0 

Bereitschaftsdienst Apotheken
Den zuständigen Bereitschaftsdienst finden Sie 
unter www.aponet.de oder unter der Service-
nummer: (0800) 0022833) kostenlos vom Fest-
netz/von jedem dt. Mobilfunknetz unter: 22833 
69 Ct./Min)

Tierärzte
Wochenenddienst, Telefon: (0 72 51) 44 14 41

Entstördienst rund um die Uhr

Trinkwasser
(0 72 51) 7 06-410 (ewb),
Büchenau (0 72 44) 9 69-243 (Zweckverband 
Wasserversorgung Mittelhardt)

Erdgas (0 72 51) 7 06-420 (ewb)
Strom (0 72 51) 7 06-400 (ewb)

Stadtverwaltung
Telefon: (0 72 51) 79-0
Behördennummer: 115
Rathäuser
Montag + Mittwoch + Freitag 8 bis 12 Uhr,
Dienstag geschlossen,
Donnerstag 8 bis 12 + 14 bis 17 Uhr
Bürgerbüro
Telefon: (0 72 51) 79-5 00
Montag 8 bis 16 Uhr,
Dienstag: geschlossen,
Mittwoch + Freitag 8 bis 13 Uhr,
Donnerstag 8 bis 18 Uhr, Samstag (erster
und dritter im Monat) 9 bis 12 Uhr
Verwaltungsstellen
Die Ö� nungszeiten � nden Sie
unter dem jeweiligen Stadtteil.
Büchenau Telefon: (0 72 57) 20 37
Heidelsheim Telefon: (0 72 51) 51 88
Helmsheim Telefon: (0 72 51) 51 24
Obergrombach 
Telefon: (0 72 51) 79-731, -7 32
Untergrombach
Telefon: (0 72 51) 79-7 21, -7 22

Impressum
Herausgeber: Stadt Bruchsal
Verantwortlich für den amtlichen 
und nichtamtlichen Teil: 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
oder Vertreter im Amt
Redaktion: Pressestelle Stadt Bruchsal,
Telefon: 07251 79338, 
E-Mail: amtsblatt@bruchsal.de
Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr
Die Redaktionsrichtlinien und das aktuelle Amtsblatt 
sind im Internet unter www.bruchsal.de einsehbar.
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot
Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, 
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 873-0
Internet: www.nussbaum-medien.de
Anzeigenberatung: 
K. Nussbaum Vertriebs GmbH, Opelstr. 29, 
68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 5449-0,
Internet: www.knvertrieb.de
Zuständig für die Zustellung: 
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de
Bürozeiten: Mo. – Mi., Fr.  8 – 17 Uhr;
Do. 8 – 18 Uhr; Sa. 8 – 12 Uhr
Zusteller: www.gsvertrieb.de
Das Amtsblatt der Stadt Bruchsal erscheint wöchent-
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produktion 
(Augsburg/Bayern). Es besteht zu 50 % aus Altpa-
pier. Der verwendete Holzschli�  wird aus Durchfor-
stungsholz von nachhaltig bewirtschafteten Wäldern 
gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zerti� zierten Strom aus Was-
serkraft und vermeiden damit  Umweltauswirkungen 
– keine  CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: www.nussbaum-medien.de

AG Radfahren  
„Rauf aufs Rad“ nach Bretten und Umgebung
Bruchsal (pa) | Am Samstag, 19. Mai startet die erste „Rauf aufs Rad“- 
Tour der Arbeitsgruppe Radfahren der Lokalen Agenda Bruchsal um 
14 Uhr am Friedrichsplatz in Bruchsal.
Die Route führt über Neibsheim nach Bretten. Zurück geht es über 
das Walzbachtal nach Obergrombach und über den Eichelberg 
zurück nach Bruchsal. Die Strecke umfasst ca. 40 km und ca. 500 
Höhenmeter, dabei wird auf Schiebende Rücksicht genommen. Eine 
Anmeldung ist nicht notwendig. Weitere Informationen erhalten Sie 
bei Britta Brandstätter, Telefon: 015146320565 oder im Agenda-Büro, 
Telefon: (07251) 79-373 oder agendbuero@bruchsal.de

NAIS – Neues Altern in der Stadt

NAIS AG 1 lädt am 18. Mai zu QI GONG ein
Bruchsal (pa) | In China ist Qi GONG ein Teilgebiet der Medizin. Es 
ist für alle Altersstufen gedacht und machbar. Der Alltagsstress wird 
abgebaut, die Lebensenergien werden aktiviert mit positiver Wir-
kung auf Körper, Geist und Seele.
Der nächste Termin findet unter Anleitung von Helga Jannakos, Spre-
cherin der NAIS AG 1 am Freitag, 18. Mai , von 15 bis 16 Uhr im Raum 
B019 im Rathaus am Otto-Oppenheimer Platz 5 statt.
Die Veranstaltung ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Die Räumlichkeit liegt im Erdgeschoss und ist über eine Rampe 
barrierefrei erreichbar.
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 www.nussbaum-medien.de

NMSLR_ANZ_Verteiltag-KW21_Bruch-
sal_90x100_180321CG

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

die Verteilung des Amtsblattes Bruchsal wird 
in Kalenderwoche 21 auf Grund des Feiertages 
(P� ngstmontag) am Freitag, 25.  Mai  2018, statt� nden.

Wir bitten um Beachtung.

21Kalenderwoche

Geänderter Verteiltag
des Amtsblattes Bruchsal

 www.nussbaum-medien.de

NMSLR_ANZ_Verteiltag-KW22_Bruch-
sal_90x100_180321CG

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

die Verteilung des Amtsblattes Bruchsal wird 
in Kalenderwoche 22 auf Grund des Feiertages 
(Fronleichnam) am Freitag, 1.  Juni  2018, statt� nden.

Wir bitten um Beachtung.

22Kalenderwoche

Geänderter Verteiltag
des Amtsblattes Bruchsal

Familienfreundliches Bruchsal

Caritas Jugendzentrum Südstadt

Neun-Meter-Turnier am Eisweiher
SAVE THE DATE!!!!
Pack die Fußballschuhe ein ... und ab zum Eisweiher!
Am Samstag, 19. Mai, laden wir, das Kinder- und Jugendzentrum 
Südstadt, gemeinsam mit dem SV 62 zu einem Neun-Meter-Turnier am 
Eisweiher ein. Um 14.30 Uhr geht’s los.
Ob Jung oder Alt, jeder darf sich am Torschuss versuchen. Die Teilnah-
megebühr beträgt einen Euro, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Für 
den Sieger gibt es auch einen tollen Preis.
Für das leibliche Wohl sind Snacks und Getränke bereitgestellt.
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer und Besucher zum Anfeuern!

MustertextSeniorenrat

Wochenprogramm Seniorenbegegnungsstätte
Dienstag, 22. Mai
14.30 Uhr „Skat“
Donnerstag, 24. Mai
9.30 Uhr „Donnerstagskreis“, mit Hedi Keydel
14 – 15 Uhr „DRK – Seniorengymnastik Gruppe 1“ mit Renate Mohr
15.15 – 16.15 Uhr „DRK – Seniorengymnastik Gruppe 2“ mit Renate 
Mohr

Aus den Schulen

Balthasar-Neumann-Schule l

Gebete, Mahlzeiten, Arbeit – TG Schüler erleben das Klosterleben
Es ist früh am Morgen und die Seminarkursschüler des Technischen 
Gymnasiums Bruchsal machen sich fertig für die Laudes – das Mor-
genlob im Benediktinerkloster Beuron. Um 5 Uhr lauschen sie in der 
Klosterkirche den lateinischen Gesängen der Mönche.
22 Pennäler besuchten mit ihren Lehrkräften das schöne Donautal um 
sich intensiv und praxisnah mit ihren unterschiedlichen Seminarkursthe-
men zu beschäftigen.
Bei dem dreitägigen Klosteraufenthalt durften die Schüler hautnah den 
Klosteralltag mit(er)leben und hatten Gelegenheit Bruder Maurus per-
sönliche Fragen zu seiner Berufung, zur Kirche und seinen Wertevorstel-
lungen zu stellen. „Ich muss nicht mit euren Fragen klar kommen – Ihr 
müsst mit meinen Antworten klar kommen”, so der Benediktiner.
Das Thema Klöster und Burgen nahm die Schüler weiter mit auf eine 
spannende Zeitreise ins Mittelalter; neben dem Besuch der Burg Wil-
denstein bei Leibertingen, erlebten die Schüler auf dem „Campus Galli” 
bei Meßkirch den Bau einer karolingischen Klosteranlage. Mit den Mit-
teln und Bautechniken des 9. Jahrhunderts wird dort ein Kloster nach 
Vorlage des St. Gallener Klosterplans errichtet.

Schülerinen und Schüler des Technischen Gymnasiums Bruchsal bei 
Trigema � Foto: bns

Ein weiterer Seminarkurs beschäftigte sich mit dem Themengebiet Klei-
dung und so bestaunten die technikbegeisterten Pennäler in Burladin-
gen den kompletten Produktionsprozess von Textilien. „Vom Baumwoll-
faden bis zum fertigen T-Shirt, alles Made in Germany”, so das Credo 
der Firma Trigema. Die „gläserne Fabrik” gewährte der Schülerschaft 
sogar einen Besuch in die oberste Chefetage, bei alleinigem Inhaber 
und Geschäftsführer Wolfgang Grupp.
Eine gläserne Produktionsstätte erwartete die Bruchsaler Gymnasi-
asten schlussendlich noch in Singen: mit landwirtschaftlichen Pro-
duktionsprozessen befasste sich eine weitere Gruppe Schüler und so 
staunten sie nicht schlecht, als sie das 13 ha große Gewächshaus der 
Reichenauer Gärtnersiedlung betraten. Alexander Seitz gab einen ein-
drucksvollen Blick in die Organisation und Technik des Paprikaanbaus 
unter Glas im Hegau und zeigte wie sich mit modernsten Anlagen die 
Landwirtschaft verändert.
Abschließend können die Schüler und Lehrer auf drei sehr ereignisrei-
che, eindrucksvolle Tage und eine gelungene Exkursion zurückblicken.



AMTSBLATT BRUCHSAL · 17. Mai 2018 · Nr. 20�    |   9

Heisenberg-Gymnasium

Bananenrufe im Bundestag

MdB Dr. Christian Jung (FDP) berichtet von seiner politischen Arbeit im 
Bundestag � Foto: hb

Seit Herbst erst sitzt der Bruchsaler Dr. Christian Jung für die FDP im 
Bundestag. Der 40-Jährige ist aber an bisweilen schockierend absur-
den Momenten bereits um einen großen Erfahrungsschatz reicher. „Da 
unsere Fraktion direkt neben der AfD sitzt, hören wir auch die Kom-
mentare, die von den Mikrofonen nicht aufgenommen werden“, erzählte 
der frühere Lehrer vor Schülerinnen und Schülern des HBG Bruchsal. 
Völkisches Denken und ein Tonfall wie zu dunkelsten Zeiten seien in der 
rechtspopulistischen Partei an der Tagesordnung. Die FDP werde des-
halb eine Änderung der Sitzordnung als Vorbedingung für einen mög-
lichen künftigen Koalitionsvertrag nennen. „Das meine ich sehr ernst“, 
betonte der gebürtige Heidelberger gegenüber den Zehntklässlern des 
HBG sowie dem Gemeinschaftskunde-Neigungskurs der Klassenstufe 
elf, „zumal wir uns politisch nicht zwischen CDU/CSU und AfD verorten, 
sondern in der Mitte!“ Bereits im kurzen Vorgespräch mit Schulleiter 
Anton Schneider, Fachvertreter Henning Belle und interessierten Kol-
legen hatte Jung auf diese Problematik hingewiesen und u.a. von nur 
im näheren Umkreis wahrzunehmenden rassistischen Kommentaren 
(„Banane, Banane“) bei der Rede eines dunkelhäutigen Abgeordneten-
kollegen erzählt.
In der Oberstufenbibliothek berichtete der zweifache Vater dann aber 
auch ausführlich über seinen neuen Arbeitsalltag sowie die Vereinbar-
keit von Familie und Beruf. „Zum Glück gibt es die Videofunktion auf 
Whatsapp“, so Jung. Dennoch versuche er natürlich jede freie Minute 
zu Hause zu verbringen. Wie schon bei den Besuchen der MdB Danyal 
Bayaz (Bündnis 90/Die Grünen) und Olav Gutting (CDU) deckten die 
angesprochenen Themen wieder viele Politikfelder ab – von der Ver-
kehrssituation rund um Bruchsal über die Digitalisierung bis hin zu Cor-
porate Social Responsibility. Bezüglich direktdemokratischer Elemente 
auf Bundesebene zeigte sich Jung zwar gesprächsbereit („Warum nicht 
den Bundespräsidenten vom Volk wählen lassen?“), warnte aber vor 
dem Missbrauch durch Populisten, grundgesetzwidrigen Forderungen 
(„Todesstrafe für Kindermörder?“) oder Unwissenheit. „Viele Briten 
haben beispielsweise erst nach der Wahl gegoogelt, was der Brexit 
überhaupt bedeutet“, unterstrich Jung, der an die Zuhörerinnen und 
Zuhörer entsprechend eindringlich appellierte, das aktuelle Geschehen 
zu verfolgen, sich seriös zu informieren und auf dieser Basis auch Dinge 
in Frage zu stellen: „Bleibt kritisch und habt stets den Mut zur eigenen 
Meinung!“ hb

Justus-Knecht-Gymnasium

„Projektlernen” am JKG
Etwas selbst auf die Beine stellen, eine eigene Idee umsetzen, das ist 
eines der Hauptziele im Unterrichtsfach „Projektlernen“, das am JKG 
für die 8. Klassen des G9 angeboten wird. Aus verschiedenen Themen- 
und Fachbereichen durchlaufen Schülerinnen und Schüler verschiedene 
Projektphasen – Ideenfindung, Planung, Entscheidungsfindung, Vorbe-
reitung, Umsetzung – und dabei erlernen sie wichtige Kompetenzen 
auch fürs praktische Leben.
In diesem Schuljahr haben 30 Schülerinnen und Schüler aus den 
Klassen 8s, 8t, 8u und 8v das von Frau Großmann-Schygulla geleitete 
Projekt „Schulhof gestalten“ gewählt und sind im November gespannt 
ans Werk gegangen. Eine erste Bestandsaufnahme ergab schnell: Es 
gibt zu wenig Sitzgelegenheiten, die Wände sind zu eintönig graugrün 
und es fehlen Mülleimer und ein Basketballfeld wäre auch schön. Nach 
einer längeren Recherchephase über die Möglichkeiten und Grenzen 
der Schulhofgestaltung lagen schließlich die konkreten Ideen auf dem 
Tisch. Doch wie schwierig es sein kann, eine im Internet elegant ausse-
hende Schwungliege für den eigenen Schulhof zu bauen, aus Paletten 

Sitzmöbel zu zimmern oder ein großes Graffitibild tatsächlich an die 
Wand zu malen, merkten die Schülerkleingruppen bald. Es erfordert 
genaue Vorüberlegungen über Standort und Material und zudem muss 
mit verschiedenen Menschen, dem Direktor, Mitarbeitern vom Bauamt 
und dem Hausmeister, verhandelt werden.
Dank der wohlwollenden Haltung der Verantwortlichen und der freund-
lichen Unterstützung verschiedener Firmen konnten am Ende alle Ideen 
umgesetzt werden.
Dabei gilt der besondere Dank unserem Kooperationspartner SEW für 
die Palettenspende, der Firma Arnold aus Untergrombach, die kurz-
fristig ein Gerüst zur Verfügung stellte, und dem Kooperationspartner 
REWE für die Waren für den Pausenverkauf.
An mehreren Nachmittagen schraubten, sägten, pinselten und sprüh-
ten die Achtklässler mehrere Stunden und staunten über ihre Erfolge. 
Dabei entdeckte mancher der jungen „Handwerker“ seine Stärken und 
Grenzen. Ein besonderes Erlebnis war es unter der Anleitung des Graf-
fitikünstlers Benedikt Schneeberg auf 12 Metern Höhe den Schulnamen 
JKG an die Fassade zu sprayen.
Auch wenn das Ergebnis vielleicht etwas anders aussieht als ursprüng-
lich gedacht, können die Schüler stolz sein. Im Schulhof gibt es Ver-
änderungen, von denen die ganze Schulgemeinschaft profitiert. Alle 
Beteiligten haben erfahren, wenn viele gemeinsam zusammenarbeiten, 
lassen sich Veränderungen bewirken.

Die JKG-Sprayer auf dem Baugerüst � Foto: JKG

Konrad-Adenauer-Schule

Tag der Berufsorientierung
Einen ganzen Tag lang stand die Berufsorientierung im Mittelpunkt des 
Schullebens an der Konrad-Adenauer-Gemeinschaftsschule. Zusam-
men mit der Agentur für Arbeit und verschiedenen Kooperations-
partnern konnten sich Schülerinnen und Schüler der Klassen 7 bis 9 
über unterschiedliche Berufsbilder informieren. Unter Einbeziehung der 
Eltern aus der Jahrgangsstufe 7 wurden die Berufe Rettungssanitäter, 
Intensivkrankenschwester, Metallfacharbeiter und Industriemechaniker 
vorgestellt. Ausbildungsbotschafter der HWK brachten den Jugendli-
chen das Bäckerhandwerk und den KFZ-Mechatroniker anschaulich 
näher.
Die Jahrgangsstufe 8 besuchte den Kooperationspartner Deutsche 
Bahn in Karlsruhe. Eine Vielzahl an Ausbildungsmöglichkeiten hatte die 
DB im Angebot. Für jeden Schulabschluss war etwas dabei. Danach 
ging es weiter zum Berufsinformationszentrum, wo Frau Tränkle von 
der Agentur für Arbeit die individuellen Interessen und Begabungen der 
Jugendlichen in den Fokus der Berufswahl rückte.

Schüler des Wahlpflichtfaches „Natur- und Technik” beim Kooperations-
partner Werner Debatin � Foto: kas

Parallel dazu besichtigte die Jahrgangsstufe 9 im Wahlpflichtfach 
„Gesundheit und Soziales” das Evangelische Altenzentrum in Bruchsal. 
Im Fach „Natur und Technik” stand das Malerhandwerk bei der Firma 
Werner Debatin im Mittelpunkt.
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Der Tag der Berufsorientierung mündete am selben Abend in eine Infor-
mationsveranstaltung für Schüler und Eltern. Herr Süss von der SEW 
Eurodrive informierte über die Möglichkeiten einer dualen Ausbildung. 
Herr Kußmann, Schulleiter der Käthe-Kollwitz-Schule (KKS), stellte die 
schulischen Anschlussmöglichkeiten nach dem Realschulabschluss an 
der Gemeinschaftsschule heraus. Die KKS ermöglicht die allgemeine 
Hochschulreife im Zuge einer G9-Schule.
Höhepunkt des gelungenen Tages war der Besuch vieler ehemaliger 
Schülerinnen und Schüler der Konrad-Adenauer-Schule. Sie berichteten 
auf Augenhöhe über ihren Weg zur richtigen Ausbildung.
Ziel der Veranstaltung war es, den Jugendlichen eine berufliche Orien-
tierung zu bieten, damit sie bald eine realistische Entscheidung für ihre 
Zukunft treffen können. (miri)

Schönborn-Gymnasium

Spanische Austauschschüler am Schönborn-Gymnasium

Tandempartner bei der Stadterkun-
dung � Foto: sbg

Vom 3. Mai bis zum 10. Mai hat-
ten 20 Schülerinnen und Schüler 
der 9. Klassen des Schönborn-
Gymnasiums Besuch von ihren 
gleichaltrigen Austauschpartnern 
aus Tarragona und Roda de 
Barra. Bereits im November 2017 
fand der Aufenthalt der Bruchsa-
ler Schülerinnen und Schüler, die 
Spanisch im zweiten Jahr lernen, 
in Tarragona statt, und nun freu-
ten sie sich, selbst Gastgeber zu 
sein. Zusammen mit ihren Spa-
nischlehrerinnen Frau Werner 
und Frau Schönung konnten sie 
ihre Gäste bei strahlendem Son-
nenschein in Empfang nehmen 
und die Spanier staunten sehr, 
wie warm und grün es doch in 
Deutschland ist. Das gute Wetter 
hielt die ganze Woche über an 

und so waren alle gemeinsamen Aktivitäten ein voller Erfolg. Sei es der 
gemeinsame Ausflug nach Heidelberg, das gemeinsame Klettern im 
Waldseilpark in Karlsruhe-Durlach, laut Oriol: „lo mejor – das Beste“ und 
der Besuch des Karlsruher Schlosses. Selbstverständlich wurde auch 
Bruchsal ausgiebig erkundet. Der Besuch auf dem Campus der SEW 
faszinierte die technikinteressierten Spanier besonders. Dort hatten die 
angehenden spanischen Ingenieure und Ingenieurinnen nämlich die 
Möglichkeit, einen Einblick in den Bereich mobile Assistenzsysteme zu 
erhalten und sie durften sogar einen Logistikassistenten mit Unterstüt-
zung der Campusmitarbeiter selbst steuern. An zwei Tagen nahmen die 
spanischen Schüler auch am Unterricht teil und erhielten so einen Ein-
blick in den Schulalltag ihrer deutschen Partner, der sich doch grundle-
gend von ihrem eigenen unterscheidet. In ihrer Freizeit boten die deut-
schen Schüler ihren Gästen ein abwechslungsreiches Programm, spiel-
ten zum Beispiel Minigolf oder Lasertec und nutzten das gute Wetter zu 
gemeinsamem Grillen und für einen Besuch am See. Die Abschiedspar-
ty im CVJM Jugendhaus in Münzesheim bildete den Höhepunkt der 
gemeinsamen Zeit und alle hatten beim gemeinsamem Tanzen viel 
Spaß. Schade nur, dass die Party viel zu früh zu Ende war und damit 
auch der diesjährige Austausch.
Passenderweise regnete es bei der Verabschiedung am Donnerstag in 
Strömen und nicht nur der Himmel weinte. Zum Glück ist Spanien nicht 
weit und einige Familien haben schon ihren Pfingst- oder Sommerurlaub 
in Tarragona geplant, um ihren Kindern ein baldiges Wiedersehen mit 
ihren Austauschpartnern zu ermöglichen. (S. Schönung)

Stirumschule

Theater zu Besuch in der Stirumschule

Badische Landesbühne in der Stirumschule� Foto: Stirumschule

Bereits zum zweiten Mal kam die Badische Landesbühne am 18. April 
in die Grundschulförderklasse der Stirumschule.
Die Kinder waren begeistert von dem Klassenzimmerstück “Die Prinzes-
sin und der Schweinehirt“.
In nächster Nähe spielten die Schauspieler vor dem jungen Publikum, 
das dem Märchen fasziniert zuschaute. Zum Schluss gab es einen 
kräftigen Applaus.

Parteien/Wählervereinigungen

CDU-Stadtverband

Seniorenunion Bruchsal  
In die Welt der Arzneipflanzen
CDU-Senioren-Union Bruchsal fährt zu Terra Medica
Nach Staffort zu „Terra Medica“, zur „wunderbaren Welt der Arznei-
pflanzen“ lädt die CDU-Senioren-Union Bruchsal ein. Die meisten 
Kulturen, die bei der DHU und Dr. Willmar Schwabe verarbeitet werden, 
sind hauseigene, unter biologisch optimalen Bedingungen angebaute 
Pflanzen auf einem zirka 15,5 Hektar großen Gelände in Staffort. Die 
Führung erfolgt auf zirka 1,5 Kilometer befestigten Wegen durch den 
Pflanzenschaugarten und die Anbauflächen sowie Gewächshäuser der 
Heilpflanzen mit mehreren hundert Arten. Erläutert werden Anbau, Kul-
tivierung und Verarbeitung zu Arzneimitteln.
Die Senioren-Union bietet die Fahrt mit dem Bus nach Staffort an. Kos-
ten zusammen mit dem Eintritt 12,50 €. Darin enthalten sind Getränke 
beim Rundgang und eine Pflanze zum Abschied. Die Besichtigung istam 
Samstag, 9. Juni Abfahrt ist um 9.00 Uhr am Marktplatz Heidelsheim, 
9.05 Uhr am Schlachthof Bruchsal und 9.10 Uhr am Bahnhof Bruchsal. 
Die Rückfahrt ist für Zirka 12.15 Uhr geplant.
Anmeldungen bei Albrecht Schmollinger bis 25. Mai (07251 5420).

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

blind date treppab
Sie wissen wann!
Sie wissen auch wo!
Aber Sie wissen nicht, was Sie erwartet!
Herzlichen Glückwunsch! Wir sind verabredet! Wir haben ein Date, 
sozusagen. Wer wir sind? Das werden wir Ihnen doch hier nicht ver-
raten. Was wir vorhaben? Sie wollten sich doch auf etwas Neues, 
Unbekanntes – eine Überraschung einlassen! Wir werden uns sicher 
amüsieren ...
Freitag, 25. Mai, 19.30 Uhr, Bruchsal, theater treppab
Kartenvorverkauf:
Badische Landesbühne, Telefon (07251) 72723, ticket@dieblb.de

„Die Prinzessin und der Schweinehirt”

„Die Prinzessin und der Schweine-
hirt” � Foto: Sonja Ramm

Ab 6 Jahren/Klasse 1
Am Sonntag, 27. Mai, zeigt die 
Badische Landesbühne noch-
mals um 15 Uhr im theater 
treppab „Die Prinzessin und der 
Schweinehirt” von Hans Christian 
Andersen.
„Mit Puppen, Kostümen und 
Spieluhren („Wie spät ist es auf 
der Spieluhr?“) spielen Reinicke 
und Kienle die Geschichte nach 
und mixen in die skandinavische 
Vorlage viele popkulturelle Ele-
mente und Musikmechanik.
Mit viel Witz schlüpfen die Schau-
spieler in verschiedene Rollen 
wie die beiden Hofdamen (mit 
„hochkestochener Austrucks-
weise“ und „mit die französisch 
Akzooh“), synchronisieren sich 
gegenseitig in Echtzeit, schlüpfen 
in Papierkostüme oder begleiten 
sich kurbelnd auf der Spieluhr.
Bis zum kindertauglichen Happy 
End, für das die Vorlage ein wei-
teres Mal kreativ abgewandelt 

wurde, eine gelungene Aufführung, die mit langem Applaus bedacht 
wurde.” (Bruchsaler Rundschau/cah) Die Prinzessin und der Schweine-
hirt entstand in Zusammenarbeit mit dem Deutschen Musikautomaten 
Museum Bruchsal und mit Unterstützung der Hochschule für Musik 
und Darstellende Kunst Frankfurt am Main und der Hessischen Thea-
terakademie.
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Mit: Norhild Reinicke, Frederik Kienle, Inszenierung/Bühnenbild: Meike 
Hedderich, Kostüme: Maren Steinebel, Musik: Franz Tröger
Kartenvorverkauf:
Badische Landesbühne, Telefon (07251) 72723, ticket@dieblb.de

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

Sonderführung 1868-2018 150 Jahre Kirchturm der evangelischen 
Stadtkirche Heidelsheim
Erleben Sie eine einmalige Führung zum Kirchturmjubiläum

150 Jahre Kirchturm der evangeli-
schen Kirche in Heidelsheim 
� Foto: BTMV

Als Frau des Bürgermeisters Karl 
Pabst wird Sie die Stadtführerin 
Marliese Schwedes durch die 
Gässchen der Vor- und Altstadt 
begleiten. Sie berichtet von den 
Anfängen Heidelsheims, von 
berühmten Persönlichkeiten und 
von armen Schluckern. Sie erklärt 
wie die Heidelsheimer mit Mut 
ihre Rechte gegenüber dem Lan-
desherrn durchsetzte und welche 
Rechte Bürger der Reichsstadt 
hatten. Außerdem erläutert sie, 
warum junge Männer ihre Finan-
zen offen legen mussten, wenn 

sie eine Heidelsheimerin heiraten wollten und weshalb über 170 Jahre 
die Kirche keinen brauchbaren Kirchturm hatte und keiner wusste, was 
die Stunde geschlagen hatte.
Die Führung mit Marliese Schwedes findet am Pfingstsonntag, 20. 
Mai, um 14 Uhr statt. Treffpunkt ist der Marktplatz Heidelsheim beim 
Brunnen. Die Teilnahmegebühr beträgt vier Euro pro Erwachsenen, Kin-
der bezahlen zwei Euro. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Nähere Informationen: Touristinformation Bruchsal, Am Alten Schloss 
22, 76646 Bruchsal, Telefon (07251) 50594-61, E-Mail: touristinforma-
tion@btmv.de

MustertextDie Koralle

Die Koralle verwandelt das Belvedere Bruchsal in die „Pension 
Schöller“
Seit seiner Uraufführung 1890 ist die „Mutter aller Komödien“ aus 
Deutschlands Theaterspielplänen nicht mehr wegzudenken. Zeit für 
Bruchsals Erstaufführung, dachte sich der Regisseur Hannes Höchs-
mann und überzeugte so die Spielplangestalter des Bruchsaler Theaters 
Die Koralle. Eine aufgefrischte, den Bruchsaler Gegebenheiten ange-
passte Fassung im Gepäck, begannen die Proben mit ihm bereits im 
Januar. Bis die gesamte Besetzung zusammen war, verging dann noch 
einige Zeit, aber inzwischen haben sich die AkteurInnen heißgespielt 
und in die teils schrillen Charaktere versetzt:
Philipp Klapproth will sich in Berlin mal so richtig amüsieren – in einer 
Irrenanstalt! Sein Neffe Alfred braucht das Wohlwollen und das Geld 
des Onkels und weiß sich daher zu helfen: Er nimmt den Gutsbesitzer 
aus der Provinz mit zu einer Soirée in die Pension Schöller – und lässt 
ihn in dem Glauben, er befände sich in einer Nervenheilanstalt. Onkel 
Klapproth unterhält sich prächtig mit den skurrilen Bewohnern der 
Pension – vom Großwildjäger bis zur Romanschriftstellerin – und fährt 
anschließend vergnügt nach Hause. Dort muss er feststellen, dass die 
vermeintlichen Irren keineswegs sicher verwahrt sind. Und während 
Philipp Klapproth versucht, die „Gäste“ im Zaum zu halten, dreht sich 
die Spirale des Wahnsinns für ihn immer weiter.

Die Koralle fürt „Pension Schöller” 
auf. � Foto: Koralle

Es ist eine pralle Komödie über 
Unterhaltungs- und Geltungs-
sucht. Über Träume und den 
Wunsch nach Aufmerksamkeit 
und Liebe. Ein schrilles Spiel um 
Macken und Manien. Und damit 
bestens geeignet für unterhaltsa-
me Sommertheaterabende auf 
einer der schönsten Freilichtbüh-
nen der Region.
Als Regisseur konnte das Bruch-
saler Theater Die Koralle den 
Schauspieler Hannes Höchs-
mann (ehemals Badische Lan-
desbühne Bruchsal) gewinnen.

Aus dem Belvedere Bruchsal wird für vier Wochen die Berliner „Pension 
Schöller“ und damit das Publikum genügend Zeit hat, die Berliner Luft 
zu schnuppern, öffnen Abendkasse und der Barbereich bereits ab 19 
Uhr in diesem Jahr.
Vorstellungen sind am 16., 17., 22., 23., 24., 29., 30. Juni und 1., 6., 7., 
8. Juli 2018 jeweils um 20.30 Uhr am Belvedere im Stadtgarten Bruchsal
Karten sind ab dem 19. Mai bei der Buchhandlung Braunbarth Bruchsal 
erhältlich und unter www.diekoralle.de reservierbar.
Karten kosten 14 Euro normal und zehn Euro ermäßigt. Ermäßigungen 
werden jeweils an der Abendkasse nach Vorlage einer entsprechenden 
Berechtigung gewährt.

Musik- und Kunstschule

Kunstschule  
Excel für Einsteiger
Einführung in die Tabellenkalkulation
Das Programm Excel kann ganz schön hilfreich sein und viel Arbeit 
ersparen – vorausgesetzt man beherrscht es auch richtig.
Mit Hilfe des MuKs-Dozenten Andreas Schnepf werden die Grundlagen 
der Tabellenkalkulation, wie die Formatierung von Titel, Schrift, Berech-
nungen mit Hilfe einfacher Formeln, das Einfügen von Bildern und Gra-
fiken in die Tabelle sowie die Gestaltung von Diagrammen erarbeitet. 
Zusätzlich zeigt er passende Kniffe und Tricks, die das Arbeiten mit dem 
Programm erleichtern.
Alle Interessierten von 10 bis 13 Jahren treffen sich am Samstag, 9. 
Juni von 10 bis 13 Uhr in der Medienwerkstatt im Kunsthof der MuKs, 
Moltkestraße 17a, in Bruchsal.
Es wird darum gebeten, einen USB-Stick für die Übungen mitzubringen.
Die Kosten betragen einmalig 15 Euro.
Informationen und Anmeldung unter 07251 / 30 00 70.

Musikschule  
Musik- und Kunstschule Bruchsal
Blockflötenunterricht für Kurzentschlossene an der MuKs
Die Musik- und Kunstschule (MuKs) erweitert ab sofort ihr Unter-
richtsangebot freitags im Fach Blockflöte in Bruchsal und Forst.
Kurzentschlossene Schnellbucher, ob Anfänger, Wieder-Einsteiger, Kin-
der ab fünf Jahren mit und ohne Zahnlücken oder Erwachsene, erhal-
ten kompetenten Einzel- oder Gruppenunterricht beim neuen Flöten-
Dozenten Ulrich Enters.
Auch ein Schnuppermonat kann gebucht werden.
Weitere Informationen: 
Tel. (07251) 300070 oder mail@muks-bruchsal.de
www.muks-bruchsal.de

Schloss Bruchsal

„Essen und Trinken“ in der Bruchsaler Barockresidenz
Der Arbeitskreis „Schlösser, Bur-
gen und Gärten Baden-Württem-
berg“ lädt am Sonntag, 17. Juni, 
zwischen 12 und 17 Uhr, zu sei-
nem landesweiten Schlosserleb-
nistag ein.
Passend zum Themenjahr 2018 
der Staatlichen Schlösser und 
Gärten – „Von Tisch und Tafel“ 
– steht der Schlosserlebnistag 
diesmal unter dem Motto „Essen 
und Trinken“. Die drei im Bruch-
saler Schloss ansässigen Einrich-
tungen präsentieren ein buntes 
und vielfältiges Programm. Der stark reduzierte Eintrittspreis beträgt an 
diesem Tag vier Euro für Erwachsene, zwei Euro für Kinder und zehn 
Euro mit Familienkarte.
Um 12 Uhr beleuchtet eine Sonderführung unter dem Titel „Das weiße 
Gold“ die Salzgewinnung zu Zeiten der Fürstbischöfe von Speyer – 
eine Verkostung inklusive. Dem Wein ist ein weiterer Rundgang durch 
die Residenz um 15.30 Uhr gewidmet, während sich eine Führung im 
Deutschen Musikautomaten-Museum um 14.15 Uhr dem „Tanztee“ 
vergangener Tage widmet.
Im Städtischen Museum spricht die Archäologin Birgit Regner-Kamlah 
unter dem Motto „Auerochsensteak, Birkenspaghetti, Einkorngrütze 
und zum Dessert Holzäpfel!“ um 14 und 15.30 Uhr über Essen und 
Trinken in der Steinzeit.
Historische Tanzvorführungen mit der Schlosstanzgruppe „Allegre” im 
Marmorsaal um 13.30 und 15.30 Uhr; fantasievolles Kinderschminken 
und offene Melodien-Werkstatt für Jung und Alt ab 12 Uhr. Der Imker-
verein Bruchsal bietet im Medienraum ab 11 Uhr und weitere Mitmach-
Aktionen für Jung und Alt ab 12 Uhr. Der Imkerverein Bruchsal bietet im 
Medienraum ab 11 Uhr eine Ausstellung über Bienen mit Honigverkos-
tung, begleitet von Kurzvorträgen über „Nutzen und Erzeugnisse der 
Honigbienen“ um 11.30 und 14 Uhr.
Das Kulinarische darf gerade an einem Schlosserlebnistag rund um 
Essen und Trinken nicht fehlen: Zwischen 12 und 17 Uhr bietet die 
Weiße Burgunder Charta, ein Zusammenschluss namhafter Weingüter 
aus dem Kraichgau und der Badischen Bergstraße, eine unentgeltliche 
Verkostung regionaler Weine im Gartensaal. Der Förderverein des Deut-
schen Musikautomaten-Museums lädt in seiner Historischen Wirtschaft 
im 3. Obergeschoss zu Kaffee und selbstgebackenem Kuchen mit 
musikalischer Unterhaltung – gerne auch zum Mitsingen – durch die 
Bruchsaler Museums-Drehorgler ein. Und zu guter Letzt: Geburtstags-
kinder erhalten gegen Vorlage ihres Ausweises am Schlosserlebnistag 
eine kleine Überraschung. tam
Informationen
Weitere Informationen: Internet: www.schloesser-und-gaerten.de.

„Essen und Trinken“ in der Bruchsa-
ler Barockresidenz� Foto: SSG
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Deutsches Musikautomaten-Museum

Führung für blinde und sehbehinderte Besucher
„Musik nach Feierabend. Musikautomaten in Gaststätten und Tanz-
sälen“ Samstag, 9. Juni, 15.30 Uhr

Orchestrion „Pneuma-Accordeon 
Jazz“, genannt „Tino Rossi“ (Paris, 
Camerano, Berlin) um 1930 
Foto: Deutsches Musikautomaten-
Museum, Schloss Bruchsal

Zuhören, Anfassen, Erfühlen – 
das steht im Mittelpunkt der spe-
ziellen für blinde und sehbehin-
derte Menschen geeigneten Füh-
rung im Deutschen Musik- 
automaten-Museum im Schloss 
Bruchsal.
Moderne Musik und populäre 
Schlager waren bei den Besu-
chern von Gaststätten und Tanz-
sälen lange vor dem Betrieb der 
Musikboxen gefragt. Um 1920 
waren Jazz und Charleston die 
aktuellen Tänze, die meist von 
einem Klavierspieler, einem 
Schlagzeuger und einem Saxo-
phonspieler dargeboten wurden. 
Diese Entwicklung nimmt die 

Musikautomaten-Industrie auf und produziert Orchestrien, wie das „Sin-
fonie Jazz“ der Leipziger Firma Ludwig Hupfeld. Im Museumsgespräch 
wird Frau Kira Kokoska das Orchestrion und weitere Musikautomaten 
aus Gaststätten und Tanzsälen, ihre Gestaltung und ihre Einbindung in 
den Raum ausführlich beschreiben. Neben der eindrucksvollen Musik, 
die die Besucher zu hören bekommen, werden sie auch Teile der Tech-
nik, die Programmträger und die Dekoration der ausgestellten Musik-
automaten befühlen können. Außerdem erklären Hands-on-Objekte die 
Mechanik der Orchestrien.
Die spezielle musikalische Erinnerungstour präsentiert Melodien der 
1920er bis 1970er Jahre und findet im Deutschen Musikautomaten-
Museum im Schloss Bruchsal um 15.30 Uhr, statt.
Kosten: ermäßigter Eintritt vier Euro, zuzüglich zwei Euro Führungsge-
bühr. Eine Begleitperson hat freien Eintritt.
Um Anmeldung bis zum 1. Juni unter Telefon (07251) 742-652 oder 
dmm@landesmuseum.de wird gebeten.

MustertextVolkshochschule

10629 BEWUSST WIRKEN – „Die eigene Persönlichkeit stärken” 
-Workshop- Samstag, 2. Juni, 10 – 19 Uhr, Pferdegestützte Coachings, 
Hof Siedental, Weingarten. Sie erleben bewusst welche Potentiale und 
Stärken Sie bereits in sich tragen. Aus diesem Blickwinkel heraus lässt 
es sich gut erkennen, welcher Fähigkeiten es noch bedarf, um eine Aus-
gewogenheit in seinen Potentialen zu erlangen. Weniger ausgeprägte 
Fähigkeiten lassen sich sehr gut über die bereits vorhandenen Stärken 
erarbeiten. Ihre Stärken werden Ihnen bewusst und vermitteln Ihnen 
einen Überblick über Wünsche in der Entwicklung Ihrer Persönlichkeit. 
Durch die Einbindung meiner Pferde, die als „Spiegel” fungieren, befin-
den Sie sich in einem bewertungsfreien Rahmen und erfahren nicht nur 
Theoretisches über Ihre Fähigkeiten, Sie werden diese bewusst erleben. 
Durch die Einbindung aller Sinne in unsere Arbeit, setzen sich die neuen 
Erfahrungen und Erkenntnisse tief in Ihnen ab. Das gibt die Möglich-
keit Ihre Potentiale zu erkennen und zu stärken. Im theoretischen Teil 
erfahren Sie was soziale Kompetenzen sind und welche es gibt. In der 
praktischen Arbeit erarbeiten Sie folgende Kompetenzen „hautnah”: 
Achtsamkeit, Beziehungsfähigkeit, Durchsetzungsvermögen, Empathie, 
Entschlossenheit, Grenzen setzen können, Führungsqualität, Sicherheit, 
Mut und Stärke.

10025A Die Bruchsaler Fürstbischöfe und der Wein im Schloss 
Samstag, 2. Juni, 17 Uhr. Es werden fünf verschiedene Weine aus der 
Region von Weinguide Karlheinz Bollheimer vorgestellt. Dazu werden 
Käsewürfel und Brot gereicht. Die Kunsthistorikerin Kiriakoula Damou-
lakis macht auf die interessantesten kunst- und kulturgeschichtlichen 
Weinzeugnisse des Bruchsaler Schlosses aufmerksam.

21105 Kreative Fotografie für Anfänger ab Dienstag, 19. Juni, 18-21 
Uhr, 4x, Justus-Knecht-Gymnasium.

42801 Deutsche Gebärdensprache DGS 2 ab Mittwoch, 6. Juni, 
18.30-20 Uhr, 8x, Bürgerzentrum.

40601A Englisch A1, 50+ -Anfänger mit geringen Vorkenntnissen- 
ab Mittwoch, 6. Juni, 10.30-12 Uhr, 8x, Bürgerzentrum.

50104 D PC-Tastschreiben in 4 Schritten für Schüler ab 12 Jahren, 
Termine 22./24./28. Und 30. Mai, jeweils 10-13Uhr, EDV-Raum, Ama-
lienstr. 2, Eingang Luisenstr. Du willst routiniert mit der PC-Tastatur 
arbeiten? Schnell und zügig Briefe und Mails schreiben oder Chatten? 
Das ist in nur vier Schritten möglich. In diesem Kurs lernst Du mit allen 
Sinnen die Tastatur des Computers kennen, wirst mit ihr vertraut und 
setzt Deine neue Sicherheit gleich praxisnah um.Tel. 07251/79304

Andere Veranstalter

Heimatverein Kraichgau e.V.
Kraichgau-Bibliothek wieder geöffnet
Am Samstag, 26. Mai, besteht für Interessierte und Mitglieder des 
Heimatvereins erneut die Gelegenheit, sich in der im Schloss Gochs-
heim untergebrachten Kraichgau-Bibliothek von 9 bis 13 Uhr umfas-
send über den Kraichgau, seine Geschichte, seine Kultur und seine 
Bewohner zu informieren oder die Anregungen aus Exkursionen zu 
vertiefen bzw. sich darauf vorzubereiten. Nicht zu vergessen auch unser 
„Bücherflohmarkt“ für heimatkundliche Literatur, die im Buchhandel 
meist bereits nicht mehr erhältlich ist.
In der Kraichgau-Bibliothek ist fast die komplette Literatur zum Kraich-
gau verfügbar, also Ortschroniken, Ortssippenbücher und Bildbände. 
Vor über 25 Jahren hat der Heimatverein Kraichgau aus kleinen Anfän-
gen heraus diese Bibliothek eingerichtet, die heute nicht nur für die Ver-
einsmitglieder, sondern auch für viele Familienforscher, Lehrer, Schüler 
und Studenten zu einer unentbehrlichen Einrichtung bei der Suche nach 
Büchern ist, die längst nicht mehr im Buchhandel erhältlich sind.
Die kompakte Anordnung und übersichtliche Gliederung der Bibliothek 
erleichtert die Suche. Aber auch die fachkundige Bibliotheksbetreuerin 
hilft gerne weiter. Da es sich um eine Präsenzbibliothek handelt, ist eine 
Ausleihe nicht möglich. Kopien können zum Selbstkostenpreis angefer-
tigt werden.
Die nächsten Öffnungstermine sind am 9., 23. Juni und 14. Juli von 13 
bis 18 Uhr.
Adresse: Kraichgau-Bibliothek im Graf-Eberstein-Schloss in Gochs-
heim, Hauptstr. 89, 76703 Kraichtal-Gochsheim.
Die Öffnungstermine finden sich auch im Internet unter www.heimatver-
ein-kraichgau.de. Dort findet man auch einen Link zum Verzeichnis der 
in der Kraichgau-Bibliothek vorhandenen Ortssippenbücher.

Mitteilungen anderer Institutionen

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

„Herzlich willkommen in Obergrombach – 
verblüffend, idyllisch, heimelig”
Maic Lindenfelser begrüßt die 
Gäste
Bruchsal und seine Region haben 
einiges zu bieten. Vor allem zu 
Fuß gibt es hier vieles zu entde-
cken. Die Sommermonate ver-
sprechen perfekte Voraussetzun-
gen, um bei milden Temperaturen 
die Heimat noch ein bisschen 
besser kennen zu lernen. Am 
20. Mai bietet Maic Lindenfel-
ser, erklärter Ur-Brusler, auf sei-
nem Rundgang ganz besondere 
Ansichten, private Einblicke und 
wiederentdeckte Genüsse im Bruchsaler Stadtteil Obergrombach. Es 
erwartet Sie ein Streifzug durch alle Bereiche des Obergrombacher 
Daseins. Was das genau bedeutet? Lassen Sie sich überraschen! Los 
geht’s mit der zweistündigen Tour, um 16 Uhr, am Alten Rathausplatz im 
Städt`l Obergrombach. Teilnehmergebühr beträgt fünf Euro pro Person. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Nächste Führung mit dem Ur-Brusler Maic Lindenfelser in Obergrom-
bach ist am 3. Juni um 16 Uhr.
Nähere Informationen: Touristinformation Bruchsal, Am Alten Schloss 
22, 76646 Bruchsal, Telefon (07251) 50594-61, E-Mail: touristinforma-
tion@btmv.de

BürgerStiftung Bruchsal

Rückzugsgebiet und Erfahrungsort
Bürgerstiftung Bruchsal hilft 
Naturschutzbund (NaBu) beim 
Erwerb von Flächen in der Saal-
bachniederung.
Es ist ein blauer Frühlingstag. 
Auf den Wasserflächen in der 
Saalbachniederung tummeln 
sich Graugänse und Blesshüh-
ner, Stockenten und Schwäne, 
Wasserrallen und Zwergtaucher 
– viele Tierarten, die ohne diesen 
wechselfeuchten Rückzugsraum 
in der Saalbachniederung, die in 
Teilen zur Bruchsaler Gemarkung 

Schloss in Obergrombach 
� Foto: BTMV

Franz Debatin (Bildmitte) und Lore 
Breuer (links) mit dem Vorstand der 
Bürgerstiftung im Naturschutzge-
biet Saalbachniederung � Foto: art
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zählt, hier nicht mehr anzutreffen wären. Ebenso steht es mit vielen 
Pflanzenarten. Franz Debatin, erster Vorsitzender der NaBu-Gruppe 
Hambrücken, zeigte den Vorstandsmitgliedern der Bürgerstiftung Doro-
thee Eckes, Gilbert Bürk, Dieter Schlindwein und Elmar Kistner dieses 
Idyll zwischen Hambrücken und Karlsdorf. Die Bürgerstiftung hat 2.000 
Euro zur Verfügung gestellt, für den Kauf von weiteren Flächen in der 
Gemarkung Bruchsal. „Denn nur diese können wir fördern”, sagt Bürk. 
„Je mehr eigene Flächen wir besitzen, um so besser können wir für 
den Erhalt dieses Flächenbiotops sorgen”, sagte Debatin bei seiner 
Führung. Es ist eine gute Übung bei der Bürgerstiftung, dass sich der 
Vorstand persönlich davon überzeugt, dass die Stiftungsgelder im Sinne 
der Satzung eingesetzt sind und die gewünschte Wirkung entfalten.
Die heutigen weiten Wiesenflächen haben ihren Ursprung in den 
1990er Jahren, als sich ein Landwirt zur extensiven Bewirtschaftung 
entschloss. Der NaBu Hambrücken hat dies unterstützt und seinerseits 
Maßnahmen ergriffen, um den besonderen Landschaftsteil in seiner 
Eigenart zu erhalten und zu fördern. Seitdem hat sich wieder eine 
ursprüngliche Tier- und Pflanzenwelt in der Saalbachniederung entwi-
ckelt. Zurückhaltende Bewirtschaftung der Flächen, weniger häufiges 
Mähen der Wiesen und wechselweises Überfluten der bachnahen Are-
ale haben der Natur in der weiten Niederung ein abwechslungsreiches 
und markantes Gesicht verliehen.
Sie ist auch Tummelplatz der NaBu-Jugendgruppe, für die sich Lore 
Breuer, zweite Vorsitzende des NaBu Hambrücken, engagiert. Ihre Moti-
vation ist es, die junge nachwachsende Generation für die Natur und 
die ökologischen Zusammenhänge zu begeistern. „Damit entspricht 
das Projekt ‚Saalbachniederung‘ in doppelter Weise unserem Stiftungs-
zweck”, waren sich die Vorstandsmitglieder einig; „als Naturschutzpro-
jekt sowie als Lern- und Erfahrungsort für Kinder und Jugendliche.”

P� egestützpunkt

Beratung bei allen Fragen rund um Pflege und Alter
Im Pflegestützpunkt erhalten Pflegebedürftige sowie ihre Angehörigen 
kostenlos Informationen rund um das Thema „Pflege und Alter”. Der 
Pflegestützpunkt ist eine neutrale Beratungsstelle. Er bietet neben Infor-

mationen über gesetzliche und kommunale Leistungen auch Auskünfte 
über regionale Versorgungsangebote und Unterstützung bei der Inan-
spruchnahme der Leistungen.
Zudem ist der Pflegestützpunkt kompetenter Ansprechpartner für 
Selbsthilfegruppen und ehrenamtlich Tätige.
Sprechzeiten in Bruchsal: Montag bis Mittwoch: 9 bis 12 Uhr; Don-
nerstag: 9 bis12 Uhr und 13.30 bis 18 Uhr; Freitag: 9 bis 13 Uhr. Weitere 
Termine nach vorheriger Absprache.
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Bruchsal, Rathaus Am 
Otto-Oppenheimer-Platz 5, Bruchsal
Telefon: (07251) 79199, Mobil: (0151) 12588834 | E-Mail: pflegestuetz-
punkt.bruchsal@landratsamt-karlsruhe.de

Sonstige

SKM Bruchsal sucht rechtliche Betreuer
Einführungskurs für Interessierte am 9. Juni
Der katholische Verein für soziale Dienste im nördlichen Landkreis Karls-
ruhe (SKM Bruchsal) bietet als anerkannter Betreuungsverein am 9. Juni 
einen Einführungskurs für neue ehrenamtliche rechtliche Betreuer und 
Interessierte an.
Wer aufgrund einer Erkrankung oder Behinderung seine eigenen Ange-
legenheiten nicht mehr selbst regeln kann, erhält oft Hilfe durch einen 
rechtlichen Betreuer. Eine anspruchsvolle Aufgabe, die Einsatzbereit-
schaft und soziale Kompetenz erfordert, die den Ehrenamtlichen durch 
die Arbeit mit Menschen aber auch viel zurückgibt. Da es momentan ein 
Mangel an rechtlichen Betreuern gibt, freut sich der Betreuungsverein 
über eine zahlreiche Teilnahme von Interessierten. Geschäftsführerin 
Petra Schaab wird die Rechte und Pflichten erläutern, die Rolle eines 
Betreuers verdeutlichen und auch Grenzen der rechtlichen Betreuung 
aufzeigen.
Die Veranstaltungen findet von 10 bis 16 Uhr in den Räumen des SKM, 
Söternstraße 5, 76646 Bruchsal, statt. Der Kurs ist kostenfrei und ver-
pflichtet zunächst zu nichts, ist aber Voraussetzung für eine spätere 
Betreuung. Eine Anmeldung ist unter Telefon (07251) 5056812 bis zum 
4. Juni erforderlich.

Mitteilungen von Kirchen und religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

MustertextArbeitsgemeinschaft 
Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch  
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist 
geschehen, spricht der HERR Zebaoth. Sacharja 4, 6
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MITTEILUNGEN VON KIRCHEN UND RELIGIÖSEN GEMEINSCHAFTEN

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Evangelische Christusgemeinde Obergrombach  
Gottesdienst:
Pfingstmontag, 21. Mai,
10 Uhr: Ökumenischer Pfingstgottesdienst in der Kath. Pfarrkirche 
St. Martin, Pfarrerin Andrea Knauber und Pastoralassistent Christian 
Winkler.
Veranstaltung unter der Woche:
Donnerstag, 17. Mai,
19.30 Uhr: Chorprobe Singkreis im katholischen Pfarrzentrum Ober-
grombach, Leitung: Slobodan Jovanovic.

Evangelische Christusgemeinde Untergrombach  
Pfingstsonntag, 20. Mai,
10 Uhr: Pfingstgottesdienst mit Taufe in der Gustav-Adolf-Kirche 
Untergrombach mit Pfarrerin Andrea Knauber
Veranstaltungen unter der Woche:
Freitag, 18. Mai,
10 Uhr: Bibelgespräch am Morgen, 1x im Monat im Giebelzimmer der 
Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach, Leitung: Kerstin Brendelberger, 
Tel. 07257/6379
16 Uhr: Krabbelgottesdienst zum Thema: „Eine dufte Sache! – Eine 
Frau salbt Jesus“ – Mitmachgottesdienst für die Kleinsten von 0 – 6 
Jahren sowie alle Geschwisterkinder bis 12 Jahre mit ihren Eltern, 

Großeltern, Paten in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach, Pfarrerin 
Andrea Knauber & Krabbelgottesdienstteam. Im Anschluss freuen wir 
uns auf das Miteinander bei Kaffee und Kuchen, Muffins und Tee, beim 
Malen und Spiel. Herzlich Willkommen!
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MITTEILUNGEN VON KIRCHEN UND RELIGIÖSEN GEMEINSCHAFTEN

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienste
Sonntag, 20. Mai, 10 Uhr: Familiengottesdienst mit anschließendem 
Gemeindefest: 150 Jahre Kirchturm (Pfarrer Muhm)
Montag, 21. Mai, 10.30 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst bei der 
evang. Stadtkirche (Pfarrer Muhm)

Termine unter der Woche im Gemeindezentrum
Donnerstag, 17. Mai, 9.30 Uhr: Krabbelgruppe, 20 Uhr: Kirchenchor-
probe
Freitag, 20. Mai, 18.30 Uhr: Besuchsdienstkreis im Gemeindehaus 
Helmsheim, 19 Uhr: Jugendbistro für alle, auch für Jugendliche, die 
nicht in der Kirche sind oder eine andere Religion haben. Leckeres 
Essen und Trinken, Gemeinschaft bei Tischkicker und Darts und jedes 
mal eine kleine Sonderaktion. Kommt gerne auch mit Freunden!

150 Jahre 
Heidelsheimer Kirchturm
Herzliche Einladung zum 
Gemeindefest am 20. Mai 2018
10 Uhr Festgottesdienst in der 
Stadtkirche
Vorstellung der Ergebnisse des 
Architektenwettbewerbs zum Neu-
bau Kindergarten und Gemeinde-
zentrum.
Die Entwürfe werden in der Kirche 
ausgestellt und können den gan-
zen Tag besichtigt werden.
Wir feiern rund um die Stadtkir-
che mit
Mittagessen,
Kaffee und Kuchen,
Stadtführung (14 Uhr),
Unterhaltungsprogramm (Melk-
kiwwlreider und Stadtkapelle),



14   |   � AMTSBLATT BRUCHSAL · 17. Mai 2018 · Nr. 20

und Aktionen des Förderkreises Jugend & Gemeinde: Kistenstapeln, 
Kinderschminken, Verkauf gebrauchter Bücher.

Herzliche Einladung zur Gemeindeversammlung
Pfingstsonntag, 20. Mai
in der Evang. Stadtkirche Heidelsheim
im Anschluss an den Gottesdienst (ca. 11 Uhr)

Tagesordnung:
Begrüßung
Ergebnisse des Architektenwettbewerbs (Gemeindezentrum & Kiga)
Ausstellungseröffnung aller 11 Modelle
Präsentation des Siegermodells durch den Architekten
Ganztägig Möglichkeit der Begutachtung aller Modelle durch die 
Gemeinde
Entgegennahme von Anregungen der Gemeinde an den Kirchenge-
meinderat

Amtsblatt BRUCHSAL
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Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienste
Sonntag, 20. Mai, 8.45 Uhr: Gottesdienst an Pfingstsonntag (Prädikant 
Geisel)
Montag, 21. Mai, 10.30 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst bei der 
evang. Stadtkirche in Heidelsheim

Termine unter der Woche
Donnerstag, 17. Mai, 17 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs der 
1.-4. Klasse im Gemeindehaus
Freitag, 18. Mai, 18.30 Uhr: Besuchsdienstkreis im Gemeindehaus in 
Helmsheim, 19 Uhr: Jugendbistro im Gemeindezentrum in Heidelsheim 
für alle, auch für Jugendliche, die nicht in der Kirche sind oder eine 
andere Religion haben. Leckeres Essen und Trinken, Gemeinschaft bei 
Tischkicker und Darts und jedes mal eine kleine Sonderaktion. Kommt 
gerne auch mit Freunden!,

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienste und Veranstaltungen
Gottesdienste:
Pfingstsonntag, 20. Mai,
10 Uhr: Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Wein) in der Lutherkirche, 
Pfarrerin Susanne Knoch

Pfingstmontag, 21. Mai,
10 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst in der Lutherkirche, Pfarrer Dr. 
Benedikt Ritzler (Kath. SE St. Vinzenz), Gemeindereferentin Marieluise 
Gallinat-Schneider, Pfarrerin Susanne Knoch und Pfarrer Achim Schow-
alter

Veranstaltungen unter der Woche:
Donnerstag, 17. Mai,
15.30 – 17 Uhr: Krabbelgruppe Mini-Lu´s, Treffpunkt im Käthe-Luther-
Kindergarten;
15.30 – 17 Uhr: Spielgruppe Maxi-Lu´s, Treffpunkt im Käthe-Luther-
Kindergarten;
18.30 Uhr: Christliche Tanzmeditation – meditatives Tanzen und besinn-
liche Texte – im Lutherhaus, Saal, Leitung: Cornelia Prenzlow. Bitte um 
Anmeldung unter Tel. 07251/85313 od. per E-Mail: conny.prenzlow@
web.de.
Samstag, 19. Mai,
11 – 13 Uhr: „Offene Kirche“ – schauen Sie rein, finden Sie Ruhe, lassen 
Sie sich inspirieren, gehen Sie ins Gebet – laden Sie ihren Akku auf,... 
IN DER OFFENEN LUTHERKIRCHE.
Mittwoch, 23. Mai,
14.30 Uhr: Seniorennachmittag im Lutherhaus, Raum 3, Leitung: Dieter 
Bürstner.
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Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gottesdienste
Sonntag, 20. Mai, Pfingstsonntag
11 Uhr Familiengottesdienst mit Band und Orgel und Pfarrer Achim 
Schowalter
Montag, 21. Mai, Pfingstmontag
10 Uhr Ökumenischer Gottesdienst mit Band und Orgel in der Lutherkir-
che mit Pfarrerin Tanja Dittmar, Pfarrerin Susanne Knoch, Pfarrer Bene-
dikt Ritzler, Pfarrer Achim Schowalter, Gemeindereferentin Marieluise 
Gallinat-Schneider und Diakon Bernhard Wilhelm

Termine
Freitag, 18. Mai
16.30 Uhr Mädchenjungschar (2. Klasse bis 7. Klasse) mit Jungscharü-
bernachtung im Gemeindehaus

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Bitte beachten Sie: Pfarrer Dr. Müller befindet sich vom 22. bis 31. Mai 
2018 in Urlaub, Kasualvertretung hat Klaus-Peter Reinhard aus Graben-
Neudorf unter Telefon: 07255/8085

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten am
Sonntag, 20. Mai
9:30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl, mit dem Kirchenchor 
und Pfr. Dr. Müller in Staffort. Die Kollekte ist bestimmt für Aufgaben der 
Badischen Landesbibelgesellschaft.
Montag, 21. Mai
10.30 Uhr ökum. Festgottesdienst der Region Stutensee-
Weingarten in Blankenloch. Bei schönem Wetter auf der Wiese hinter 
dem Gemeindehaus, bei schlechtem Wetter in der katholischen Kirche 
St. Josef.

Wochenveranstaltungen:
Die Veranstaltungen finden, sofern nicht anders vermerkt, im Evang. 
Gemeindehaus, Gartenstr. 29 statt. Wir laden herzlich dazu ein.
Donnerstag, 17. Mai
15 Uhr Seniorennachmittag
17.30 Uhr Bubenjungschar von 2. bis 4. Klasse im Ev. Gemeindehaus
17.30 Uhr Mädchenjungschar von 2. bis 4. Klasse im Ev.Gemeindehaus
17.45 Uhr Mädchen- und Jungs-Jungschar von 5. bis 8. Klasse im Haus 
der Liebenzeller Gemeinschaft, Seestr. 3

Freitag, 18. Mai
14.45 – 15.45 Uhr Mini-Jungschar im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft, Seestr. 3
16.30 Uhr – 18.00 Uhr Jungschar für Mädchen und Buben von der 2. bis 
zur 7. Klasse in den Räumen des Katholischen Pfarrzentrums,Gustav-
Laforsch-Str. 78, Büchenau.
20 Uhr Glühwürmer, nähere Informationen erhalten sie von Beate Frei-
berger, 07249 / 7213

Sonntag, 20. Mai
9.30 Kindergottesdienst

Dienstag, 22. Mai
20 Uhr Kirchenchor

Mittwoch, 23. Mai
10 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff
19.30 Uhr Posaunenchor
Die übrigen regelmäßigen Veranstaltungen entfallen während der Ferien.

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Pfingstsonntag, 20. Mai, 10.30 Uhr: Gottesdienst mit K. Neumann. 
Im Gottesdienst wollen wir gemeinsam das Abendmahl feiern. Kinder 
werden in altersgerechten Gruppen betreut, es findet eine Übersetzung 
des Gottesdienstes auf Englisch statt (english translation provided). Im 
Anschluss an den Gottesdienst laden wir herzlich zu Gesprächen und 
einer Tasse Kaffee ein.

Weitere Termine
Donnerstag, 17. Mai, 10 Uhr: Krabbelgruppe „Windelrocker“; 19.30 Uhr: 
Bibelgespräch; 20 Uhr: Sporttreff am alten Campus in Bruchsal
Freitag, 18. Mai, 19.30 Uhr: Boxenstopp – Bibelwerkstatt in Heidelsheim
Sonntag, 20. Mai, 10 Uhr: Gebetstreff
Donnerstag, 24. Mai, 10 Uhr: Krabbelgruppe „Windelrocker“; 19.30 Uhr: 
Missionsbericht aus Tansania (siehe unten); 20 Uhr: Sporttreff am alten 
Campus in Bruchsal
Sofern nicht anders angegeben, 
finden die Veranstaltungen in 
den Räumen der Friedenskirche 
(Moltkestr. 3) statt. Herzliche Ein-
ladung!

Vorschau: 
Am 24. Mai findet in der EmK in 
Bruchsal ein Abend mit der Missi-
onarin Annette Schumacher und 
Jürgen Baisch vom IWFA (Insitute 
Water for Africa e.V.) statt. Die 
beiden wollen uns unter anderem 
von einem gemeinsamen Pro-
jekt berichten, bei dem in einem 
Goldabbaugebiet in Tansania die 
Trinkwasserversorgung sicherge-
stellt werden soll. Dort ist durch 
den Goldabbau das Trinkwasser 
mit Quecksilber verseucht.
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Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Gottesdienste
Freitag, 18. Mai: Neuthard: 19 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 19. Mai: 
Karlsdorf: 9 Uhr Eucharistiefeier, 
Neuthard: 18 Uhr festliche Eucharistiefeier am Vorabend – mitgestaltet 
vom Kirchenchor – RENOVABIS-Kollekte
Sonntag, 20. Mai: 
Büchenau: 9 Uhr Eucharistiefeier,
Karlsdorf: 10.30 Uhr festliche Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit – 
mitgestaltet vom Kirchenchor
Dienstag, 22. Mai: Büchenau: 19 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 23. Mai: Neuthard: 9 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 25. Mai: Karlsdorf: 19 Uhr Eucharistiefeier

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 18. Mai,
Obergrombach u. Untergrombach: 9 Uhr: Hauskommunion (Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 11 Uhr: Neuer Friedhof: Trau-
erfeier mit Urnenbeisetzung von Hedwig Drescher (Pfr. Drescher); 18.15 
Uhr: Rosenkranz; 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)

Sonntag, 20. Mai,
Heidelsheim St. Maria: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Müller)
Obergrombach St. Martin: 9 Uhr: Eucharistiefeier mit Taufe von Maja 
Mathilda Neuberth – mitgestaltet vom Kirchenchor (Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier 
mitgestaltet vom Kirchenchor (Pfr. Fritz); 11.30 Uhr: Taufe von Lotta 
Klotz (Pfr. Fritz)

Montag, 21. Mai,
Heidelsheim St. Maria: 10.30 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst vor der 
ev. Kirche (Pfr. Fritz/Pfr. Muhm)
Helmsheim St. Sebastian: 9 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr Fritz)
Obergrombach St. Martin: 10.30 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst 
(PAss. Winkler / Pfrin Knauber)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pfr. Müller)
Dienstag, 22. Mai,
Obergrombach St. Martin: 18.25 Uhr: Rosenkranz; 19 Uhr: Eucharis-
tiefeier (Pfr. Müller)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 14 Uhr: Neuer Friedhof: Trau-
erfeier mit Urnenbeisetzung von Emilie Lumpp (GRef. Körner)

Mittwoch, 23. Mai,
Helmsheim St. Sebastian: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Niedenzu)

St. Maria Heidelsheim

Gemeindeteam St. Maria
Begrüßungscafé vor und nach dem Gottesdienst am Pfingstsonntag, 
20. Mai:
Ab 10 Uhr heißen wir alle mit einer Tasse Kaffee und einem Kuchen 
willkommen, nach dem Gottesdienst können wir noch zur Begegnung 
an den Stehtischen zusammen sein.
Herzliche Einladung und Bitte um rege Teilnahme am Ev. Gemeindefest 
aus Anlass des 150jährigen Bestehens des Kirchturms. Ebenfalls am 
Pfingstsonntag können Sie gleich weitergehen zum Mittagessen beim 
Kirchplatz in der Wettgasse und zum Gemeindefest.
Ebenso laden wir recht herzlich zum Ökumenischen Pfingstmontags-
gottesdienst ein, der um 10.30 Uhr am 21. Mai beginnt.

Helfer für Fronleichnam
Das Gemeindeteam bittet um Mithilfe an Fronleichnam. Es werden Trä-
ger für den Himmel gesucht.
Samstag, 2. Juni, ab 14 Uhr werden die Sachen zum Marktplatz 
gebracht. Treffpunkt beim Gemeindezentrum, Schwabenstr.18

Ministranten St. Maria Heidelsheim
Blumen sammeln für Fronleichnam
Samstag, 2. Juni, ab 10.30 Uhr Treffpunkt der Minis zum Blumensam-
meln. Ab dieser Zeit bis 12 Uhr können auch direkt Blumen am Pfarr-
zentrum abgegeben werden.
Sonntag, 3. Juni, ab 6.30 Uhr Gestaltung des Blumenteppichs auf dem 
Marktplatz.

Neue Ministranten
Die Proben für die neuen Minis beginnen nach den Pfingstferien, ab 
Freitag, 8. Juni, 17.00 Uhr in der Kirche.

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Donnerstag, 17. Mai,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater)
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ripperger)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieu-
donné) – anschl. bis 20 Uhr Lobpreis mit euchar. Anbetung
Freitag, 18. Mai,
St. Josef: 7.30 Uhr: Ökumenischer Schulgottesdienst
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Samstag, 19. Mai,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Peter: 11 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) und Goldene Hochzeit 
von Gisela und Winfried Enderlin
St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Ritzler)
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfr. Ritzler)
Krankenhauskapelle: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Neidinger)
Sonntag, 20. Mai,
Kapelle Sancta Maria: 8 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) mit diamantenen 
Priesterjubiläum Dekan a.D. Walter Schmitt
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné); 12.30 Uhr: Heilige 
Messe der kroatischen Gemeinde
St. Peter: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bopp)
Montag, 21. Mai,
Kapelle Sancta Maria: 8 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Lutherkirche: 10 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst
Dienstag, 22. Mai,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Mittwoch, 23. Mai,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum, Andachtsraum: 9.45 Uhr: Wortgottesdienst mit Kom-
munionfeier (Diakon Wilhelm)
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Ritzler); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Ritzler)
Donnerstag, 24. Mai,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)

40 Jahre DPSG Stamm Christophorus Bruchsal

Bild der DPSG Bruchsal beim Pflanzen ihres Jubiläumsbaums bei St. 
Paul

Vom 8. bis 9. September feiert die Deutsche Pfadfinderschaft St. Georg, 
genauer gesagt der Stamm Christophorus Bruchsal, in St. Paul sein 
großes Jubiläumswochenende.
Seit letztem Oktober haben die Pfadfinder schon etliche Aktionen 
durchgeführt und unterstützt. Dabei waren entweder die Aktionen selbst 
eine gute Tat oder die Aktionserlöse wurden an verschiedene Hilfspro-
jekte gespendet. Die kleinen und großen Mitglieder des Stammes wer-
den nicht müde, sich für eine bessere Welt einzusetzen.
Sowohl am Samstag, 8. September, beim Konzert mit den Hörps, als 
auch am Sonntag, nach dem Jubiläumsgottesdienst um 10:30 Uhr in St. 
Paul, sind alle Interessierten herzlich eingeladen, mitzufeiern und sich 
über die alten und neuen Aktionen der Pfadfinder im Laufe der letzten 
40 Jahre zu informieren.
Was 1978 mit der Neugründung der Bruchsaler Pfadfinder unter dem 
Namen „Stamm Christophorus“ begann, wird bis zum heutigen Tag mit 
viel Engagement und Freude weitergeführt. Natürlich gehen die Pfadfin-
der mit der Zeit und entwickeln ihre Ziele und Aktionen ständig weiter, 
doch was schon seit jeher Bestand hat, ist der Grundsatz: „Jeden Tag 
eine gute Tat“ und die Idee vom friedlichen Zusammenleben in einer 
sich ständig verändernden Welt.
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Der Stamm Christophorus mit seinen rund 70 Mitgliedern ist Teil der 
Deutschen Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG). Die DPSG bietet rund 
95.000 Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen mehr als ein 
Abenteuer. Der größte deutsche Pfadfinderverband steht allen Kindern 
und Jugendlichen offen, unabhängig von Religion und nationaler Her-
kunft. Die Mitglieder lernen, aufrichtig und engagiert ihr Leben und ihr 
Umfeld zu gestalten. Wer Interesse hat, in eine unserer Gruppenstunden 
zu kommen, meldet sich bitte unter folgender E-Mail-Adresse/Kontakt: 
vorstand@dpsg-bruchsal.de
Website: dpsg-bruchsal.de Facebook: www.facebook.com/DpsgBruchsal

Katholische öffentliche Bücherei St. Paul  
Schöne Pfingsten
Die Bücherei hat an Pfingsten 
von Sonntag, 20. Mai bis ein-
schließlich Mittwoch, 23. Mai 
geschlossen.
Ab Sonntag, 27. Mai, sind wir 
zu den üblichen Öffnungszeiten 
wieder für Sie da.
Mo-Mi 16 bis 19 Uhr, So 10 bis 
12 Uhr
Bittte vormerken: 
Unser nächstes Frauen-Lese-
Café findet am 14. Juni von 15 
bis 17 Uhr statt

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 20. Mai, 10 Uhr: Gottesdienst zu Pfingsten mit Predigt von 
Sven Gärtner.
Eltern mit Kleinkindern und Babies können im Spielzimmer, mit Sicht-
fenster zum Gottesdienstraum, eine Übertragungsanlage nutzen. Die 
Kinder und Teenager gehen nach gemeinsamem Gottesdienstbeginn in 
ihre eigene Gruppe.

Ferienwoche
Wochentags, Hauskreise – Infos unter Tel. 07251-322 85 50
Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen.
Kontakt: Pastor Bruno Sexauer, Telefon (07251) 12 73 7
Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Str. 38
Email: pastor@feg-bruchsal.de
Homepage: www.feg-bruchsal.de

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Veranstaltungen
Freitag, 18. Mai
15 Uhr: Generation plus: „Missionar J. Kleemann zu Besuch“
Samstag, 19. Mai
19.30 Uhr: SAK für Teens ab 13 Jahre
Sonntag, 20. Mai
18 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl mit Michael Piertzik. Während 
der Predigt haben die Kinder ein altersentsprechendes Programm. Für 
Eltern mit kleineren Kindern gibt es einen Bereich mit Sichtfenster und 
Tonübertragung.
Dienstag, 22. Mai
19.30 Uhr: Gebetsstunde
Donnerstag, 24. Mai
19.30 Uhr: Jugendbund (Jugendliche ab 16 Jahre)
Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein. Weitere Infos unter:
Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. (im Liebenzeller Gemeinschafts-
verband), Pfälzer Str. 15 a, www.christlichegemeindeheidelsheim.de
Wegen Ferien finden einige Kreise nicht statt.

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Gottesdienst
Sonntag, 20. Mai
10 Uhr: Gottesdienst – Während der Predigt haben die Kindergar-
ten- und Schulkinder sowie die Teens jeweils ein eigenes Programm. 
Anschließend laden wir noch herzlich zum Stehkaffee ein.

Veranstaltungen unter der Woche
Donnerstag, 17. Mai
17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International
18.30 bis 20.30 Uhr:TeenTreff für Teens ab 12 Jahren
Freitag, 18. Mai
20 Uhr: Hauskreis I
Während der Pfingstferien finden keine Veranstaltungen innerhalb der 
Woche statt. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen ab dem 4. Juni!

Pfingsten� Foto: privat/List

Die Hauskreise finden wöchentlich statt für unterschiedliche Alters-
gruppen an verschiedenen Orten in und um Bruchsal mit teilweise 
wechselnden Gastgebern. Wir wollen mit der Bibel in der Hand über 
Lebens- und Glaubensfragen nachdenken, unsere Gedanken dazu 
austauschen, Zeit haben zum Singen, Beten, Reden, zum Feiern und 
Fröhlich sein, aber auch Raum geben für nachdenkliche Momente.
Alle übrigen Veranstaltungen finden in unseren Räumen in der Tal-
straße 6 statt – herzlich willkommen! Weitere Informationen erhalten Sie 
auch unter www.stadtmission.de.

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Gottesdienste und weitere Veranstaltungen
Freitag, 18. Mai, 20 Uhr
Jugendabend
Pfingsten – Sonntag, 20. Mai, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Pfingsten”
Predigtgrundlage: In ihm [Jesus Christus] seid auch ihr, die ihr das Wort 
der Wahrheit gehört habt, nämlich das Evangelium von eurer Seligkeit – 
in ihm seid auch ihr, als ihr gläubig wurdet, versiegelt worden mit dem 
Heiligen Geist, der verheißen ist, welcher ist das Unterpfand unsres 
Erbes, zu unsrer Erlösung, dass wir sein Eigentum würden zum Lob 
seiner Herrlichkeit. (Epheser 1,13.14)
Mittwoch, 23. Mai, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Prophetische Gabe”
Predigtgrundlage: Wenn sie aber alle prophetisch redeten und es käme 
ein Ungläubiger oder Unkundiger hinein, der würde von allen geprüft 
und von allen überführt; was in seinem Herzen verborgen ist, würde 
offenbar, und so würde er niederfallen auf sein Angesicht, Gott anbe-
ten und bekennen, dass Gott wahrhaftig unter euch ist. (1. Korinther 
14,24.25)Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen.

Adresse: Friedhofstraße 68, Bruchsal / www.nak-bruchsal-gemeinde.de

Andere Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Versammlung Bruchsal-Süd  
Wochenprogramm
Freitag, 18. Mai, 19 Uhr, Unser Leben als Christ
Vortrag mit dem Thema: „Eine glaubensstärkende Vision“
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Markus 9 
bis 10
Bibellesung: Markus 9:1 bis 13

Freitag, 18. Mai, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Erstes Gespräch: Anhand einer Bibelstelle (Jesaja 46:9, 10)
Erster Rückbesuch (Video): Zeige und besprich das gezeigte Video
Vortrag: Thema: „Was bedeuten Jesu Worte in Markus 10:25?“

Freitag, 18. Mai, 19.45 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Besprechung: „Was Gott verbun-
den hat ...“ aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Versammlungsbuchstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Jesus – 
der Weg, die Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 20)

Sonntag, 20. Mai, 10 Uhr
Vortrag: Sind die in der Bibel berichteten Wunder wirklich geschehen?
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels: Gastfreund-
schaft: Wohltuend und wichtiger denn je

*) kann über https://www.jw.org/de/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden

Versammlung Bruchsal-Nord  
Wochenprogramm
Donnerstag, 17. Mai, 19 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Eine glaubensstärkende Vision“
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Markus 9 
bis 10
Bibellesung: Markus 9:1 bis 13

Donnerstag, 17. Mai, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Erstes Gespräch: Anhand einer Bibelstelle (Jesaja 46:9, 10)
Erster Rückbesuch (Video): Zeige und besprich das gezeigte Video
Vortrag: Thema: „Was bedeuten Jesu Worte in Markus 10:25?“

Donnerstag, 17. Mai, 19.45 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Besprechung: „Was Gott verbun-
den hat...“ aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Versammlungsbibelstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Jesus – 
der Weg, die Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 20)
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Sonntag, 20. Mai, 18 Uhr
Vortrag: In all unseren Drangsalen Trost finden
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels*: Gast-
freundschaft: Wohltuend und wichtiger denn je
*) kann über https://www.jw.org/de/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden

Versammlung Bruchsal-Türkisch 
Wochenprogramm
Sonntag, 20. Mai, 12.30 Uhr
Vortrag: Teilen wir Gottes Ansicht über das Leben?
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels*: Gast-
freundschaft: Wohltuend und wichtiger denn je

Mittwoch, 23. Mai, 19.30 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Sie hat mehr eingeworfen als alle anderen“
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Markus 11 
bis 12
Bibellesung: Markus 12:13 bis 27

Mittwoch, 23. Mai, 19.55 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Erstes Gespräch: Leite dich mit dem Gesprächsvorschlag ein. Reagie-
re auf einen üblichen Einwand
Erster Rückbesuch: Leite dich mit dem Gesprächsvorschlag ein. Die 
Person erzählt dir, dass vor Kurzem ein Angehöriger gestorben ist.
Zweiter Rückbesuch (Video): Zeige und besprich das gezeigte Video

Mittwoch, 23. Mai, 20.10 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Vorführung des Videos: „Glaube 
an Jehova macht es möglich“ aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Versammlungsbibelstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Jesus – 
der Weg, die Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 21)
*) kann über https://www.jw.org/de/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden

Kirche für Bruchsal

Alles neu!
Autos werden rostig, Holz wird 
morsch, straffe Haut wird fal-
tig, ein gesunder Körper wird 
schwach, ein junger Mensch wird 
alt und am Ende vergeht alles 
einmal. Und spätestens hier kann 
auch der Liedtext „Wenn`s dir 
nicht gefällt – mach neu!” von Peter Fox nicht mehr helfen.
Nochmal neu anfagen? Das geht leider nicht immer, denn da war zu 
viel: Zu viel erlebt, zu viel Streit, zu viele hinterlassene Narben, zu viele 
Trennungen, zu viele Verletzungen und jetzt fehlt die Hoffnung auf einen 
echten Neuanfang. Zu viel, was da alles erneuert werden müsste.
In unserer neuen Serie reden wir dennoch um Erneuerung und über eine 
Wiederherstellung, die nur möglich ist, wenn einer, der mächtiger ist als 
wir, hier Worte des Lebens spricht. Er hat am Ende die Macht, alles – 

wirklich alles – tatsächlich neu zu machen: Der Gott der Bibel gibt uns 
diese Hoffnung: „Denn siehe, ich schaffe einen neuen Himmel und eine 
neue Erde, sodass man an die früheren nicht mehr denkt und sie nicht 
mehr in den Sinn kommen werden...” Jesaja 65,17
Sei dabei in unserer neuen Serie. Die jeweiligen Themen findest du auf 
unserer Homepage oder auf unserer Facebook-Seite.

Sonntag, 20. Mai
Thema: „Für Kraft beten.”
Ab 10 Uhr: Ist das Bistro geöffnet. 10.30 Uhr:Gottesdienst

KinderKirche
Palallel zum Gottesdienst findet jeden Sonntag KinderKirche für alle 
4- bis 12-Jährigen statt!

Kirche für Bruchsal – evangelische Freikirche, 
Eisenbahnstr. 6, 76646 Bruchsal, www.kf-bruchsal.de.

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Gottesdienste und Veranstaltungen
Freitag, 18. Mai, 20 Uhr
Jugendabend in Bruchsal
Pfingsten – Sonntag, 20. Mai, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Pfingsten”
Predigtgrundlage: In ihm [Jesus Christus] seid auch ihr, die ihr das Wort 
der Wahrheit gehört habt, nämlich das Evangelium von eurer Seligkeit – 
in ihm seid auch ihr, als ihr gläubig wurdet, versiegelt worden mit dem 
Heiligen Geist, der verheißen ist, welcher ist das Unterpfand unsres 
Erbes, zu unsrer Erlösung, dass wir sein Eigentum würden zum Lob 
seiner Herrlichkeit. (Epheser 1,13.14)
Parallel zum Gottesdienst fndet die Sonntagsschule für Vorschulkinder 
(3-6 Jahre) statt.
Mittwoch, 23. Mai, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitge-
danken „Prophetische Gabe”
Predigtgrundlage: Wenn sie aber 
alle prophetisch redeten und 
es käme ein Ungläubiger oder 
Unkundiger hinein, der würde 
von allen geprüft und von allen 
überführt; was in seinem Herzen 
verborgen ist, würde offenbar, 
und so würde er niederfallen auf 
sein Angesicht, Gott anbeten und 
bekennen, dass Gott wahrhaf-
tig unter euch ist. (1. Korinther 
14,24.25) Zu allen Veranstaltun-
gen sind Sie herzlich willkommen.

Adresse:
Hainbuchenweg 5, Bruchsal 
www.nak-bruchsal-heidelsheim.de

AUS DER KERNSTADT UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM · HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal 
und Umgebung

Regelmäßige Begleitungen
Leben dauert bis zum Schluss
Ehrenamtliche Begleitung für Schwerkranke am Lebensende
Information und Anfrage unter Telefon (07251) 320 4010
Trauer-Einzelgespräche
Termine individuell nach Vereinbarung. Sie erreichen uns in nur fünf 
Gehminuten vom Bahnhof

MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Zwergenstube �
AWO Eltern-Kind-Café
ab 2. März immer freitags von 9 bis 11 Uhr.

AMTSBLATT JETZT ONLINE
 www.bruchsal.de/amtsblatt
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Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband Karlsruhe Land

1. Bruchsaler Budo Club

Kyu-Gürtelprüfung der Taekwondo-Abteilung

Prüfl inge, Trainer und Prüfer der Taekwondo Abteilung Foto: Budo Club

Am vergangenen Samstag fand die Kyu-Gürtelprüfung der Taekwondo 
Abteilung beim 1. Bruchsaler Budo Club e.V. statt. Elf Prüfl inge hatten 
sich vorbereitet, um ihr Können vor dem Prüfer Heribert Helfer zu zei-
gen.
Mit hervorragenden Leistungen konnten alle ihre Urkunden in Empfang 
nehmen. Abteilungsleiter Mark Helfer und die Trainer Sandra Meinzen-
bach und Steffen Hill, die die Prüfl ingen in den letzten Wochen vorberei-
tet hatten, konnten allen zur bestandenen Prüfung gratulieren.

MustertextBruchsaler Schwimmverein 

Die Bruchsalerin Laetitia Bouc wurde Süddeutsche Meisterin über 
200m Schmetterling

Laetitia Bouc wurde Süddeutsche 
Meisterin über 200 Meter Schmet-
terling  Foto: privat

Die besten Schwimmer(innen) 
aus ganz Süddeutschland trafen 
sich bei den Süddeutschen Meis-
terschaften in Dresden. Die Süd-
deutschen sind die zweithöchs-
ten Meisterschaften in Deutsch-
land. Die Meisterschaften fanden 
über drei Tage statt. Die 16 Jahre 
alte Bruchsalerin Laetitia Bouc, 
die das Gymnasium St. Paulus-
heim besucht, hatte sich insge-
samt fünfmal qualifi ziert. Sie star-
tet für die SGR Karlsruhe. Bei den 
Süddeutschen Meisterschaften 
darf man nur teilnehmen, wenn 
man zuvor die vorgegebenen Zei-
ten bei einem Langbahnwett-
kampf geschwommen ist. Diese 
sind sehr streng ausgelegt, so 
dass sich nur die Besten qualifi -
zieren.
Laetitia Bouc konnte bei den 
Meisterschaften überzeugen 
und gewann in einem spannen-
den Rennen mit Bestzeit 2:23,63 
über 200 Meter Schmetterling die 

Goldmedaille und ist somit Süddeutsche Jahrgangsmeisterin (2002) 
und konnte ihren Titel aus 2017 erfolgreich verteidigen. Nachdem sie 
nach den ersten 100 Metern nur auf Platz drei lag (plus zwei Sekunden) 
und ihr Rennen klug eingeteilt hatte, konnte sie sich auf den zweiten 
100 Metern enorm steigern und die Konkurrentinnen auf den letzten 50 
Metern hinter sich lassen. Die weiteren Platzierten schlugen mit einem 
Abstand von fast einer Sekunde an. Damit hatte sie sich auch für das 
offene Frauenfi nale qualifi ziert. Für dieses qualifi zieren sich die acht 
besten Schwimmerinnen aus allen Vorlaufteilnehmern. Das Finale konn-
te sie mit einem guten Platz sechs beenden. Die 200 Meter Schmet-
terling gelten im Schwimmsport als die Königsdisziplin, weil diese am 
meisten Kraft kostet. Das Schmetterlingsschwimmen ist optisch spek-
takulär sowie sehr ästhetisch.

Caritasverband Bruchsal

Siegerehrung 21. Bruchsaler Hoffnungslauf
Alle Sieger erhielten eine Urkunde der Caritas, einen Thermarium-
Gutschein, ein Sparkasse Kraichgau Glücksschwein und Produkte aus 
dem Krombacher 0,0% alkoholfrei Sortiment.
Thomas Brandt und Holger Appel vom Saalbachcenter überreichten 
den „Saalbachcenter Hoffnungspreis für die Sieger der Herzen“. Der 
Preis – Gutscheine im Wert von 500 Euro – würdigt das Team, das 
besondere Herausforderungen bei der Teilnahme am Hoffnungslauf 
hat und ging an die deutsche Blindentorball-Nationalmannschaft der 
Damen und Herren. Die 22 Mitglieder des Teams waren – zum Teil mit 
Begleitläufer – 94 Runden gelaufen. Zusammen mit Handball-Weltmeis-
ter Henning Fritz, der die Torballer als Pate unterstützt, nahm Astrid 
Weidner den Preis entgegen.
Ebenso übergab das Saalbachcenter eine Spende an den Caritasver-
band in Höhe von 1000 Euro. Dankend nahm Sabina Stemann-Fuchs 
die großzügige Spende an, die ebenfalls in die Projekte der Wohnungs-
losenhilfe fl ießen wird und die Cafétas unterstützen wird, warme Mahl-
zeiten für bedürftige Menschen anzubieten.
Das AutismusZentrum Bruchsal landete in der Mannschaftswertung mit 
581 Runden bei 191 Teilnehmer auf Platz drei von 34 Mannschaften 
und setzte ein riesiges Zeichen für die Autismus-Betroffenen durch ihr 
Engagement. Leiter Ulrich Zimmermann, pädagogische Leitung der 
Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahme Conny Dürr, Tabita Kretzek 
und Mia Kopp mit ihrer Mutter nahmen den Preis – eine vom Saalbach-
center gestiftete Glastrophäe, Krombacher 0,0% alkoholfrei Produkte 
und Bio-Fruchtschnitten von Füllhorn Naturkost, entgegen.
Überraschenderweise landete das Team von Hauptsponsor SEW-
Eurodrive, das seit 2013 den Siegertitel verteidigen konnte, auf Platz zwei. 
278 Teilnehmer hatten genau 700 Runden durch Bruchsal gedreht, wofür 
Beatrice Gabriel und Hamdi Hachicha die Preise überreicht bekamen.
Erstmalig gab es einen vom Saalbachcenter gestifteten Wanderpokal, 
den das Pugilist Running Team (220 Teilnehmer mit insgesamt 841 
Runden) zusammen mit einer Glastrophäe und Krombacher Produkte 
mitnehmen durfte. Timo Bohn und seine Teamkollegen freuten sich über 
die Auszeichnung und wollen den Pokal verteidigen, wenn am 11. Mai 
2019 der 22. Bruchsaler Hoffnungslauf startet.
Zum Schluss dankten die Organisatoren allen Beteiligten, den Sponso-
ren, Schirmherren, Helfern und Teilnehmern – auch Musiker Dejan und 
Fotografi n Simone Staron, die alle Sieger ehrenamtlich fotografi erte. 
(cvr)

Diakonieverein Bruchsal e.V.

Beratung für Angehörige von Menschen mit Demenz
Die Demenzerkrankung entwickelt sich selten stetig und planbar. Oft-
mals gibt es Phasen der Erkrankung, in denen sich nahestehende 
Personen hilfl os fühlen. In allen Phasen der Hilfl osigkeit bieten wir eine 
fachkundige Beratung an.

Die Demenzerkrankung entwickelt sich selten stetig und planbar. 
Oftmals gibt es Phasen der Erkrankung, in denen sich nahestehende 
Personen hilflos fühlen. 

In allen Phasen der Hilflosigkeit bieten wir eine fachkundige Beratung an.  

Wir bieten einen kompetenten Ansprechpartner, um gemeinsam 
Lösungen für die Zukunft zu finden. Durch Ihre Kontaktaufnahme 
erfahren Sie, dass wir Ihre Situation ernst nehmen und mit Ihnen 
gemeinsam Optionen entwickeln.

Beratung
für Angehörige von Menschen mit Demenz

Ratlos? Verunsichert? 
Hilflos? Ungeduldig?

07251/ 9749 234  demenz@eaz-bruchsal.de

Demenz Kompetenz Zentrum im Ev. Altenzentrum
•	 Gerontopsychiatrische Pflege
•	 Demenzberatung
•	 Gesprächskreis für Angehörige
•	 Öffentlichkeitsarbeit

Diakonieverein Bruchsal e. V., Huttenstr. 47a, 76646 Bruchsal
07251/ 97 49 234, demenz@eaz-bruchsal.de
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Diakonisches Werk Bruchsal

Noch wenige Restplätze bei der Stadtranderholung
Auch dieses Jahr veranstaltet das Diakonische Werk in Bruchsal in den 
ersten drei Wochen der Sommerferien vom 30. Juli bis 17. August eine 
Ferienfreizeit für Kinder im Alter von sechs bis 12 Jahren.
Für die dritte Woche, in der Zeit vom 13. August bis 17. August stehen 
noch wenige Restplätze zur Verfügung, sicherlich auch interessant 
für jüngere Kinder, die in die Stadtranderholung „Hineinschnuppern” 
möchten.
Die Stadtranderholung ist ein Ferienangebot für Kinder aus Bruchsal 
und Umgebung. Aufgrund der schönen Lage der Odenwaldhütte in 
Heidelsheim, inmitten der Natur, haben die Kinder die Möglichkeit sich 
dort auszutoben und erlebnisreiche Tage bei Spiel, Spaß und Abenteuer 
zu erleben.
Nähere Informationen sowie Anmeldebögen stehen Ihnen auf unserer 
Homepage www.diakonie-laka.de zur Verfügung. Weitere Auskünfte 
erhalten Sie bei Frau Mayer vom Diakonischen Werk in Bruchsal, Wör-
thstraße 7, Telefon (07251) 91500

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Kostenlose Angebote
Der Kneipp-Verein Bruchsal e.V. bietet neben den kostenpflichtigen 
Gymnastik- und Wasserkursen auch regelmäßige kostenlose Bewe-
gungskurse an.

Wandern
Tageswanderung
ca. ein Mal im Monat sonntags (infos siehe Presse und Handzettel) 
Wanderführer Elisabeth Pawlata
Kurzwanderung
jeden ersten Mittwoch im Monat ganzjährig eine Wanderung zwei Stun-
den, acht Kilometer (Infos in Presse und auf Handzetteln) Wanderführer 
R-U. und K-H. Oestreich

Radtouren
Tagestouren
(Infos siehe Presse und Handzettel) 60 – 65 Km Treff jeweils um 9 Uhr 
am Bahnhof Radführer Wolfgang Walter
Kurztouren
jeweils am zweiten Mittwoch der Monate April bis September Treffpunkt 
14 Uhr Büchenauer Hardt (Bruchsal Südstadt) Leitung Wolfgang Walter

Nordic Walking
Dienstag und Donnerstag Winterzeit 8:30 Uhr, Sommerzeit 8 Uhr am 
Lauftreff Büchenauer Hardt (Südstadt)

Jogging und Walking
Winterzeit Dienstag + Samstag 15 Uhr, Sommerzeit Dienstag + Freitag 
18 Uhr am Lauftreff Büchenauer Hardt (Südstadt) Leitung Gerlinde Gei-
ger/Brigitte Klinner

Boule-Treff
Ganzjährig mittwochs Winter 14:30 Uhr Sommer 15:00 Uhr auf dem 
Sportgelände der Konrad-Adenauer-Schule Betreuung Werner Rohrer
Weitere Infos donnerstags 15:30 Uhr – 17:30 Uhr außerhalb der Schul-
ferien Telefon: (07251) 14868 K-H.O.

MustertextKonvoi der Hoffnung e.V. Ortsgruppe Bruchsal

Große Sachspendensammlung
Große Sachspendensammlung für bedürftige Menschen diesen Sams-
tag (19. Mai) von 8-12 Uhr in Oberhausen, Weiherweg 22.
Wir bitten um gute, gebrauchsfä-
hige Sachspenden, die wir direkt 
an Bedürftige verteilen! Z.B. gute 
Fahrräder, Werkzeuge, Garten-
geräte, Kinderwagen jeder Art, 
Küchengeräte, Waschmaschi-
nen sowie Kühl-/Gefrierschränke 
(nicht älter als 10 Jahre), gute, 
massive Kleinmöbel (bis 1m Sei-
tenlänge), Einzel- und Kinderbet-
ten, schmale Kleiderschränke, 
Tisch-Nähmaschinen, Nähsa-
chen und Stoffe, Wolle, Schreib- 
und Schulsachen, Musikinstru-
mente, kleine Legos, kleine Plüschtiere, haltbare Lebensmittel, Toilet-
tenartikel, Windeln, Brillen, Hörgeräte, kleine Holz-/Kohle-Öfen.
Möglichst in Bananenkartons: Gewaschene/gereinigte Kleidung für 
Jung und Alt, Bettwäsche, gute Schuhe.
Außerdem bitten wir um Geldspenden zur Deckung der Frachtkosten 
und für unsere Hilfsaktionen in Afrika, insbesondere den Bau des Kran-
kenhauses in Burkina Faso. Aber auch für unsere Behindertenhilfe in 
Entwicklungsländern wofür wir dringend auch gebrauchte Rollstühle 
benötigen!

Gutes Handwerkszeug dringend 
benötigt!� Foto: K.d.H.

Spendenkonten: Volksbank: DE08 66391600 0010626200,  
Sparkasse: DE86 66050101 0203155809.
Nennen Sie uns in der Überweisung bitte Ihren Verwendungswunsch 
(Burkina Faso, Burundi, Kongo, Togo, Uganda, Behindertenhilfe, Lepra, 
Osteuropa, Sozialhilfe) und Ihre volle Adresse für die Spendenquittung! 
Herzlichen Dank!
Letzte Woche haben wir wieder einen Lastzug, vorwiegend mit Büro-
möbeln zum TBC-Krankenhaus Budapest geschickt. Herzlichen Dank 
dem gesamten Lade-Team und besonders Werner Bohn mit seinem 
Gabelstapler.
Manfred Rölleke und Team, 
Telefon (07254) 779770, E-Mail: roelleke@konvoi-der-hoffnung.de;
www.konvoi-der-hoffnung.de

Mustertext Lebenshilfe 
für Menschen mit Behinderungen
Bezirk Bruchsal-Bretten e.V.Lebenshilfe Bruchsal-Bretten

Training in neuen Anzügen

Große (Vor-)Freude herrschte bei den Lebenshilfe-Athleten, die nun in 
neuen Anzügen trainieren können� Foto: Lebenshilfe

Quasi olympische Vorfreude herrschte bei den Athleten der Lebenshilfe 
Bruchsal-Bretten e. V.: Der Lions Club Bretten-Stromberg war zu Besuch 
am Bruchsaler Hauptstandort, vertreten durch Präsidentin Kerstin Mül-
lerperth, Clubsekretär Jürgen Bischoff und Thomas Lindemann. Diese 
hatten einen Spendenscheck über 3000 Euro im Gepäck. Die drei Gäste 
zeigten sich im Gespräch mit den elf Sportlern mit Handicap, die in den 
Disziplinen Skaten, Boccia und Kanufahren bei den Special Olympics 
in Kiel, vom 14. bis 18. Mai, antreten werden, beeindruckt von deren 
bisherigen Leistungen und der ansteckenden Vorfreude auf die Wett-
bewerbe. In Kiel werden 4600 Athleten erwartet, darunter auch Sportler 
aus dem Ausland. Von der Spende erhielten die Athleten und deren 
Trainerinnen Andrea Hoffmann und Verena Stalder-Eckert einen neuen 
Satz Trainingsanzüge sowie einen Zuschuss für die Fahrt nach Kiel. 
„Superschön, von ihnen diese Unterstützung zu bekommen“, bedankte 
sich Lebenshilfe-Geschäftsführer Robin Kaupisch für die Spende. Nur 
so seien solche Veranstaltungen möglich, da die Lebenshilfe in diesem 
Bereich auf Spenden angewiesen sei. „Uns ist es wichtig, dass vor Ort 
etwas passiert. Wir sind schon gespannt auf die Ergebnisse“, betone 
Kerstin Müllerperth. Die Athleten luden ihre Gäste zu einer spontanen 
Partie Boccia auf der eigens aufgebauten Bahn – mit olympischen 
Maßen – im Gymnastikraum der Bruchsaler Hauptwerkstatt ein, bei der 
sich die Gäste mit viel Spaß am Spiel beteiligten.

Lions-Club Bruchsal-Schloss

Boxen mit Köpfchen
Lions fördern Pugilist Academy

� Foto: Pugilist Academy
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Der Lions-Club Bruchsal-Schloss fördert die Pugilist Academy Train & 
Brain seit Herbst 2017 mit 2000 Euro im Jahr. Jugendliche zwischen 
13 und 17 Jahren lernen drei Mal in der Woche in der Hausaufga-
benbetreuung der Academy und erwerben dabei als Anreiz auch eine 
Nominierung für anstehende Wettkämpfe im Boxsport: Kämpfen nur mit 
guten Schulnoten. Drei Lehrkräfte begleiten die jungen Boxer bei deren 
Hausaufgaben. Halbjährlich müssen die Schulzeugnisse vorgelegt wer-
den und erst mit zufriedenstellenden Ergebnissen in der Schule steigt 
ein angehender Jung-Boxer in den Ring. Diese Kombination sichert eine 
hohe Motivation der Jugendlichen, Einseitigkeit wird vermieden und der 
Grundstein für eine Zukunft mit Schulabschluss und weiterführender 
Ausbildung wird gelegt. „Wer ein Ziel vor Augen hat, strauchelt nicht“ 
sagt Henry Maske, deutscher Boxweltmeister im Halbschwergewicht 
von 1993 bis 1996, der heute als Motivations-Experte und Unternehmer 
tätig ist. Auch der Gentleman-Boxer engagiert sich für sozial benachtei-
ligte Jugendliche und sieht ähnlich wie die Bruchsaler Pugilist Academy 
die enorme Energie, die durch zielgerichtete Motivation und Leistungs-
bereitschaft ausgelöst werden kann.

Naturfreunde Bruchsal

Pfingstcamp der Naturfreundekinder- und Jugendgruppen

Theateraufführung� Foto: Naturfreunde

Das diesjährige Pfingstcamp findet in Ettlingen-Bruchhausen vom 18. 
bis 22. Mai statt. Das Thema wird das Intensiv-Zaubern an der „Geminio 
Scola“ sein. Zum 54. Mal treffen sich ca. 300 Kinder und Jugendliche 
aus ganz Baden, um eine große Zeltstadt mit über 40 Großgruppen-
zelten zu beziehen. Anmeldung und Informationen bei Norbert unter 
norbert.zoz@web.de

MustertextObst-, Wein- und Gartenbauverein
(OWG) e.V. Bruchsal 1891

Besuch des Rhododendronparkes Ittersbach
Termin: Sonntag, 27. Mai, Treffpunkt 9:40 Uhr am Bahnhof Bruchsal, 
Abfahrt 9:50 Uhr, Unkostenbeitrag für Fahrkarte und Eintritt acht Euro, 
Anmeldung bis 24. Mai 2018 bei Bernhard Grundel
Telefon (07251) 12555, Gäste willkommen.

Pugilist Boxing Gym e.V.

Pugilist Running Team erfolgreich!

Hoffnungslauf

Beim 21. Bruchsaler Hoffnungs-
lauf des Caritasverbandes Bruch-
sal belegte die Mannschaft des 
Pugilist Running Teams, beste-
hend aus 220 Teilnehmer/innen, 
mit 841 Runden zu je 3,7 km den 
ersten Platz in der Mannschafts-
wertung. Wir haben es geschafft 
und danken allen, die für unser 
Team mitgelaufen sind! Ihr wart 
einfach klasse! Pugilist Boxing 
Gym e.V., Schwetzinger Str. 60, 
76646 Bruchsal, 07251-934988 
oder www.pugilist.de

Skiclub Bruchsal

SCB-Vorstand freut sich über gut besuchte Jahreshauptversammlung
Wie immer ist es beim Skiclub Bruchsal Anfang Mai soweit, der Mit-
gliedschaft über die Tätigkeit des Vorstandes zu berichten und sich 
dafür entlasten zu lassen. Auch wie immer fand die Jahreshauptver-
sammlung wiederum im Ehrenbergsaal des Bruchsaler Bürgerzentrums 
statt. Über 50 interessierte Mitglieder waren gekommen, um sich über 
das vereinsgeschehen und die Geschäfte des vergangenen Jahres zu 
informieren. Dem Bericht des Kassenwartes zufolge wird im Verein gut 

gewirtschaftet und auch für mögliche Schwierigkeiten in Bezug auf Lie-
genschaften notwendig und ausreichend vorgesorgt. Die Hausverwal-
tung ist mit dem Zustand des skiclubeigenen Hauses sehr zufrieden. Für 
die kommenden Monate ist die Anschaffung eines neuen Gastro-Herds 
mit sechs großen Platten und entsprechender Abzugsanlage geplant. 
Ansonsten stehen im Moment keine größeren Umbaumaßnahmen an. 
Auch im Sommer ist „Haus Künzelspitze“ zufriedenstellend ausgebucht. 
Neben zahlreichen Stammgäste, kommen auch immer mehr neue Grup-
pen auf den Geschmack der Vorzüge im Bregenzer Wald. Dem Bericht 
des 1. Vorsitzenden Andreas Gehard erfreut sich der Skiclub Bruchsal 
einer gesunden Altersstruktur. Skischulleiter Gerald Gack freut sich, 
dass von den 90 Ski- und Snowboardlehrern der Liste wieder über 60 
Übungsleiter und Übungsleiterinnen manche sogar mehrfach im Einsatz 
waren. Auch auf der Skischuleigenen Verbandsschulung waren wieder 
45 ÜL zur Weiterbildung angereist.
Nach den Berichten der Ressortleiter übernahm Mitglied Reinhard Roth 
die Durchführung der Entlastung durch die anwesenden Mitglieder, was 
einstimmig geschah.
Nachdem keine Neuwahlen, Anträge und Sonstiges auf der Tages-
ordnung waren, konnte die Sitzung zügig durchgeführt werden und 
die anstehenden Ehrungen gemacht werden. Vorstandsvorsitzender 
Andreas Gehard dankte den Jubilaren für Ihr Kommen und überreichte 
Urkunde und Ehrennadel.
Zum Schluß der Versammlung wurde nochmal an unser anstehendes 
Jubiläum am 28. und 29. Juli auf dem Europaplatz erinnert. Nach einem 
Festakt ab 17 Uhr ist am Samstagabend ein gemütliches Beisammen-
sein mit Musik geplant. Für das leibliche Wohl ist ausreichend gesorgt. 
Am Sonntag gibt es dann ein Weißwurstfrühstück, danach Mittagessen 
und Kaffee und Kuchen. Alle Mitglieder und Freunde des SCB, und alle 
die es werden wollen, sind herzlich eingeladen. Infos gibt es regelmäßig 
unter www.ski-club-bruchsal.de sowie bei Facebook und Instagram.

Taekwondo Zentrum Bruchsal

Winter-Trainingszeiten
Montag	 17:00 – 18:00 Uhr	 Stirumschule Sporthalle
Mittwoch	17 :00 – 19:00 Uhr	 Stirumschule Sporthalle
Freitag	 18:45 – 20.15 Uhr	 Stirumschule Sporthalle
Bei Fragen bitte an Herrn Zululis wenden, Telefon: (0176) 
71713320
Mitgliederversammlung Taekwondo Zentrum Bruchsal:
Am 19. Mai findet um 17 Uhr die Mitgliederversammlung in SV62 Bruch-
sal (Eschenweg 46B, 76646 Bruchsal Südstadt Vereinslage) statt.
Achtung geänderte Trainingszeiten : Freitags 18:45 Uhr – 20:15 Uhr in 
der Sporthalle Sirumschule

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Ferienbetreuung vom 30. Juli – 7. September 2018
Schon wieder stehen die nächs-
ten Ferien vor der Tür? Wir haben 
die Lösung!
Wir bieten Ihren Kindern eine 
abwechslungsreiche Ferienbe-
treuung in allen Schulferien in 
Baden-Württemberg an. Für Kin-
der zwischen drei und 12 Jahren 
heißt es dann spielen, basteln, 
malen, lachen, singen, Ausflüge, 
Waldtage, Turniere und vieles 
mehr. In den Sommerferien gibt es noch wenige freie Plätze. Seid dabei! 
Wir freuen uns auf Euch! Die Betreuung findet in Bruchsal statt.
Auf unsere Homepage erhalten Sie weitere Informationen.
Ihre Ansprechpartnerin für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tages-
eltern in der Gemeinde ist Frau Herbrik Bruchsal Stadt und Stadtteile 
Telefon (07251) 98 19 87 80 3, s.herbrik@tev-bruchsal.de
Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu 
anderen Zeiten angeboten werden.

TSG Bruchsal

Basketball  
U10-Jungen auf Turnier in Pforzheim
Das Team von Tomas Martincevic und Natascha Brameier fuhr voller 
Erwartungen nach Pforzheim und war gespannt, wie sich die Jungs auf 
dem Turnier schlagen würden. Im ersten Spiel gegen den SSC Karlsru-
he war mehr drin, die Bruchsaler dominierten das Spiel, aber der Ball 
wollte einfach nicht in den Korb! Coach Martincevic war nach dem Spiel 
sehr zufrieden mit der Leistung, trotz Niederlage. Das Passspiel, die 
Umschaltung von Offense in die Defense und die Verteidigung war sehr 
zufriedenstellend. Dass sich die schlechte Trefferquote durch das ganze 
Turnier zog, hatte niemand erwartet. Die weiteren Spiele gegen SG EK 
Karlsruhe, Reutlingen, TSV Ettlingen und PSG Pforzheim waren ähnlich, 

� Quelle: iStock



AMTSBLATT BRUCHSAL · 17. Mai 2018 · Nr. 20�    |   21

gut gespielt, aber nichts getroffen. Das frustrierte die Jungs sehr. Die 
Coaches machten ihnen aber Mut, denn viel wichtiger in diesem Alter 
als Punkte zu machen, ist, das Basketballspiel als Ganzes zu verstehen 
und das hatten sie bewiesen.

U10-Jungen� Foto: TSG

Als Trost konnten die Bruchsaler Jungs im Freiwurfwettbewerb den 
achten Platz mit einer Quote von 35% ergattern. Die Coaches sind sich 
einig: Die Trefferquote will man verbessern!
Nach fünf Spielen stand zwar leider fest, dass die Jungs sich mit dem 
letzten Platz begnügen mussten. Dennoch zeigten sie viel kämpferi-
schen Teamgeist und hatten Spaß auf dem Turnier.
Am 10. Juni wollen die TSGler nach Berghausen fahren und das letzte 
Turnier in der Saison 2017/2018 bestreiten, bevor der Übergang der 
2008er Jahrgänge in die U12 endgültig abschließt.

Trainingszeiten U10-Jungen nach den Pfingstferien für die Jahr-
gänge 2009-2011:
Samstag: 10.30 – 12 Uhr, Sporthalle des Schönborn-Gymnasiums
Trainer: Tomas Martincevic
Eine neue Gruppe wird aufgebaut! 
Weitere Infos auf www.basket-bruchsal.de

Fechten  
Eisner Nordbadischer Meister
Dirk Eisner trat bei den nordbadischen Meisterschaften an. Es gab 
eine gut besetzte und über Altersklassen gemischte Runde von AK 
30-70. Dabei konnte sich Eisner in der Rangliste gut positionieren. In 
den darauf folgenden KO Gefechten in Form von Viertel und Halbfinale 
blieb er mit deutlichem Punktevorsprung Sieger. Das Finalgefecht ging 
spannend zwischen Gleichstand und wenigen Punkten Vorsprung zu. 
Den letzten Treffer konnte Dirk für sich entscheiden und war somit 
Nordbadischer Meister.

Hockey  
Hockeyfest ... überhaupt nicht nur für Hockeyspieler
Sportzentrum Bruchsal
19. bis 20. Mai
Veranstalter: TSG Hockey
Das traditionelle Sportfest hält Jahr für Jahr Einzug im Bruchsaler 
Sportzentrum. Ein großes Festzelt ist Mittelpunkt des Geschehens 
und Anlaufstelle für Ausflügler, Familien und am Abend Partyhungrige. 
Darin: Ausgelassene Partystimmung und Livebands, die die Zeltwände 
zum Wackeln bringen! Der Sonntag beginnt mit einem chilligen Jazz-
Frühshoppen und ist optimale Anlaufstelle für Familien. Im Anschluss 
grooven Blechinger – endlich auch mal Mukke für die Ü40er.
Samstag, 19. Mai
Live DJ „Kai Lust“	 ab 14 Uhr
Mama Lauda	 ab 20 Uhr
Mama Lauda ist eine professionelle Coverband mit sechs Musikern aus 
Bruchsal und Umgebung. Covermusik mit Leidenschaft und Stimmung, 
die ansteckt. Von Queen über Robbie Williams bis hin zu Bruno Mars. 
Keine Stimmung? Viel zu leise? Ja dann MAMA LAUDA!
Sonntag, 20. Mai
Buggis Big Band	 ab 11 Uhr
Jazzfrühschoppen | Buggis Big Band wird geleitet von Wolfgang „Buggi“ 
Bugger und besteht aus Schülern der MuKs Bruchsal. Die Band besteht 
in naturgemäß ständig wechselnder Besetzung – seit über 20 Jahren.
Blechinger	 ab 14 Uhr
Dr. Blech meets Zardiz meets Best Before meets Fön meets Pflaster-
stain meets Out of Print meets Chilly Jazz meets Café Wha. Neun alte 
Haudegen sind Blechinger – Da treffen The BossHoss auf die Com-
modores, H-Blockx auf Roachford, Aloe Blacc auf Tina Turner – die 
Schnittmenge heißt Spaß pur!
Noisy	 ab 20 Uhr

Völlig entspannt und routiniert rocken die vier Mädls und ihr Drummer 
auf den großen Bühnen der Umgebung. Aus Emotion wird Rock’n Roll. 
Die Mädls begeistern mit einer sehr individuellen und frischen Song-
auswahl.
Volker Racho	 nach Noisy
Selbsternannten Entwicklungshelfer für Partystimmung, mit dem Ziel 
jeden Hintern von seinem Stock zu befreien.

Verein für Sport, Gesundheit und  
Rehabilitation e.V. Bruchsal

Jahreshauptversammlung am Freitag, 18. Mai
Unsere Jahreshauptversammlung findet am Freitag, 18. Mai, 18 Uhr, 
in der Gaststätte St. Florian statt. Die Einladungen wurden rechtzeitig 
verschickt, so dass wir auf eine rege Teilnahme hoffen dürfen.	
Wie schon in der Einladung erwähnt, können während der Versammlung 
keine Getränke und Speisen bestellt werden.
Birgit Streit

Verkehrswacht Bruchsal-Bretten

Jahreshauptversammlung (Fortsetzung)

Fahrradparcours für die Kleinsten� Foto: K.D.

Wichtig war für die Verkehrswacht Bruchsal-Bretten im zurückliegenden 
Jahr auch wieder die Schulung der Kinder in ihren Jugendverkehrsschu-
len. So erhielten in den beiden stationären Jugendverkehrsschulen in 
Bretten und in Bruchsal sowie mit der mobilen Jugendverkehrsschule 
insgesamt 1.874 Kinder eine Radfahrausbildung. Dabei hat sich wieder-
um gezeigt, dass die Ausbildung in einer der beiden stationären Jugend-
verkehrsschulen der Ausbildung auf einem normalen Schulhof oder 
anderen Behelfen weit überlegen ist und zu besseren Ergebnissen führt. 
Die Verkehrswacht Bruchsal-Bretten strebt deshalb in ihrem Bereich eine 
solche Versorgung mit stationären Jugendverkehrsschulen an, dass kein 
Kind einen Weg von mehr als 10 Entfernungskilometer bis zum Erreichen 
einer solchen Einrichtung zurücklegen muss. Um dieses Ziel zu erreichen, 
ist die Verkehrswacht Bruchsal-Bretten derzeit in Planungsverhandlungen 
mit der Stadt Waghäusel zur Einrichtung einer modernen stationären 
Jugendverkehrsschule an der Schiller-Schule im Stadtteil Kirrlach.
Im Hinblick auf die wachsende Verbreitung von sogenannten Pedelecs 
wird die Verkehrswacht Bruchsal-Bretten schon in den nächsten Tagen 
in Zusammenarbeit mit der Volkshochschule Bretten in der Jugendver-
kehrsschule Bretten die ersten praktischen Fortbildungsveranstaltungen 
für den Gebrauch, die Wartung und die Reparatur von elektrounterstütz-
ten Fahrrädern anbieten.
Bei der diesjährigen Hauptversammlung standen in der Vorstandschaft 
drei Wahlen an. Von den anwesenden Mitgliedern wurden dabei einstim-
mig der langjährige Vorsitzende Klaus Droxler, der auch Vorstandsmitglied 
in der Landesverkehrswacht ist, der Schatzmeister Anton Gentischer 
sowie der Schriftführer Wolfgang Merkle wiedergewählt. K. Neithardt

Selbsthilfegruppen

Anonyme Alkoholiker

Info-Telefon: (0721) 19295 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), www.
anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 20 Uhr, im Pfarrheim St. 
Peter, Peter-und-Paul-Str. 55;

Treffen der „al-anon“ – „Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern“
Gruppentreffen: montags, 20 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-und-
Paul-Str. 55.
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AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Treffen
Die AMSEL ist Fachverband, Selbsthilfeorganisation und Interessen-
vertretung für Multiple Sklerose Betroffene und deren Angehörige in 
Baden-Württemberg (Aktion Multiple Sklerose Erkrankter Landesver-
band der DMSG in Baden-Württemberg e.V.). Wir, die Kontaktgruppe 
Bretten-Bruchsal, treffen uns regelmäßig am letzten Donnerstag im 
Monat (24. Mai) ab 19 Uhr zu unserem Stammtisch. Dieser findet im 
Restaurant Jahnhalle, Jahnstr. 34, 75045 Walzbachtal-Jöhlingen statt. 
Kostenlose Parkplätze, behindertengerechte Toilette und behinderten-
gerechter Zugang sind dort vorhanden.
Zudem wird am 24. Mai Ralf Fischer (Vorstandsmitglied der AMSEL) 
einen Vortrag zu „Tipps für die Gestaltung und den Umbau eines barri-
erefreien Wohnumfeldes” halten. Der AMSEL-Talk findet ab 18.30 Uhr in 
der Pizzeria „Da Luigi“, Kastanienweg 10, 76698 Weiher an folgenden 
Terminen statt: 11. Juni.
Die Kontaktgruppe möchte einen Mehrtagesausflug planen und benö-
tigt dazu finanzielle Unterstützung. Unser Spendenkonto lautet: Volks-
bank Stutensee-Weingarten eG, IBAN: DE76 6606 1724 0030 9305 09, 
BIC: GENODE61WGA. Vielen Dank für ihre Unterstützung!
Wir sind immer noch auf der Suche nach einem neuen Treffpunkt in 
Bruchsal. Leider konnte bisher keine barrierefreie Lokalität gefunden 
werden. Wenn sie also eine Gaststätte mit Nebenzimmer, barrierefreiem 
Zugang und behindertengerechter Toilette kennen, melden sie sich bitte 
bei uns unter bretten-bruchsal@amsel.de. Vielen Dank!

Terminänderung: Infostand am 9. Juni anstatt am 2. Juni
Am 9. Juni veranstalten wir, die AMSEL-Kontaktgruppe Bretten-Bruch-
sal (Aktion Multiple Sklerose Erkrankter Landesverband), einen Info-
stand am Marktsamstag gegenüber dem Hotel Ratskeller in der Fuß-
gängerzone, Kaiserstraße 76. Wir informieren sie über unsere Erkran-
kung, unsere Tätigkeiten in der Kontaktgruppe und geben Betroffenen, 
deren Angehörigen und Interessierten gerne Information und Rat. Sie 
sind alle herzlich willkommen!

Verwitwet mitten im Leben

Selbsthilfegruppe „Verwitwet mitten im Leben“
Gruppe 1: 
jeden 3. Montag von 19 bis 21 Uhr, Kaiserstraße 18, Bruchsal.
Gruppe 2:
jeden 4. Samstag von 15 bis 17 Uhr, Kaiserstraße 18, Bruchsal.
ACHTUNG! WEGEN PFINGSTEN VERSCHIEBT SICH DER TERMIN 
DER GRUPPE 1 AUF DEN 28. Mai
Nächste Termine: Samstag, 26. Mai und Montag, 28. Mai
Die Treffen wollen Raum bieten, sich von diesem Leben mit all seinen 
Schattierungen, mit Schwerem, 
aber auch Schönem zu erzählen. 
Es darf geweint werden, aber es 
dürfen sich auch immer wieder 
Freudentränen darunter mischen. 
Auch ganz praktische gegensei-
tige Unterstützung ist möglich, 
Freundschaften können geknüpft 
oder gemeinsame Unternehmun-
gen geplant werden.
Bei Interesse melden Sie sich bitte 
unter bruchsal@hospizgruppe.de, 
oder telefonisch unter Telefon 
(07251) 320 40 10. Weitere Info 
unter: www.hospizgruppe.de

Stadtteil Büchenau
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Zahlungsmöglichkeit
Bitte beachten Sie, dass in der Verwaltungsstelle Büchenau keine EC-
Kartenzahlung möglich ist.

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Freitag, 18. Mai

Verschiedenes

Stadtbus-Stadtteilringlinie 185/186 mit vorübergehend angepass-
ten Fahrzeiten
Geplante Vollsperrung zwischen Büchenau und Untergrombach vom 
22. Mai bis 2. Juni
Eine geplante Vollsperrung zwischen Büchenau und Untergrombach 
sorgt in den Pfingstferien, vom 22. Mai bis voraussichtlich 2. Juni, für 
Turbulenzen in den Fahrplänen der Stadtbus-Stadtteilringlinie 185/186. 
So fährt die Stadtbuslinie 185 gegenüber dem aktuellen Fahrplan 
jeweils zur Minute 35 bzw. Minute 05 ab dem Rendezvous in der Bruch-
saler Bahnhofstraße ab. Danach fährt der 185er bis Untergrombach 
„Im Sand“, dreht über „Im Echery“, steht dann wieder in Fahrtrichtung 
Obergrombach und fährt anschließend planmäßig als Stadtbuslinie 186 
zurück bis Bruchsal. Von Bruchsal aus fährt die Linie 186 planmäßig 
nach Büchenau, dreht eine Schleife durch die Ortschaft und fährt zeit-
versetzt als Linie 185 nach Bruchsal zurück.
Während der Bauzeit wird am Montag, 28. Mai und Dienstag, 29. Mai, 
die Fahrbahndecke in der Joß-Fritz-Straße eingebaut. Demzufolge fah-
ren die Stadtbus-Stadtteilringlinien am 28. und 29. Mai sozusagen eine 
Umleitung während der Umleitung. Der 185er fährt nach der Haltestelle 
„Untergrombach Bahnhof Ost“ geradeaus auf der K 3501, weiter bis 
zur Einmündung der Straße „Im Sand“, bedient dort die gleichnamige 
Haltestelle und fährt anschließend auf demselben Linienweg als 186er 
wieder zurück.

Informationen zum Wasserzählerwechsel
Wasserzählerwechsel wegen Ablauf der Eichzeit 2018 in 
Büchenau
Aufgrund des deutschen Eichgesetzes wird Ihr Wasserzähler rou-
tinemäßig alle 6 Jahre gewechselt. In nächster Zeit werden im 
Stadtteil Büchenau die Wasserzähler mit Fälligkeit 2018 getauscht. 
Der Ausbau des alten Wasserzählers bzw. Einbau des neuen 
Wasserzählers ist für unsere Wasserabnehmer mit keinerlei Kosten 
verbunden.
In diesem Jahr hat der Zweckverband „Wasserversorgung Mit-
telhardt“ hierfür ein Fachunternehmen, die Firma BFW Geissler 
GmbH aus Bruchsal, beauftragt. Die Monteure können sich per 
Ausweis legitimieren.
Damit der Wasserzählerwechsel zügig erfolgen kann, bitten wir Sie, 
Ihren Wasserzähler jederzeit zugänglich zu halten. Dies ist auch 
insbesondere bei Schäden an der Wasserverbrauchsanlage sehr 
wichtig, da sich im Bereich des Wasserzählers die Absperreinrich-
tungen für die Wasserverbrauchsanlage befinden. Diese sollten 
ebenfalls jederzeit ungehindert zugänglich sein.
Des Weiteren bitten wir Sie in Ihrem eigenen Interesse um Beach-
tung folgender Hinweise:
- �Veranlassen Sie, dass eine von Ihnen beauftragte Person bei dem 

Zählerwechsel anwesend ist, sofern Sie verhindert sein sollten.
- �Überprüfen Sie oder die von Ihnen beauftragte Person, dass der 

abgelesene Zählerstand richtig ist und bestätigen Sie dies durch 
eine Unterschrift auf dem Wasserzählerwechselbeleg, da im 
Nachhinein keinerlei Ansprüche geltend gemacht werden können.

- �Kontrollieren Sie nach Einbau des Wasserzählers mehrfach (im 
Abstand von einigen Tagen) die Dichtheit der Verschraubungen 
und der Ventile (Sichtkontrolle).

Die oben aufgeführten Punkte dienen Ihrer und unserer Sicherheit, 
da es bei Schäden an Ihrer Wasserverbrauchsanlage wichtig ist, 
schnell die Wasserversorgung an dem Wasserzähler ohne Schwie-
rigkeiten abstellen zu können.
Für kurzzeitige Einschränkungen der Wasserversorgung, die im 
Zusammenhang mit dem Zählerwechsel entstehen, bitten wir um 
Ihr Verständnis.
Zweckverband „Wasserversorgung Mittelhardt“

Sperrung Kreisstraße zwischen Untergrombach und Büchenau
Die Kreisstraße K3501 zwischen Untergrombach und Büchenau erhält 
im Rahmen des Straßenerhaltungsprogramms des Landkreises Karlsru-
he einen neuen Fahrbahnbelag.
Deshalb muss die Straße zwischen den beiden Stadtteilen von Dienstag 
22. Mai, bis voraussichtlich Samstag, 02. Juni 2018 (Pfingstferien) voll 
gesperrt werden.
Die Zufahrt zur Straße „Im Baierhäusel“ und somit die Erreichbarkeit der 
Sportstätten in Büchenau ist durchgehend gewährleistet.
Der Verkehr wird in dieser Zeit über Bruchsal (B3 – B35 – L558) umge-
leitet.
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Vereinsnachrichten

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Erste Mannschaft  
FSV Büchenau – TSV Wiesental � 1:4 (0:1)
Am 27. Spieltag gastierte der Aufsteiger aus Wiesental in Büchenau. 
Der FSV, mit dem Rücken zur Wand stehend, kam gut in die Partie und 
hätte bereits nach wenigen Minuten in Führung gehen können. Doch 
wie so oft in dieser Saison zeigte man sich vor dem gegnerischen Tor 
nicht kaltschnäuzig genug. Hinzu kam ein verschossener Elfmeter in der 
Anfangsphase. So kam es wie so oft in dieser Saison, dass der FSV mit 
der ersten nennenswerten Aktion der Gäste in Rückstand geriet. Nach 
dem Seitenwechsel dann der Blitzstart des FSV. Kurz nach Wiederanpfiff 
war es M. Pusch, der einen schön vorgetragenen Angriff zum Ausgleich 
vollenden konnte. In der Folgezeit gab der FSV dann das Spiel mehr 
und mehr aus der Hand. Erst hatte man Glück, dass die Gäste einen 
Strafstoß nicht verwandeln konnten, doch die Kräfte schwanden immer 
mehr und so kamen die Gäste zu einem auf Grund der zweiten Halbzeit 
verdientem 1:4 Erfolg. Nach dieser Niederlage ist man nun rechnerisch 
aus der A-Klasse abgestiegen. Ein Abstieg, der sich über die gesamte 
Spielzeit abgezeichnet hat. So bitter dieser Abstieg auch ist, wird man 
versuchen die Saison vernünftig zu Ende zu spielen.

Zweite Mannschaft  
FSV Büchenau 2 – FzG Münzesheim 2 � (0:1)
Am vergangenen Wochenende hatte die Reserve des FSV die FzG 
Münzesheim zu Gast. Nach einer schwachen ersten Hälfte ging man mit 
einem 0:1 Rückstand in die Kabine. In der zweiten Hälfte wurde der FSV 
dann zwar stärker und war das bessere Team. Sämtliche Bemühungen 
waren aber letzten Endes vergeblich und konnten nicht mit einem Tor 
belohnt werden. So musste man sich den Gästen geschlagen geben.

Jugendabteilung  
B-Junioren-Spiel am 12. Mai
JFV Stutensee/Büchenau/Neuthard : VFB Grötzingen� 4:1
Am vergangenen Samstag konnten unsere Jungs den ersten Heimsieg 
der Rückrunde verbuchen. Bei tollen äußeren Bedingungen und einer 
geschlossenen Mannschaftsleistung gelang es, nach einer frühen 1:0-
Führung in der zweiten Minute durch unseren Stürmer Mika Hoffmann, 
einen verdienten Sieg einzufahren.
Durch einen Abstimmungsfehler zwischen Abwehr und Torwart hatte 
der Gegner zwischenzeitlich das 1:1 in der ersten Halbzeit erzielt. 
Die Mannschaft aus Grötzingen hatte aber, außer einer Vielzahl von 
Weitschüssen, nicht viel zu bieten. Ein wuchtiges Kopfballtor von 
Mattis Heneka nach Eckball brachte, kurz nach Wiederanpfiff, unsere 
B-Jugend-Jungs in Führung. Von da an konnten wir uns aufs Kontern 
konzentrieren. Eine Vielzahl von Möglichkeiten brachte aber zunächst 
nichts Zählbares. Erst in der 74. und 79. Minute setzte sich erneut Mika 
Hoffmann durch und schoss unsere Tore Drei und Vier. Mit drei Toren 
kann man durchaus vom Man of the Match sprechen. Am Ende bleibt 
das Fazit, dass die zweite Halbzeit die deutlich bessere war und spie-
lerisch noch etwas Luft nach oben ist. Ein Arbeitssieg, aber das muss 
auch erst einmal geschafft werden, resümierte das Trainerteam um Vito 
Farano und Andy Küpper.

A-Junioren
Wir suchen nach engagierten Spielern für unser A-Junioren-Kreis-
liga-Team
Hallo Jungs,
ihr seid auf der Suche nach einem jungen, dynamischen Verein, der 
euch gute Basisvoraussetzungen zur Förderung eures Talents und eurer 
Spielstärke bei intaktem sozialen Gesamtumfeld bietet ? Der Spaß am 
Fußball und die persönlich, soziale Entwicklung jedes Einzelnen wer-
den bei und ganz groß geschrieben. Unsere Trainer sind durchweg gut 
qualifiziert und im Besitz eines Trainerscheins. Wenn ihr dem Jahrgang 
2000 / 2001 angehört, in der näheren Umgebung von Stutensee wohnt 
und entsprechend leistungswillig den Fußballsport betreiben wollt, seid 
ihr bei uns genau richtig! Unsere U19, welche in der Kreisliga Karlsruhe 
eine gute Rolle spielt, sucht immer nach teamfähigen Verstärkungen.
Meldet euch einfach per Mail bei den Sportvorständen (Jugendleiter@
JFV-Stutensee.de) und vereinbart einen Termin zum Probetraining. 
Ihr könnt euch außerdem auf unserer Homepage (www.jfv-stutensee.
de) bzw. unserer Facebook-Seite (https://facebook.com/JFVStutensee) 
umfassend informieren.
Wir freuen uns auf euch

Spielankündigungen  
Spielankündigungen
Samstag, 19. Mai, 17 Uhr SV 62 Bruchsal – FSV Büchenau

MustertextKleintierzuchtverein Vogelverein 
C 911 Büchenau

Rückblick auf das Maibaumfest

Der Maibaum
� Foto:  Kleintierzuchtverein

Bei strahlendem Wetter warteten 
viele Besucher vor dem Büchen-
auer Vogelpark auf den Maibaum. 
Alles war perfekt. Die Stimmung 
war gut, der Kran bereit und dann 
erreichte den 1. Vorsitzenden 
Friedbert Knoch eine schlechte 
Nachricht. Während des Trans-
ports zum Vogelpark sei der Mai-
baum abgebrochen. Die Spitze 
hat noch eine Höhe von drei bis 
vier Meter. Die Bürgerwehr kam 
mit der Maibaumspitze und die 
Basselschorra spielten dazu. 
Auch die Jugendfeuerwehr war 
wieder dabei. Nachdem der Mai-
baum aufgestellt wurde, stach 
Oberbürgermeisterin Frau Pet-
zold-Schick das Freibierfass an. 
Auf dem Vogelparkgelände spiel-
te wieder die Gruppe Dance 
Fever bis spät in die Nacht. Kurz 
wurde überlegt, ob ein neuer 

Maibaum gestellt wird, aber im Laufe des Abends verkündete Friedbert 
Knoch, dass die Vorstandschaft beschlossen hat, dass der Maibaum so 
stehen bleibt und man dieses Jahr die Krone und den Maikranz bewun-
dern kann und nicht den Stamm. Somit war das Maibaumfest ein gelun-
genes Open Air Highlight.

Parteien

CDU Ortsverband Büchenau

Einladung
Wir laden alle Mitglieder und interessierten Mitbürger zum ersten CDU-
Stammtisch am Freitag,18. Mai, ein. Verbringen Sie mit uns einen 
gemütlichen Abend mit interessanten Gesprächen. Beginn ist ab 19 Uhr 
im Biergarten des Restaurants „Ritter“.

Stadtteil Heidelsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr Restmülltonne: Mittwoch, 23. Mai

Jugendhaus Heidelsheim

Jugendhaus Heidelsheim geschlossen
Das Jugendhaus Heidelsheim hat urlaubsbedingt vom 18. Mai bis ein-
schließlich 23. Mai geschlossen. Wir wünschen schöne Pfingstfeiertage.

Ist Ihre Hausnummer
 gut erkennbar?
Im Notfall kann diese entscheidend 
für rasche Hilfe durch den Arzt
oder den Rettungsdienst sein!

Info
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Vereinsnachrichten

FC 07 Heidelsheim

Erste Mannschaft  
TSV 05 Reichenbach – FC 07 Heidelsheim  0:2 (0:1):
Nach der bitteren Heimniederlage gegen den souveränen Tabellenführer 
ATSV Mutschelbach war der FC 07 Heidelsheim beim Auswärtsspiel in 
Reichenbach natürlich auf Wiedergutmachung aus und kam am Ende 
zu einem letztendlich zwar glanzlosen, jedoch völlig ungefährdeten 
2:0 (1:0)-Sieg, so dass der Abstand auf den Ligaprimus bei noch vier 
ausstehenden Partien weiterhin bei sechs Punkten und auf den Tabel-
lendritten 1. FC 08 Birkenfeld bei immer noch komfortablen sieben 
Punkten bleibt.
Heidelsheim wollte das Ganze auf rutschigem Geläuf von der ersten 
Minute an spielerisch lösen und machte vorne die Räume eng, so 
dass die Gastgeber erst gar nicht zu einem konstruktiven Spielaufbau 
kommen konnten. Zwar kontrollierten die Gäste das Geschehen, doch 
spätestens in Strafraumnähe waren auch sie mit ihrem Latein zunächst 
am Ende. Es war fast eine halbe Stunde gespielt, ehe Danijel Bozic zum 
ersten Mal etwas gefährlich auf das von Dennis Beisser gehütete TSV-
Tor zielte, doch sein 20m-Schuss landete knapp neben dem Pfosten. 
Besser machte es dann in der 33. Minute Lukas Durst, der nach einer 
wunderschönen Kombination über Enes Karamanli und Kapitän Andre 
Walica, der gekonnt für Durst durchsteckte, das verdiente 1:0 erzielte. 
Doch Reichenbach raufte sich zusammen, tat nun selbst etwas für das 
Offensivspiel und nur drei Minuten später verfehlte Mannschaftsführer 
Max Rabsteyn mit einem Flachschuss von der Strafraumgrenze nur um 
Zentimeter das Ziel. Gefährlich blieb der TSV vor allem nach Eckbällen 
und eben eine solche von Fabio Scherer hätte in der 41. Minute durch 
einen Kopfball von Javan Sardarabady fast zum Ausgleich geführt.
Gästetrainer Hrvoje-Georg Erceg forderte in Hälfte zwei nachzulegen 
und seine Mannen taten ihm nach 67 Minuten den Gefallen, nachdem 
die Partie zuvor längere Zeit nur so vor sich hin plätscherte. Eine genau 
getimte Flanke von Durst fast von der Eckfahne musste der kurz zuvor 
eingewechselte Cebrail Yigit aus kürzester Entfernung mit dem Kopf 
zum 2:0 nur noch über die Linie drücken. Danach verwaltete Heidels-
heim allerdings nur noch den sicheren Vorsprung und Reichenbach 
kreuzte ein ums andere Mal nicht ganz ungefährlich vor dem gegneri-
schen Gehäuse auf. Die wohl größte Möglichkeit zum Anschlusstreffer 
vergab in der 70. Minute der auffällige Tim Kappler, der völlig freistehend 
aus sieben Matern das Leder in Rücklage über den Querbalken bugsier-
te. Ansonten passierte jedoch nicht mehr viel aufregendes.

Zweite Mannschaft  
FV Gondelsheim – FC 07 Heidelsheim II  1:2 (0:2):
Dank einer über weite Strecken bärenstarken Vorstellung vor allem in 
den ersten 45 Minuten kam die 2. Mannschaft des FC 07 Heidelsheim 
beim heimstarken FV Gondelsheim zu einem völlig verdienten 2:1 
(2:0)-Auswärtserfolg und dürfte somit mit dem Abstieg wohl hoffentlich 
nichts mehr zu tun haben.
Die taktisch äußerst klug und hervorragend eingestellten Gäste nah-
men von Beginn an das Heft in die Hand und nach einem Freistoß 
von Spielertrainer Patric Gutknecht konnte Christopher Huber schon 
nach elf Minuten zur frühen 1:0 Führung einköpfen. Und es sollte noch 
besser kommen, denn keine zehn Minuten später erhöhte Halim Bayir 
im Anschluss an einen Eckball ebenfalls per Kopf auf 2:0. Aller guten 
Dinge sind drei dachte sich Pascal Baumeister, der mit einem weiteren 
Kopfball nach etwas mehr als einer halben Stunde scheinbar den dritten 
Gästetreffer erzielte, der jedoch wegen angeblicher Abseitsstellung vom 
guten Schiedsrichter nicht anerkannt wurde, so dass es „nur” mit einem 
2:0 Vorsprung in die Kabine ging. Es war wohl mit die beste 1. Halbzeit, 
die unsere 2. Mannschaft in dieser Saison ablieferte und eigentlich hätte 
die Führung deutlicher ausfallen müssen. Heidelsheim war richtig gut 
im Spiel und total überlegen, doch einige Torchancen wurden teilweise 
viel zu leichtfertig vergeben, wobei vor allem Dennis Rommel kein Glück 
hatte.
Auch in den zweiten 45 Minuten blieben die Gäste tonangebend und 
es ergaben sich weitere Möglichkeiten, die jedoch ungenutzt blieben, 
da die Angriffe meist nicht konsequent zu Ende gespielt wurden. Erst 
als Heidelsheim in der Schlussphase mehrmals gewechselt hatte, unter 
anderem, um auch dem Nachwuchs aus der A-Jugend Einsatzzeiten zu 
ermöglichen, ging leider etwas der Spielfl uss verloren und Gondelsheim 
nutzte seine erste richtige Torchance durch einen Distanzschuss neun 
Minuten vor dem Spielende von Murat Cukadaroglu zum 1:2 Anschluss-
treffer, nachdem der FCH an der Mittellinie viel zu einfach den Ball her 
geschenkt hatte. Die Gastgeber drängten in der Schlussphase natürlich 
auf den Ausgleich, doch es blieb beim 2:1 Auswärtssieg, den die Gäste 
sowohl einer disziplinierten aber auch kämpferisch sowie spielerisch 
einwandfreien Vorstellung zu verdanken haben.
Am kommenden Pfi ngstsamstag wartet nun im Kraichgaustadion mit 
dem letztjährigen Aufsteiger FC Unteröwisheim ein Gegner, gegen den 
man nach einer 0:3 Niederlage aus dem Vorspiel noch etwas gutzuma-
chen hat.

Jugendabteilung  
Rückblick auf die letzten Ergebnisse unserer FCH-Junioren:
E2-Junioren
FC 07 Heidelsheim II – FC Germ. Untergrombach III  0:1
E1-Junioren 
FC 07 Heidelsheim – FV Hambrücken  0:1
D-Junioren 
FC 07 Heidelsheim – SG Graben-Neudorf  2:3
C-Junioren 
FC 07 Heidelsheim – FC Germ. Forst II  3:3
B2-Junioren 
SpG Heidelsheim/Münzesheim II – SpG Wiesental  0:10
B1-Junioren 
SpG Heidelsheim/Münzesheim – TSV Rinklingen  10:0

Vorschau auf die nächsten Heidelsheimer Juniorenspiele:
Donnerstag, 17. Mai, 19 Uhr 
A-Junioren SpG Ubstadt-Weiher – SpG Heidelsheim/Münzesheim
Sonntag, 20. Mai, 11 Uhr 
B1-Junioren SG Graben-Neudorf – SpG Heidelsheim/Münzesheim
Mittwoch, 30. Mai, 19 Uhr 
A-Junioren  SpG Heidelsheim/Münzesheim – 

SpG Mingolsheim/Langenbrücken/Kronau

Spielankündigungen  
Vorschau auf die nächsten Spiele:
Bei letzten Doppelspieltag dieser Saison ist im Heidelsheimer Kraich-
gaustadion noch einmal Derbytime angesagt! Pfi ngstsamtag, 19. Mai, 
15 Uhr FC 07 Heidelsheim – FC Flehingen, gleich danach im Anschluss 
um 17.00 Uhr FC 07 Heidelsheim 2 – FC Unteröwisheim. Zu diesen 
sicherlich sehr interessanten Begenungen werden wiederum alle Fuß-
ballfreunde und Fans des FCH recht herzlich eingeladen.

Reiterverein Heidelsheim

Reitertag
Die nächste Veranstaltung auf 
der Vereinsanlage des Reiter-
vereins Heidelsheim fi ndet am 
3. Juni statt. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Zuschauer beim Rei-
tertag mit den Baden-Württem-
bergischen Meisterschaften im 
Vierkampf. Von 10-14 Uhr wird 
auch ein Flohmarkt mit Reitar-
tikeln stattfi nden – vor allem für 
Kinderreitkleidung.

Kommende Arbeitsdienste
Mittwoch, 30. Mai, 18 Uhr
Aufbau Reitertag Viereck und 
Parcours
Freitag, 1. Juni, 18 Uhr
Aufbau Bewirtung, Richterturm, 
WC, Reiterstube, Meldestelle

Allgemeine Bitte
Liebe Autofahrer auf den Feldwe-
gen entlang der Reitanlage, bitte 
denken Sie daran, dass unsere Pferde von Natur aus Fluchttiere sind. 
Gerade unsere jüngsten Reitanfänger sind noch nicht so sattelfest, aber 
auch die Erwachsenen Reiter freuen sich, wenn Sie die Reitanlage im 
gemäßigten Tempo passieren. Vielen herzlichen Dank für das Verständnis!

Tennis Club ´76 Heidelsheim e.V.

TC76-Kids bei ihrem Debüt!
Alissa Poliudovardas und Pauline 
Nellinger bewältigten am Diens-
tag, 8. Mai, ihr erstes Mann-
schaftsspiel als Gastspieler bei 
der DJK Bruchsal. Der Spieltag in 
der Altersklasse U8 setzt sich aus 
den Disziplinen Einzel und Dop-
pel im Kleinfeldtennis sowie dem 
Mannschaftsmehrkampf in Form 
von Spielstaffeln zusammen. 
Dabei steht der Spaß natürlich im 
Vordergrund. Weiter so, Mädels!

Alissa Poliudovardas (links) und 
Pauline Nellinger (rechts)
Foto: Tennisclub

www.reiterverein-heidelsheim.de

Mit baden-württembergischer 
Vierkampf Meisterschaft

Flohmarkt
von 10-14 Uhr! 

(überwiegend 
Kinderreitkleidung)

württembergischer 

Springwettbewerbe 
Dressurwettbewerbe
Führzügelwettbewerbe

WBO-Tag für Junioren 
und junge Reiter!
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Jahreshauptversammlung 2018
Am 8. Juni findet um 20 Uhr die Jahreshauptversammlung 2018 statt.
Hierzu laden wir alle Mitglieder in unsere Vereinsgaststätte ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bekanntgabe des Protokolls der JHV 2017
3. Jahresberichte
a. Vorstand Finanzen
b. Vorstand Organisation/Repräsentation
c. Vorstand Sport
d. Jugendwart
e. Kassenprüfer
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Wahl des Kassenprüfers
6. Verschiedenes
Die Vorstandschaft
Ergebnisse vom Wochenende
Herren 60: Nach dem 3:3 Unentschieden zum Saisonauftakt am 5. 
Mai gegen den Karlsruher ETV 2 erreichte man am zweiten Spieltag 
ebenfalls ein 3:3 unentschieden und liegt somit auf dem fünften Platz 
der Tabelle.
Herren 30: Nach dem 5:1-Sieg zum Saisonauftakt bei TC Graben-
Neudorf 3 wurde die zweite Partie der Saison am Vatertag bei TC 
Karlsruhe-West 1 witterungsbedingt abgebrochen und wird am 24.Juni 
fortgesetzt. Gestern wurde das erste Heimspiel der Saison gegen einen 
starken Gegner aus Daxlanden 2:4 verloren.
Weitere Informationen rund um den Verein finden Sie unter www.tc76-
heidelsheim.de

Stadtteil Helmsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Mittwoch, 23. Mai

Fundsachen

Gefunden wurde ...
eine Sportjacke (Bouleplatz-Fest)
Näheres zu erfahren bei der Verwaltungsstelle Helmsheim.

Vereinsnachrichten

MustertextFreiwillige Feuerwehr Helmsheim

Jugendfeuerwehr  
Stationsausbildung Löschangriff / Sonderlöschmittel
Freitag, 18. Mai, um 18 Uhr – bitte kommt pünktlich.

MustertextGesangverein Helmsheim

Vatertagsbesuche vom Gesangverein in Obergrombach und in 
Spöck.
Mittlerweile schon Tradition, der Besuch zum Vatertagsfest vom Gesang-
verein Helmsheim beim Obst- und Gartenbauverein in Obergrombach. 
Meistens wird am Vatertagsfest nach Obergrombach gewandert oder 
mit dem Fahrrad gefahren. Dieses Jahr sind allerdings die meisten 
Sängerinnen und Sänger mit dem Auto angereist, wetterbedingt! Die 
Mannschaft vom Obst- und Gartenbauverein hatte morgens noch Zelte 
aufgestellt, so konnten wir und alle Besucher einen trockenen Platz 
finden, ein kühles Vatertags-Bier trinken, den angebotenen Kaffee und 
Kuchen genießen und nach einem spendierten Schnäpschen nach 
Spöck weiterziehen. Bedingt durch die schlechte Witterung hat der 

Gesangverein von Spöck sein Waldfest ins Vereinsheim verlegt. Mit 
großem Hallo wurden wir spätnachmittags noch empfangen. Allen, die 
bei den Vatertags Gegenbesuchen dabei waren, ein „Dankeschön“. GV

2017 - Besuch beim Obst- und Gartenbauverein Obergrombach, bei 
schönerem Wetter� Foto: Gesangverein

MustertextLandfrauenverein Helmsheim

Tagesausflug am Dienstag, 22. Mai, mit Ziel:
·	 Bad Wildbad – Baumwipfelpfad mit Erlebnisführung
·	� Einkehr zum Mittagessen im Sommerberghotel bei herrlicher Aus-

sicht
·	� Einkehr in der Geroldsauer Mühle mit Besuch des Mühlenladens 

und gemütlicher Kaffeepause
Die Teilnehmer am Ausflug treffen sich zur Abfahrt um 8 Uhr in der Karl-
Friedrich-Str. 30 vor dem Anwesen der Familie Adam. Rückfahrt wird 
gegen 17.30 Uhr sein.
Wir wünschen allen Teilnehmern schon heute einen erlebnisreichen Tag 
im Schwarzwald.
Programmänderung zum Termin „Kreatives Nähen“ am 6. Juni
Das kreative Nähen am 6. Juni findet nicht statt. Statt dessen gibt es 
einen bequemen Spaziergang in die nähere Umgebung mit Einkehr. 
Details hierzu im nächsten Amtsblatt!! M.B.

Musikverein Helmsheim

19. Boßelturnier beim MV Helmsheim
Wir laden alle Ortsvereine, 
befreundete und benachbarte 
Vereine, Gruppierungen, Stamm-
tische, Parteien usw. recht herz-
lich ein, beim 19. Helmsheimer 
Boßelturnier mitzumachen. Start 
ist wie all die Jahre bei der 
Turnhalle am 16. Juni um 13:30 
Uhr, Anmeldungen und Informa-
tionen erhalten Sie unter www.
mvhelmsheim.de und können bei 
Achim Böhler, Am Giesgraben 
10, Telefon (07251) 5889 (nach 19 
Uhr), Sabine Bucher, Zum Rötig 
40, Telefon (07251) 59714 (nach 19 Uhr) eingeholt werden.
Wir freuen uns auf viele Mannschaften zum Boßeln!

Turnverein 07 Helmsheim

Freie Vorstandsposten beim TV Helmsheim

V.l.: Kurt Bittrolff, Jens Sautter, 
Nicole Weiß, Nadine Fitzon, Thomas 
Witzel� Foto: TV

Mit einem neuen Mitgliederrekord 
von 1130, aber zwei unbesetzten 
Vorstandsposten startet der TV 
Helmsheim ins neue Vereinsjahr. 
Bei der Jahreshauptversamm-
lung verkündete Finanzvorstand 
Thomas Witzel, seit einigen Jah-
ren zusätzlich sowohl organisato-
rischer als auch repräsentieren-
der Vorstand, seinen Rückzug 
von diesen beiden Ämtern. Künf-
tig steht er dem Verein nur noch 
für die Verwaltung der Finanzen 
zur Verfügung gemeinsam mit 
dem stellvertretenden Vorstand 
und Sportwart Kurt Bittrolff. So

Impressionen vom Boßeln
� Foto: Musikverein
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ist nun die gesamte Vorstandschaft aufgerufen, nach Lösungen zu 
suchen. Erste Ideen wurden auf Initiative von Jens Sautter im Team 
Öffentlichkeit bereits erarbeitet und vorgestellt. So soll das Team erwei-
tert werden und Konzepte für eine Verbesserung der Außendarstellung 
erarbeiten. Vor allem über Social Media-Kanäle möchte man mehr junge 
Leute für das Vereinsleben begeistern und für die Vereinsarbeit gewin-
nen. Bereits jetzt ist der 15-köpfige Jugendvorstand mit seinen neu 
gewählten Sprecherinnen Dorin Deuchler und Sarah Schwedes sehr 
aktiv und sorgt mit Wasservolleyballturnier, Faschingsveranstaltungen 
und Kinotagen für zusätzliche Attraktionen. Darüberhinaus wird im Juni 
das mit großzügiger Unterstützung durch die Stadt Bruchsal angelegte 
Beachvolleyballfeld mit einem Turnier eingeweiht. Bestimmt wird dieses 
weitere Jugendliche ins Stadion locken.
Auch das Angebot im Breitensport wird ständig erweitert, beispielsweise 
kamen im Bereich „Fitness und Gesundheit” Line Dance und Rücken-
schule hinzu. In den Abteilungen Handball, Leichtathletik, Turnen, Tisch-
tennis und Badminton kann sowohl Leistungs- als auch Breitensport 
betrieben werden, eine Übersicht über die Aktivitäten und Ergebnisse 
boten die ausliegenden Abteilungsberichte. Mit rund 20 Wanderungen 
pro Jahr, organisiert und geplant von Gauwanderwart Kurt Bittrolff, gibt 
es auch ein attraktives Angebot für die Älteren. Nachdem Nicole Weiß 
als Beisitzerin „Fitness & Gesundheit” und Hauptverantwortliche für den 
TV-Express mit herzlichem Dank verabschiedet wurde, konnte Karin 
Hennig erfreulicherweise gleich eine neue Beisitzerin vorstellen, nämlich 
Katharina Knappke, die auch den Line Dance-Kurs betreut.
Geehrt wurden für 25 Jahre Mitgliedschaft Nadine Fitzon und Jens 
Sautter.

Badminton  
Der Kader ist zu klein
3. Spieltag TVH1 Badminton Landesliga Oberrhein
SSV Waghäusel II – TVH I � 5:3
In einem Nachholspiel hat Tabellenvorletzter Rastatt II aus oberer Mann-
schaft einen zusätzlichen Herr eingesetzt und überraschend gepunktet. 
So rücken die Mannschaften am Tabellenende wieder eng zusammen. 
Auch der SSV hat sich zur Rückrunde nochmal verstärkt und beim TVH 
muss Claire Brandstädter, trotz Verletzung am Arm, spielen. Keine guten 
Voraussetzungen, dennoch versuchen wir zu Punkten. Der Gegner war 
in eigener Halle stark. Wir hatten nicht den besten Tag und konnten 
nicht an zuletzt gezeigte Leistungen anknüpfen. Es fehlte nur ein positi-
ves Spiel, dennoch war die Niederlage leistungsgerecht.

BC Spöck I – TVH I � 7:1
Hellriegel M. hat kranke Kinder zu Hause und kann beim zweiten Spiel 
nicht mitwirken. Neumann hilft trotz Grippe aus. Seböck spielt für 
Brandstädter und mit Babybauch überraschend effizient. Sie holte den 
Ehrenpunkt an der Seite von Hovsepian im DD. Besenfelder/Hellriegel 
hatten Frust und verpatzten das 1.HD. Ebenso Hellriegel/Draxlbauer im 
2.HD. Danach hatten wir den Glauben verloren, heute gegen die starken 
jungen Spöcker, bestehen zu können. Glückwunsch an Spöck – ihr seid 
eine starke Truppe.
Für den TVH bleibt aktuell nur die Durchhalteparole: dieser Spieltag war 
nur der Vorletzte der Saison. Nächsten Spieltag gilt es mal wieder. Dann 
ist crunch time. Dann ist Abstiegskampf! HB

Stadtteil Obergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Freitag, 18. Mai

Aus den Kindergärten

Kindergarten St. Josef Obergrombach  
Rückblick Ostern
Die Ostergeschichte verstehen lernen – auch schon bei den Kleinsten. 
So wurde in den Tagen vor Ostern im Kindergarten mit tollen Spielen

und Geschichten gemeinsam er-�  
lebt, was Ostern bedeutet. Im 
Turnraum wurde dazu an einzel-
nen Stationen der Weg Jesu 
durch Symbole und verschiedene 
Materialien dargestellt. So ver-
brachten wir eine schöne Voros-
terzeit und hatten viel Freude 
beim Erkunden und Entdecken.

Ostern im Kindergarten
Foto: KiGa St. Josef

Mitteilungen der Schulen

Burgschule Obergrombach

Welttag des Buches
Wer will fleißige Buchleser sehn, der muss schnell nach Bruchsal 
geh´n.

Viel Spaß hatten die Kinder mit den Bücherkisten� Foto: Burgschule

Am Donnerstag, 3. Mai, machten sich die Burgschüler der zweiten Klas-
se mit ihrer Klassenlehrerin auf den Weg nach Bruchsal. Dort wollten 
wir die wundervoll gestalteten Kartons betrachten, die im Rahmen der 
Buchvorstellung entstanden sind. Neben der eigentlichen Vorstellung 
der selbst ausgewählten Kinderbücher gestalteten die Kinder in liebe-
voller Kleinarbeit Szenen aus ihren Büchern in einem Schuhkarton. Es 
wurde geklebt, geschnitten und gekleistert. Im Rahmen des „Welttag 
des Buches” wurden die Werke in der Buchhandlung Braunbarth als 
Schaufensterdekoration ausgestellt und ausgiebig bewundert.
Nachdem die Kinder in der Buchhandlung gestöbert und für ihre Arbeit 
gelobt und belohnt wurden, ging es weiter zum Bruchsaler Schloss. 
Nach einer ausgedehneten Vesper- und Spielpause im Schlossgarten 
bekamen wir eine spannende Führung durch das Musikautomatenmu-
seum. Es war sehr interessant die verschiedenen Musikautomaten zu 
betrachten und die Funktionsweise erklärt zu bekommen. Besonders 
viel Spaß hatten wir in dem Raum der Jahrmarktsinstrumente. Bei lauter 
Musik wurde getanzt und auf dem Karussell gespielt. Auch die Drehor-
gel wurde eifrig bespielt. Müde und zufrieden fuhren wir danach mit dem 
Bus wieder zurück.	Br.

Volkshochschule Obergrombach

Noch freie Plätze

10003 E Heilkräuterwanderung auf dem Michaelsberg
Sonja Walther
Treffpunkt 11 Uhr: auf dem öffentlichen Parkplatz der Michaelsbergka-
pelle
Gebühr: zwölf Euro, Termin: Samstag 19. Mai
Voranmeldung erforderlich!
Der Michaelsberg bietet eine einzigartige Vielfalt seltener und beson-
derer Pflanzen.
Es werden die zur jeweiligen Jahreszeit blühenden Heilkräuter mit ihren 
spezifischen Merkmalen wie Farbe, Blütenform, Blattform und Wurzeln 
gezeigt. Sie erfahren Wissenswertes über Inhaltsstoffe und Verwendung 
der Kräuter und bekommen praktische Hinweise, wie Sie die Kräuter für 
Ihr Wohlbefinden und Ihre Gesundheit nutzen können.
Im Mai und Juni können Sie zudem zahlreiche seltene Orchideenarten 
in ihrer Blüte bewundern.
Bitte festes Schuhwerk anziehen. Die Wanderung findet bei jedem 
Wetter statt.
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10004 E Heilkräuterwanderung auf dem Michaelsberg
Sonja Walther
Treffpunkt 11 Uhr: auf dem öffentlichen Parkplatz der Michaelsbergka-
pelle
Gebühr: zwölf Euro, Termin: Samstag 23. Juni
Anmeldung
https://www.vhs-bruchsal.de/
oder per email: bender.untergrombach@gmail.com

Vereinsnachrichten

Arbeitsgemeinschaft Obergrombacher Burgfest

Burgfest

Rückblick auf 2012� Foto: AG Burgfest

In großen Schritten nähern wir uns dem Burgfest vom 21. bis 23. Juli. 
Die Vorbereitungen sind in vollem Gange. Am 21. wird die Eröffnungs-
feier wie gewohnt ab 16 Uhr stattfinden. Auf zahlreiche Besucher freuen 
wir uns schon.

Voller Vorfreude
Ein lauer Sommerabend, Men-
schen schlendern durch schmale 
Gassen, überall duftet es nach fri-
schen Leckereien. Woran erinnert 
uns das? Urlaub im Süden?
Falsch, Burgfest in Obergrom-
bach! Dieses Jahr vom 21. bis 23. 
Juli können wir das alles wieder 
erleben. Kulinarisches, Geselli-
ges, Kulturelles, Historisches, das 
Burgfest hat vieles zu bieten. Auf 
Plätzen, in Höfen und Scheunen 
spielt sich drei Tage lang das 
wahre Leben ab. Im Garten unter der alten Burg lässt es sich gemütlich 
sitzen und im Park des Schlosses beginnt für jeden eine Zeitreise ins 
Mittelalter. Wer schnell ist und eines der begehrten Tickets ergattert, kann 
auch eine Führung im Schloss mitmachen, Reiterspiele bei der Burgschu-
le begeistern nicht nur die Kleinen. Wer von Samstag bis Montag auf dem 
Burgfest ist, hat wahrscheinlich noch nicht alles probiert, was die Vereine 
aus eigener Produktion anzubieten haben. Ob Flammkuchen oder Mee-
resfrüchte, ob Schnitzel, ein echter Sonntagsbraten oder hausgemachte 
Maultaschen mit hausgemachtem Kartoffelsalat, die Entscheidung fällt 
manchmal ganz schön schwer. Also eins nach dem anderen, schön 
entspannt bleiben. Und bis die Entscheidung gefallen ist, einfach mal 
an der Piazza Italia, gleich gegenüber der Turnerklause, einen Aperitif 
nehmen. Und da ist es wieder, dieses Gefühl von Urlaub. In mediterraner 
Atmosphäre kann man hier so herrlich den Alltag vergessen. An diesem 
Plätzchen – mittendrin im Geschehen und doch ein kleines bisschen 
abseits – trifft man früher oder später alle einmal während der Burgfestta-
ge. Morgens auf eine Latte Macchiato, mittags auf einen Prosecco oder 
abends auf ein gutes Glas Wein. Wer Glück hat, ist auch dabei, wenn 
spontan die Gitarren ausgepackt werden und das fröhliche Singen immer 
mehr Passanten anlockt. Deshalb geht es gleich nach dem Essen wieder 
an die Piazza Italia, Espresso schlürfen, Leute gucken, Seele baumeln 
lassen. Herrlich, das ist Burgfest. Vielen Dank TVO

Bulldogfreunde 
„Die Ackerveteranen“ Obergrombach

Rückblick Mitgliederhauptversammlung
Am 28. April fand in der Vereinsgaststätte des Obergrombacher Hunde-
vereins unsere diesjährige Mitgliederhauptversammlung statt, zu der 24 
Mitglieder erschienen sind. Der Versammlungsleiter Matthias Schöffler 
begrüßte alle anwesenden Vereinsmitglieder sowie den Ortsvorsteher 
Jens Skibbe und berichtete über die Aktivitäten seit der letzten Mitglie-
derhauptversammlung. In diesem Zusammenhang bedankte er sich bei 

Foto. TVO

allen Mitgliedern und Helfern, die sich stets für die Verwirklichung der 
Vereinsziele eingesetzt haben und gab einen Ausblick auf die Schwer-
punkte 2018. Darauf folgten die Berichte des Vorstands Finanzen, Oliver 
Speck, der Schriftführerin Anja Schöffler und auch die Kassenprüfer 
Josef Schönherr und Stefan Zern konnten eine einwandfreie Kassenfüh-
rung bestätigen. Nach den Berichten wurde die gesamte Vorstandschaft 
entlastet.
Bei den anstehenden Neuwahlen gab es dann einige Veränderungen, 
die wie folgt aussehen: zum Vorstand Verwaltung wurde Heimo Rupp 
gewählt, das Amt des Vorstandes Technik übernimmt Matthias Schöff-
ler. Oliver Speck gab sein Amt als Vorstand Finanzen auf, zu dessen 
Nachfolger wurde Volker Specht gewählt. Thomas Maier wurde in sei-
nem Amt als Vorstand Wirtschaft bestätigt. Franz Hellriegel gab eben-
falls sein Amt als Beisitzer ab, an seine Stelle tritt nun Werner Kropp. 
Als weiterer Beisitzer wurde Georg Stassen neu gewählt, die bisherigen 
Beisitzer Patrick Becker und Rolf Erdel wurden in ihren Ämtern bestä-
tigt, auch das Amt der Schriftführerin wird weiterhin von Anja Schöffler 
übernommen. Bei den Kassenprüfern wurde Stefan Zern durch Martin 
Reger ersetzt, Josef Schönherr jedoch bleibt weiterhin in seinem Amt 
im Einsatz.
Ein Dankeschön an die scheidenden Vorstandsmitglieder für das Enga-
gement der letzten Jahre.
Nach weiteren Informationen und Diskussionen über verschiedene The-
men konnte der Versammlungsleiter die Mitgliederhauptversammlung 
beenden. Ein Dank an die Wirtin, dass wir unsere Mitgliederhauptver-
sammlung bei ihr abhalten durften und sie uns so toll bewirtet hat. AS

Cäcilienverein Obergrombach 1952

Einladung zu unserer Familienwanderung an Fronleichnam
Der Tradition folgend findet auch dieses Jahr wieder an Fronleichnam 
unsere Familienwanderung statt.
Ziel unseres Ausfluges wird Bruchsal sein. Dort werden wir bei einer 
Führung Gelegenheit haben, die wichtigsten Sehenswürdigkeiten der 
Barockstadt kennenzulernen. Abfahrt zur Führung ist um 13.30 Uhr an 
der Martinskirche. Treffen am Bruchsaler Schloß ist dann um 14 Uhr. 
Nach der Führung können alle Wanderfreunde dann zu Fuß nach Ober-
grombach spazieren. Ab 16.30 Uhr wollen wir uns dann im Gasthaus 
„Grüner Baum” zum gemeinsamen Abschluß treffen.
Für diesen besonderen Tag möchten wir die gesamte Bevölkerung recht 
herzlich einladen. Deshalb Wanderschlappen raus und los!!! Wir freuen 
uns auf Euch!! EH

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Der FCO im Internet und Facebook
Besucht uns im Internet unter www.fc-obergrombach.de oder auch im 
Facebook unter www.facebook.com/FCObergrombach.
Außerdem gibt es für die meisten Spiele unserer 1. Mannschaft auch bei 
www.fussball.de einen Liveticker für die, die nicht dabei sein können.

Erste Mannschaft  
Unentschieden in letzter Sekunde
FV Hambrücken 2 : FC Obergrombach � 2:2 (0:0)
Beim starken Aufsteiger aus Hambrücken müssen wir am Ende mit 
einem Punkt zufrieden sein. Nach torloser ersten Halbzeit gehen wir in 
der 50. Minute durch Steffen Kritzer in Führung. In der 68. Minute gleich 
Hambrücken durch Al Safan aus und geht durch diesen Spieler sogar 
in der 82. Minute in Führung. Kevin Jänicke rettet in der Nachspielzeit 
durch einen Freistosstreffer zum 2:2 den Punkt.
Klarer Heimsieg gegen Östringen 2
FC Obergrombach : FC Östringen 2 � 4:0 (2:0)
Den gewünschten klaren Heimsieg gegen Östringen 2 konnte unsere 
Truppe heute einfahren. Schon nach fünf Minuten gingen wir durch 
Steffen Kritzer in Führung, auch in der Folgezeit war es ein Spiel auf 
das Tor des Gegners, der extrem defensiv stand. Das machte das Spiel 
dann auch etwas zäh, aber in der 31. Minute erhöhte wieder Kritzer mit 
einem abgefälschten Schuß zum 2:0. Auch in der zweiten Hälfte bot 
sich das gewohnte Bild, der Gegner stellte sich in die eigene Abwehr 
und überließ uns das Spiel. Doch wir schafften es erst wieder in der 
Schlußphase, den Abwehrriegel zu knacken. In der 87. Minute erhöhte 
Samuel Grinda zum 3:0, danach stelle in der 88. Ralf „Ralle” Hellriegel 
den verdienten 4:0 Endstand her.
Da zeitgleich die Verfolger Federn ließen, Flehingen 2 verlor zuhause 
etwas überraschend mit 0:3 und auch Dürrenbüchig kam zuhause nur 
zu einem 2:2 gegen Kirrlach 2, konnten wir heute unseren Abstand 
vergrößern und haben nun vier Punkten Vorsprung auf Flehingen 2 und 
sechs auf Dürrenbüchig (ein Spiel weniger).
Spielankündigung
Auswärtsspiel beim Tabellenfünften am Pfingstsamstag um 15 Uhr
FC Olympia Kirrlach 2 : FC Obergrombach
Einen großen Schritt Richtung Aufstieg können wir beim Tabellenfünften 
in Kirrlach machen. Unsere Truppe ist gewarnt, Kirrlach nahm dem TSV 
Dürrenbüchig im letzten Spiel einen Punkt ab. Wir hoffen wieder auf die 
Unterstützung unserer Fans.
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Zweite Mannschaft  
Heimsieg gegen Stettfeld 2
FC Obergrombach 2 : TSV Stettfeld 2 � 2:1 (2:1)
Zwei unterschiedliche Halbzeiten sahen die Zuschauer beim Spiel unse-
rer Zweiten. Zu Anfang hatten wir die Gäste voll im Griff und gingen in 
zehnten Minute durch ein Eigentor in Führung. Auch in der Folge waren 
wir jederzeit Herr der Lage und Steffen Gaag erhöhte nach toller Vor-
arbeit von Felix Ritter und Jannik Butterer zum 2:0. Der bis dahin recht 
harmlose Gegner kam in der 38. Minute durch einen Sonntagsschuss 
zum glücklichen Anschlusstreffer. In der zweiten Halbzeit bekamen wir 
keinen Zugriff mehr auf das Spiel, Stettfeld drückte uns in die eigene 
Abwehr und hatte einige Chancen zum Ausgleich. Nur selten schafften 
wir es, uns mit Kontern Luft zu verschaffen. Hierbei hatten wir auch eini-
ge Möglichkeiten, die Entscheidung herbeizuführen, die wir aber auch 
nicht nutzen konnten. So blieb es beim knappen Heimsieg.

Jugendabteilung  
Jugendergebnisse
Ergebnisse unserer Jugend, die jeweils als Spielgemeinschaft mit 
dem FC Germania Untergrombach antritt (Ergebnisse in der E-Jugend 
werden immer nur mit 0:0, 1:0 oder 0:1 angegeben, unabhängig vom 
tatsächlichen Ausgang)

E-Jugend
FC Heidelsheim 2 : SG FCO/FCU 3 � 0:1

D-Jugend
SV Oberderdingen 2 : SG FCO/FCU 1�  5:3

C-Jugend
SG FCO/FCU : 1. FC Bruchsal 2 � 5:0

B-Jugend
SpG Kronau/Mingolsheim/Langenbrücken : SG FCO/FCU � 0:1

Förderverein Schwimmbad Obergrombach

Schwimmbaderöffnung ist zu Pfingsten geplant
Liebe Schwimmbadfans, endlich 
ist es so weit; schon am kom-
menden Samstag, 19. Mai, wird 
bei gutem Wetter unser Freibad 
für uns öffnen! Infos zum genauen 
Zeitpunkt der Freibaderöffnung 
gibt es unter https://www.stadt-
werke-bruchsal.de / Aktuelles
Vorab leistete der Verein auch in 
diesem Jahr bei vielen Arbeits-
einsätzen und zum zweiten Mal 
auch in Teamarbeit viele Arbeits-
stunden zur Pflege der Außenan-
lage des Bades ab.
Die letzten Arbeiten vor Beginn der Badesaison übernahmen einige 
Helferinnen und Helfer bei einem weiteren, spontanen Arbeitseinsatz am 
vergangenen Samstag.
Dabei wurde das leidliche Unkraut am neu gestalteten Beet entlang des 
Schwimmbeckens entfernt, die Wiesen gemäht, marode Holzgeländer 
repariert und die Tischtennisplatte neu lackiert. Außerdem hat unser 
Team für die Terrassenpflege die Terrassenmöbel und Sonnenschirme 
aufgestellt und gereinigt.
So ist es wieder einmal an der Zeit, all unseren spontanen Helferinnen 
und Helfern sowie unseren fleißigen Teams und natürlich auch den 
Stadtwerken Bruchsal für deren unermüdlichen Einsatz zum Erhalt 
unseres Bades zu danken!
Über die Arbeit unserer Teams berichten wir für alle Interessierten in 
nächster Zeit gerne weiter.
Jetzt bleibt zu hoffen, dass sich der Mai nicht weiterhin als April aus-
gibt, sondern uns stabiles Badewetter bringt, worauf wir uns schon 
sehr freuen. Auf ein baldiges Wiedersehen im Freibad und auf feierliche 
Stimmung an den ersten Badetagen! M. Guth

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

Familienwanderung des MV Obergrombach
An Christi Himmelfahrt, 10. Mai, machten sich die Mitglieder des MV 
Obergrombach wieder einmal auf, durchs Obergrombacher Umland 
zu wandern. Hierfür hatte sich der Wanderleiter Christian Keller wie 
immer eine tolle Route ausgesucht. Um 10.30 Uhr trafen sich alle 
Wanderfreudigen am Musikerheim, um gestärkt durch eine Brezel und 
ein Glas Sekt, aufzubrechen. Bei durchwachsenem Wetter führte der 
Weg Richtung Vogelhäusle. Dann wurde beim Hasenheim eine kurze 
Vesperpause eingelegt. Als die Wanderer dort los wollten, fing es an 
zu regnen, so dass es auf direktem Weg zur Villa Eintracht zurückging. 
Als die Gruppe wieder das Musikerheim erreichte, tischte der aktive 
Musiker Felix Ritter leckere Hamburger zum selber Zusammenstellen 
und Spätzle mit Soße auf.

Schon bald ist das Bad wie hier 
wieder neu belebt
� Foto: Archiv M.Guth

Siegerehrung� Foto: Musikverein

Auch dieses Jahr wurde wieder mit drei Spielen unter viel Gelächter und 
mit lautem Jubel der „Vater des Jahres“ 2018 ermittelt. Dabei ist anzu-
merken, dass längst nicht nur Väter den Titel holen können, sondern 
auch Frauen eine Chance darauf haben. Dieses Jahr konnte aber mit 
Egbert Kehrwecker ein Mann und Vater den Wettstreit für sich entschei-
den. Mit einem gemütlichen Beisammensein ließen die Teilnehmer der 
MVO-Familienwanderung den Tag ausklingen. BB

Stadtteil Untergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Freitag, 18. Mai

Verschiedenes

Sperrung Kreisstraße zwischen Untergrombach und Büchenau
Die Kreisstraße K3501 zwischen Untergrombach und Büchenau erhält 
im Rahmen des Straßenerhaltungsprogramms des Landkreises Karlsru-
he einen neuen Fahrbahnbelag.
Deshalb muss die Straße zwischen den beiden Stadtteilen von Diens-
tag, 22. Mai, bis voraussichtlich Samstag, 2. Juni (Pfingstferien), voll 
gesperrt werden.
Die Zufahrt zur Straße „Im Baierhäusel“ und somit die Erreichbarkeit der 
Sportstätten in Büchenau ist durchgehend gewährleistet. Der Verkehr 
wird in dieser Zeit über Bruchsal (B3 – B35 – L558) umgeleitet.

Mitteilungen der Schulen

Joß-Fritz-Grundschule

Hochzeit an der Joß-Fritz-Grundschule
Die Frühlingssonne strahlte mit 
dem frisch vermählten Brautpaar 
um die Wette, als sich unsere 
langjährige Kollegin Claudia 
Grünling und ihr Mann Bernd am 
Samstag, 21. April, das Ja-Wort 
gaben.
„Ich wünsch euch einen Regen-
bogen“ sangen die Kinder ihrer 
zweiten Klasse mit Herrn Her-
kert und standen mit roten Rosen 
Spalier, um dem Brautpaar 
viele gute Wünsche mit auf den 
gemeinsamen Weg zu geben.

CF Hochzeit
Foto: Joß-Fritz-Grundschule



AMTSBLATT BRUCHSAL · 17. Mai 2018 · Nr. 20�    |   29

Auch das Team der Joß-Fritz-Grundschule gratuliert herzlich und 
wünscht dem Brautpaar Fritzinger von Herzen alles Gute für die 
Zukunft, viel Glück, Liebe und Freude am Leben.

MustertextVolkshochschule Untergrombach

Noch freie Plätze
10003 E Heilkräuterwanderung auf dem Michaelsberg,
Sonja Walther
Treffpunkt 11 Uhr: auf dem öffentlichen Parkplatz der Michaelsbergka-
pelle
Gebühr: zwölf Euro, Termin: Samstag 19. Mai
Voranmeldung erforderlich!
Der Michaelsberg bietet eine einzigartige Vielfalt seltener und beson-
derer Pflanzen.
Es werden die zur jeweiligen Jahreszeit blühenden Heilkräuter mit ihren 
spezifischen Merkmalen wie Farbe, Blütenform, Blattform und Wurzeln 
gezeigt. Sie erfahren Wissenswertes über Inhaltsstoffe und Verwendung 
der Kräuter und bekommen praktische Hinweise, wie Sie die Kräuter für 
Ihr Wohlbefinden und Ihre Gesundheit nutzen können.
Im Mai und Juni können Sie zudem zahlreiche seltene Orchideenarten 
in ihrer Blüte bewundern.
Bitte festes Schuhwerk anziehen. Die Wanderung findet bei jedem 
Wetter statt.
10004 E Heilkräuterwanderung auf dem Michaelsberg
Sonja Walther
Treffpunkt 11 Uhr: auf dem öffentlichen Parkplatz der Michaelsbergka-
pelle
Gebühr: zwölf Euro, Termin: Samstag 23. Juni
Anmeldung
https://www.vhs-bruchsal.de/
oder per email: bender.untergrombach@gmail.com

Vereinsnachrichten

MustertextAWO Betreute Wohnanlage „Haus Silbertal“

Haus Silbertal on Tour

Haus Silbertal on Tour� Foto: AWO

Der Frühling hält Einzug auch in unsere Lande. Daher unternahmen 
die Bewohner des AWO-Haus Silbertal einen kleinen Frühlingsausflug 
zum Blumen Mauk nach Bruchsal. Dort angekommen konnt eine reiche 
Blumenpracht an Margeriten, Rosen, Geranien, Dipladenia, Lavendel, 
Petunien und vieles mehr bestaunt werden. Doch nicht nur für das Auge 
ward etwas geboten, auch das Wissen wurde genährt. So wurden alle 
Fragen rund um die Pflanzenwelt ausführlich vom dortigen Personal 
erklärt. Da viele Bewohnerinnen und Bewohner in ihren Wohnungen 
noch selbst kochen, ließen diese es sich nicht nehmen, sich noch 
ordentlich mit allerlei Küchenkräutern für die nächsten Mahlzeiten ein-
zudecken. Beim Abschlusskaffe im Le Bistro Mauk ließen Hausleitung 
Marina Plenk und die Bewohnerinnen und Bewohner des Haus Silbertal 
bei Eiskaffee, Kuchen und leckerem Eis den Nachmittag ausklingen.

Modeschau im Haus Silbertal mit der neuesten Frühjahrsmode
Am Donnerstag, 24. Mai, findet im Haus Silbertal eine Modeschau mit 
der Firma „Mode Bequem” statt. Dabei wird die neuste Frühjahrsmode 
präsentiert. Beginn ist um 15:30 Uhr.

Diabetiker Treff Untergrombach

Haus- und Mobilnotruf für Diabetiker
Diabetiker-Treffen finden in der Regel jeden zweiten Donnerstag im 
Monat um 19.30 Uhr statt. Heute Treffen: Donnerstag, 17. Mai, in der 

Wendelinusklause Untergrombach, Wendelinusstraße 7. Haus- und 
Mobilnotruf für Diabetiker. Frau Norma Biermann vom DRK Karlsruhe/
Bruchsal.
Ihre Ansprechpartner: Karin Dahlbüdding, Telefon: (07244) 737849; 
Patrick Süß, Telefon: (0151) 11630241 ab 17 Uhr oder Roswitha Rapp, 
Telefon: (07257) 1609 sowie unter E-Mail: dbw-untergrombach@web.de

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

4:0-Heimsieg gegen Oberöwisheim
Schon in der ersten Spielhälfte stellte der FCU die Weichen auf Sieg. 
Eine bestens aufgelegte Offensivabteilung wirbelte die Oberöwisheimer 
Abwehr gehörig durcheinander. Simon Gaag brachte sein Team nach 
feiner Einzelleistung in Führung. Er leistete auch die Vorarbeit zum 2:0 
durch Marius Wäckerle. Auf der linken Seite setzte sich Marius Wäckerle 
prächtig durch, seine Hereingabe verwertete Simon Gaag zum 3:0-Pau-
senstand. Nach der Pause steckten die Germanen im Gefühl des siche-
ren Vorsprungs zurück. Die Gäste kamen zwar auf, ohne aber für Gefahr 
vor dem FCU-Gehäuse zu sorgen.Patrick Ploch traf schließlich zum 4:0. 
Insbesondete in der ersten Halbzeit zeigte die Mannschaft gelungene 
Angriffszüge und begeisterte durch ihre Spielfreude die Zuschauer.
FCU: Wüst, Dulkies, Lederer (58. Lebrun), Martin Krieger, Moritz Herb, 
Michael Berten, Daniel Schlegel, Özdemir, (80. Bejic), Gaag, Ploch, 
Wäckerle (75. Bauer)
2:0-Heimsieg gegen Oberhausen
Nahtlos knüpfte unser Team an die hervorragenden Leistungen der 
letzten Spiele an. Von Anfang an nahmen die Germanen das Heft in die 
Hand und erspielten sich zahlreiche Chancen, die sie allerdings nicht zu 
nutzen verstanden. Serkan Özdemir traf dabei nur die Latte. Auch nach 
dem Seitenwechsel blieb der FCU am Drücker. Die Gäste konnten sich 
gegen eine aufmerksame FCU-Abwehr nicht durchsetzen. Schließlich 
fiel in der 73. Spielminute das längst fällige und hochverdiente 1:0. 
Eine präzise Flanke des spielfreudigen Serkan Özdemir köpfte Kapitän 
Patrick Ploch zur Führung in den Winkel. In der 81. Spielminute dezi-
mierte sich die Mannschaft. Marius Wäckerle sah nach einer harten 
Attacke die rote Karte, überflüssig, weil in der gegnerischen Hälfte. Die 
Germanen ließen sich dadurch nicht aus dem Konzept bringen. Daniel 
Schlegel sorgte für die Entscheidung, als er einen Freistoß aufnahm 
und zum 2:0 traf. Das Team setzte die taktischen Vorgaben von Trainer 
Michael Beller glänzend um, zeigte großen Kampfgeist und agierte 
mannschaftlich geschlossen. Die Zuschsauer sparten nicht mit Beifall 
für den vierten Sieg in Folge.
FCU: Wüst, Dulkies, Lederer, Martin Krieger, Moritz Herb, Michael Ber-
ten, Daniel Schlegel, Özdemir (80. Bauer), Gaag (87. Lebrun), Ploch (87. 
Bejic), Wäckerle
FCU II – SV Gochsheim � 0:5
Auf verlorenem Posten stand die Zweite, dies drückte sich dann auch 
im Ergebnis aus.
Die nächsten Spiele:
Samstag, 19. Mai:
17 Uhr FC Huttenheim – FC Untergrombach
zweite Mannschaft: spielfrei

Jugendabteilung  
Vorankündigung zur Altpapiersammlung am 2. Juni
Unsere A-Jugendspieler des FC 
Untergrombach sammeln wieder 
Ihr Altpapier. Hierfür bitten wir 
Sie um Ihre Unterstützung wie 
bei den vergangenen Sammlun-
gen. Der gesamte Erlös dieser 
Sammlung kommt auch wieder 
vollständig der erfolgreichen 
Jugendarbeit in unserem Verein 
zugute.

Wir sammeln:
Zeitungen, Zeitschriften, Hefte, 
Kataloge, Bücher, Blöcke, sämt-
liches Papier usw.
Zusätzliche Infos unter www.fc-
untergrombach.de

Mit freundlichen Grüßen
Jugendleitung (FC Germania 07 
Untergrombach)

Mustertext Gesangvere

Gesangverein Bruderbund e.V.
Untergrombach

Gesangverein Bruderbund 1906 e.V. 
Untergrombach

Monatstreff im Wonnemonat
Wir freuen uns auf den nächsten Monatstreff am Freitag, 18. Mai, um 
19 Uhr bei unserem Mitglied A. Thanos im Restaurant „Central”. Allen 
Teilnehmenden wünschen wir einen schönen Abend bei guten Gesprä-
chen. AK.
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Heimatverein Untergrombach e.V.

Einladung Jahresausflug 2018 Heimatverein Untergrombach
Wie bereits bei der Hauptversammlung am 12. April angekündigt, 
unternimmt der Heimatverein in diesem Jahr einen Ausflug an den Hart-
mannswiller Kopf nach Frankreich.
Das Bergmassiv Hartmannswillerkopf, das die deutschen Befehlshaber 
mit „HK” abkürzten, ist eine pyramidenförmige Felsformation, die über 
dem südlichen Elsass thront. Die französischen Frontkämpfer gaben 
ihm 1915 den Beinamen „Vieil-Armand” (Alter Armand) und nannten die 
Klippe, aufgrund der zahlreichen Opfer während der Kämpfe, 
„Männerfresser”oder ”Todesberg”. Er war Schauplatz zahlreicher Offen-
siven im Ersten Weltkrieg. Die Anlagen, Bunker, Stollen und unterirdi-
schen Schutzräume, die zur Unterbringung der Männer und der Muniti-
on dort eingerichtet wurden, sind die imposantesten im ganzen Voge-
senmassiv. Noch immer ist die Hälfte der 6000 erbauten Schutzräume 
längs der 90 Kilometer langen Schützengräben sichtbar. Das nationale 
Denkmal „Hartmannswillerkopf 14-18” ist eines der vier nationalen-
Denkmäler des Ersten Weltkriegs.
Am 10. Juni haben Sie die Mög-
lichkeit, diese Anlage zu besu-
chen.
Wir fahren um 7.30 Uhr in Unter-
grombach in einem komfortablen 
Reisebus ab. Ihr Frühstück auf 
der Hinfahrt besteht aus Butter-
brezel, Kaffee und einem Glas 
Sekt. Um die Mittagszeit wird ein 
reichhaltiges Picknick bestehend 
aus frischem Brot, Wurst, Käse, 
Fisch, Kuchen u.v.m. angerichtet.
Da wir eine Anreisezeit von min-
destens drei Stunden für die rund 
230km lange Fahrt benötigen, 
bleibt leider keine Zeit für eine 
ausgiebige Einkehr. Dennoch 
werden Sie mit einem vielfälti-
gen Essensangebot verwöhnt. 
Am Ziel angekommen erwartet 
uns eine umfangreiche Führung 
durch die Anlage.
Dafür haben wir ausreichend Zeit 
veranschlagt. Anschließend hat jeder noch die Gelegenheit, selbst die 
Anlage zu erkunden.
Alle hier aufgeführten Leistungen (Fahrt, Frühstück, ausgiebiges Vesper, 
Eintritt und Führung) sind im Reisepreis enthalten.
Der Reisepreis beträgt pro Person 55 Euro (Mitglieder und Partner) und 
für Nichtmitglieder 59 Euro
Anmeldungen werden von Kassier Gregor Schöffler, Telefon (07257) 930 
232, Email: gregor.schoeffler@freenet.de oder Martin Lauber, Telefon 
(07257) 3100, Email: martin.lauber@web.de entgegengenommen. Die 
Fahrtkosten sind im Voraus auf das Konto des Heimatvereins,
IBAN: DE45 6639 1200 0049 2166 02, zu überweisen, Überweisung gilt 
als Anmeldung, eine Rückerstattung des Betrags bei Nichtteilnahme ist 
nicht möglich.
Martin Lauber

Schützenverein 1972 Untergrombach e.V.

Ergebnisse vom 4. KK-Rundenwettkampf
Nach dem bereits sehr guten Ergebnis bei der letzten Begegnung konn-
ten unsere Pistolenschützen noch eins drauflegen und steigerten sich 
nochmals deutlich. Alle drei Schützen sorgten mit einem hervorragen-
den Ergebnis für einen deutlichen Sieg. In der Gesamtwertung haben sie 
damit ihren 2. Tabellenplatz gefestigt. Bei den zwei noch ausstehenden 
Begegnungen gilt es nun den Vorsprung des Erstplatzierten aufzuholen.
Auch bei den Gewehrschützen erzielte wiederum Markus Hartmann 
ein sehr gutes Ergebnis. Für einen Sieg reichte es trotzdem nicht. Die 
Mannschaft steht weiterhin auf dem vorletzten Tabellenplatz.

KK-Sportgewehr – Kreisklasse A
Bauerbach II : Untergrombach I : Zeutern I� 761 : 742 : 797 Ringe
Markus Hartmann 270, Klaus Biedermann 252, Daniel Bolich 220 Ringe

KK-Sportpistole – Kreisklasse A
Untergrombach I : Odenheim I� 814 : 775 Ringe
Meik Wolf 274, Patrick Süß 273, Michael Hubbuch 267 Ringe
WA

Ein reichhaltiges Picknick (Symbol-
bild)� Foto: THK Dienstleistungen

MustertextTennis-Club Blau-Weiß Untergrombach

Nachruf
Nichts fällt uns im Leben so schwer, wie das end-
gültige Abschiednehmen von einem Menschen, 
den wir kennen und schätzen gelernt haben, mit 
dem wir ein Stück des Lebens gemeinsam gegan-
gen sind und mit dem wir uns persönlich verbun-
den fühlen.
Wir, die Vereinsfamilie des TC Blau-Weiß Unter-
grombach, nehmen tief bewegt Abschied von 
unserem

Didi Rößler
Wir trauern mit seinen Angehörigen.

Didi ist 2005 in unseren Club eingetreten. Wir durften ihn als 
geradlinigen Menschen mit Prinzipen kennenlernen, der stets 
die Interessen des Vereins unterstützte. Er war sehr hilfsbereit 
und immer vor Ort wenn er gebraucht wurde. Handwerklich war 
er sehr geschickt und hatte zu allem immer eine Lösung parat. 
Selbst während seiner schweren Erkrankung stand er uns bis 
zuletzt mit Rat und Tat zur Seite. Sein Engagement für den Verein 
zog sich durch viele Bereiche.
Seine Bilder, das Fotografieren war seine Leidenschaft. Er hielt 
alle wichtigen Augenblicke in unserem Vereinsleben fest. Didi 
war ein Förderer des Vereins und ein großer Fan unserer Damen-
mannschaft, die er zu jedem Auswärtsspiel begleitete. Aber seine 
Unterstützung galt allen Mannschaften gleichermaßen.
Seine freundliche und ruhige Art zeichnete ihn aus. Seine Mitar-
beit im Wirtschaftsausschuss war vorbildlich.
Wir verlieren mit Didi, einen liebenswerten Menschen, der sich 
große Verdienste in unserem Verein erworben hat. Sein außerge-
wöhnliches Engagement wird uns unvergessen bleiben. Wir sind 
ihm zu großem Dank verpflichtet.

Wir werden Didi als beliebten Menschen stets in ehrender Erin-
nerung behalten.

Roland Holler
1. Vorsitzender

MustertextTheater- und Kulturverein 
Bundschuh Untergrombach

110 | 112 | Bei Notruf angeben:
Wo geschah es? Was geschah? Wie viele Verletzte?
Welche Art der Verletzung? Warten auf Rückfragen!

Info iiii
– Anzeigen –

06227 / 5449-0
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Sie wünschen Beratung
zu Ihrer Anzeigenschaltung?
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mit Südbalkon.
Für uns immo nur

Finde dein perfektes Zuhause 

lokalmatador.immowelt.de
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Wandern, Wellness & Genuss im Schwarzwald
DEN SCHWARZWALD VON SEINER SCHÖNSTEN SEITE ERLEBEN

• 2x Übernachtung im komfortablen Doppelzimmer
• Reichhaltiges Schwarzwälder Frühstücksbüffet
• Ein Welcome-Drink
• 1x 3-Gang-Verwöhn-Menü im Restaurant am 1. Abend
•  inkl. Nutzung des Wellnessbereichs mit Schwimmbad,  

Sauna & Erlebnisduschen
•  Freie Fahrt Bus & Bahn im gesamten Schwarzwald (Konus-Gästekarte)

• Verlängerungstage nach Wunsch zubuchbar

HÖFEN / ENZ – Ochsenstarker Wellness-Kurzurlaub

Veranstalter: """"  Hotel Ochsen 
Bahnhofstr. 2, 75339 Höfen/Enz

3 Tage

ab

139 €
p.P.

• 2x Übernachtung im komfortablen Doppelzimmer Klassik
• Morgens reichhaltiges Frühstücksbüffet
• Eine Flasche Wasser auf dem Zimmer
• 1x 3-Gang-Verwöhn-Abendessen im Restaurant „Palmenwald“
•  inkl. Nutzung des Wellnessbereichs „Rosen-Spa“ mit  

finnischer Sauna, Dampfbad, Schwimmbad & Sonnenterrasse 
•  10 % Ermäßigung auf alle vor Ort gebuchten  

Wellnessanwendungen

FREUDENSTADT – Wellness im Jugendstil-Juwel 

Veranstalter: """"S  Wellnesshotel Palmenwald Schwarzwaldhof 
Lauterbadstraße 56, 72250 Freudenstadt

3 Tage

ab

109 €
p.P.

• 2x Übernachtung im Doppelzimmer Komfort 
• Reichhaltiges Frühstück vom Büffet
• Welcome Cocktail an der Bar 
• Eine Kaffee- & Teezeit mit einem Stück Kuchen oder Torte 
• An einem Abend Schwarzwälder-3-Gang-Menü 
•  inkl. Nutzung des Wellnessbereichs  

mit großem Hallenbad & Saunalandschaft
• Verlängerungstage auf Wunsch buchbar

UNTERREICHENBACH – Schwarzwaldzauber

Veranstalter: """"  Ringhotel Mönchs Waldhotel 
Zu den Mühlen 2, 75399 Unterreichenbach

3 Tage

ab

114  €
p.P.
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Buchungs-Code:

Verlag-2017

Weitere Top-Angebote finden Sie unter: www.reisehummel.de  
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch: 07221-397720
Reisezeitraum: Unsere Angebote mit Eigenanreise sind ganzjährig buchbar,  
sofern keine abweichenden Angaben hinterlegt sind. Preisanpassungen vorbehalten. 

Reisehummel – Lust auf Kurzurlaub

Mail: info@reisehummel.de  |  Web: www.reisehummel.de
Vermittler: Reisehummel Nina Bransch, Fremersbergstr. 22B, D-76530 Baden-Baden

Einfach aussuchen, buchen und genießen!

Angebot für Nussbaum Club-Mitglieder* 
von einem unserer Reisepartner

Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG 
Merklinger Straße 20  •  71263 Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

*  Unsere Printleser sind automatisch  
Mitglied in unserem Nussbaum Club.

GESCHENK

TIPP

AUCH ALS
GUTSCHEIN

   Geschenk-Tipp: bis zu 3 Jahre ein
lö

sb
ar

!
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Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Straße 20  •  71263 Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

Angebot für Nussbaum Club-Mitglieder*
von einem unserer Reisepartner

TUI Cruises Inklusivleistungen
• Schiff sreise in der gebuchten Kabi-

nenkategorie (11 Übernachtungen)
• Sämtliche Hafengebühren
• Vollpension an Bord - in den Premium 

Inklusiv-Restaurants und Bistros
• Leckere Snacks rund um die Uhr
• Rund 100 Markengetränke und 

Cocktails aus der Barkarte
• Nespresso-Maschine auf jeder 

Kabine. Täglich erhalten Sie einen 
Kaff ee oder Espresso auf der Kabine 
kostenlos.

• Zutritt zum SPA & Meer-Bereich 
und zur Saunalandschaft

• Abwechslungsreiches Show- / 
Unterhaltungsprogramm an Bord

• Freier Eintritt zu allen Shows 
an Bord 

• Qualifi zierte Kinderbetreuung
• Bordsprache Deutsch
• Deutsche Bordreiseleitung
• Trinkgelder an Bord

Nicht enthalten / Extrakosten: 
Leistungen der Exklusiv-Restaurants an 
Bord sowie nicht inkludierte Getränke • 
Kosten für Landausfl üge • persönliche 
Ausgaben, etc.

Vermittler: 
ServicePLUS Reisen GmbH 
Hauptstr. 9 • 68526 Ladenburg Email: info@serviceplusreisen.de

                   Im 4-Sterne Bus 
                   zum Schiff: 159- €**
ab Weinheim / Karlsruhe / Heilbronn
Haustürservice auf Anfrage buchbar

Willkommen an Bord der neuen Mein Schiff  1

Tel. 06203 - 922 133

                   Im 4-Sterne Bus 
                   zum Schiff: 159- €**

Buchungs-Code: 
Nussbaum VN1

Reisetermin (12 Tage): 20.06. - 01.07.2019

bei Buchung bis 31.07.2018

Ihre Wunsch-Kabine Kat. Reisepreis pro Pers. 1) Kat. Reisepreis pro Pers. 1)

2 - Bett Innenkabine B 2.779,- €   2.629,- €  A 2.969,- €    2.819,- €
2 - Bett Außenkabine B 3.069,- €   2.919,- €  A 3.109,- €    2.959,- €
2 - Bett Balkonkabine G 3.319,- €   3.169,- €  F 3.379,- €    3.229,- €
2 - Bett Balkonkabine E 3.449,- €   3.299,- €  D 3.519,- €    3.369,- €
2 - Bett Balkonkabine C 3.589,- €   3.439,- €  B          3.659,- €    3.509,- €
2 - Bett Balkonkabine A 3.759,- €   3.609,- € Reisedokument: 

gültiger PersonalausweisPreis ab dem 3. Bett in der Kabine    880,- €
1) Preise inklusive Frühbucherermäßigung von 150,- € (gültig für die 1. / 2. vollzahlende Person) - gültig bei Buchung bis 31.07.2018 
• limitiertes Kontingent • Preisangaben gelten pro Person bei Belegung einer Doppelkabine • Einzelbelegung auf Anfrage +80% • 
Veranstalter Kreuzfahrt: TUI Cruises GmbH, Heidenkampsweg 58, 20097 Hamburg • Bustransfer: ServicePLUS Reisen GmbH, Ladenburg 

Fischmarkt Bergen
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** Komfortabel zum Schiff an- und abreisen: buchen Sie unseren ServicePLUS Reisen Bustransfer nach Kiel und zurück im 4-Sterne 
Luxusbus gleich mit, zum Sonderpreis von 159,- € pro Pers. • Zustiege: Weinheim / Karlsruhe / Heilbronn • Übrigens: Haustürservice, 
inkl. Gepäckservice ist auf Anfrage (gegen Aufpreis) buchbar.

*  Unsere Printleser sind automatisch 
Mitglied in unserem Nussbaum Club.
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Wirtschaft regional

Autonomes Fahren nimmt offiziell seinen Betrieb auf

Eröffnung des Testfeldes Autonomes Fahren in Karlsruhe
(pm/red). In der Karlsruher 
Oststadt wurden am 3. Mai 
die Weichen für die Mobili-
tät der Zukunft gestellt: Nach 
fünfmonatigem Probebetrieb 
wurde das Testfeld Autonomes 
Fahren Baden-Württemberg 
(TAF BW) in Karlsruhe feier-
lich eröffnet. Das gemeinsame 
Projekt baden-württember-
gischer Forschungseinrich-
tungen, Kommunen und der 
Landesregierung nahm damit 
offiziell seinen Betrieb auf.

Das Testfeld-Konsortium konn-
te beim KVV 200 geladene Gäste 
aus Politik, Wirtschaft und Wis-
senschaft willkommen heißen. 
Der stellvertretende Minister-
präsident Thomas Strobl und 
Verkehrsminister Winfried Her-
mann gaben gemeinsam mit 
Vertretern des Konsortiums aus 
Wissenschaft und Kommunal-
politik und dem KVV als Betrei-
ber des Testfelds den Start-
schuss für die Weiterentwick-
lung des autonomen Fahrens 
im Land. Direkt im Anschluss 
an die Eröffnungsfeierlichkei-
ten schloss sich ein Nutzerforum 
im Innenhof des KVV an. Hier 
konnte man sich unter anderem 
über die Projekte potenziel-
ler Nutzer informieren. Mehre-
re namhafte Fahrzeughersteller 
und Forschungseinrichtungen 
präsentierten zudem ihre Fahr-
zeuge und innovativen Fahr-
zeugsysteme rund um das The-
ma autonomes Fahren.

Mobilität
„Die Mobilität wird gerade 
noch einmal neu erfunden. Und 
Baden-Württemberg ist vorne 
mit dabei“, sagte der stellver-
tretende Ministerpräsident und 
Minister für Inneres, Digitali-
sierung und Migration, Thomas 
Strobl. „Heute, am Geburtstag 
der baden-württembergischen 
Auto-Pionierin Bertha Benz, 
bringen wir in Karlsruhe das 
Testfeld für autonomes Fahren 
an den Start – und die Mobilität 
der Zukunft im Realbetrieb auf 
unsere Straßen. Wir waren Pio-
niere bei der Motorenentwick-
lung, dem Herzstück des Auto-

mobils. Wir wollen und wer-
den Pioniere auch im digitalen 
Zeitalter sein. Das Auto-Auto-
mobil ist die Zukunft Baden- 
Württembergs.“
„Ich bin sehr glücklich, dass wir 
nach der Absage des Bundes 
es als Land und ohne Bundes-
zuschüsse geschafft haben, ein 
eigenes Testfeld aufzubauen. 
Ich bin gespannt, was auf dem 
Testfeld gefordert wird und wel-
che Erkenntnisse wir gewinnen. 
Mich interessieren die verkehrli-
chen und ökologischen Wirkun-
gen. Das beginnt bei der mög-
lichen Veränderung des künf-
tigen Verkehrsaufkommens im 
Personen- und Güterverkehr 
und der Verkehrsmittelwahl 
hin zu einem möglichen auto-
nomen ÖPNV mit kleinen Bus-
sen im Tür-zu-Tür-Betrieb, geht 
über Fragen des Straßenrechts, 
der Fahrzeugzulassung, über 
Datenschutz, Akzeptanz durch 
den Nutzer und ethische Fragen 
bis zur Wirtschaftlichkeit und 
städtebaulichen Veränderun-
gen hin“, sagte Verkehrsminis-
ter Winfried Hermann.

KIT
FZI-Vorstand und KIT-Profes-
sor J. Marius Zöllner stellte den 
Gästen aus Industrie, Wissen-
schaft, Politik und Gesellschaft 
die Infrastruktur des Testfelds 
vor. „Schon heute sind die tech-
nischen Möglichkeiten vielfältig. 
In den Forschungseinrichtungen 
werden zukunftsweisende Tech-
nologien zum autonomen Fah-

ren entwickelt, die es in neuen 
Anwendungen nun zu etablieren 
gilt. Das geht jedoch nur, wenn 
unter realitätsnahen Bedin-
gungen getestet werden kann. 
Ich freue mich, dass wir mit 
dem Testfeld Autonomes Fah-
ren Baden-Württemberg genau 
die Rahmenbedingungen schaf-
fen konnten, die sicheres Tes-
ten ermöglichen. Damit haben 
wir nun ideale Voraussetzun-
gen, um die Mobilität techno-
logisch, wirtschaftlich und vor 
allem auch gesellschaftlich wei-
terzuentwickeln.“ „Das Testfeld 
für autonomes und vernetztes 
Fahren Baden-Württemberg 
in Karlsruhe, Heilbronn und 
Bruchsal steht für eine innova-

tive Zusammenarbeit von Lan-
desregierung, Wissenschaft, 
Kommunen und dem Karls-
ruher Verkehrsverbund KVV 
bei einem zukunftsweisenden 
Mobilitätsthema“, ergänzte Dr. 
Frank Mentrup, Oberbürger-
meister der Stadt Karlsruhe. 
„Unsere Städte und der KVV 
freuen sich, dass erste Modu-
le ab jetzt unseren Kunden zur 
Verfügung stehen: Hier können 
auf öffentlichen Straßen unter 
realistischen Bedingungen ein-
zelne Komponenten des auto-
nomen und vernetzten Fahrens  
getestet werden.“
Das Testfeld bereitet den Weg 
für die Mobilität von morgen. 
„Das Zusammenwirken von 
moderner Informationstech-
nik, lernenden Systemen und 
zukunftsträchtigen Mobilitäts-
technologien wird ganz neue 
Verkehrskonzepte hervorbrin-
gen“, sagte der Präsident des 
Karlsruher Instituts für Tech-
nologie (KIT), Professor Holger 
Hanselka, als Vertreter der am 
Testfeld beteiligten Forschungs-
einrichtungen bei der Eröff-
nungsfeier. „Im Testfeld leistet 
das KIT mit der Verzahnung von 
Mobilitätsforschung und Infor-
matik sowie von Forschung und 
Anwendung einen wichtigen 
Beitrag zur Lösung gesellschaft-
licher Zukunftsfragen.

Stadtwerke Karlsruhe

EU-Kommissionsvorschlag abgelehnt
(pm/red). Die derzeitige EU-
Trinkwasserrichtlinie und 
die deutsche Trinkwasser-
verordnung haben sich zur 
Sicherung der Leitungswas-
serqualität bewährt. 

Ungeachtet dessen schlug die 
EU-Kommission am 1.2.2018 
eine grundlegende Neufas-
sung der Richtlinie vor, die 
in einigen Bereichen mit dem 
ursprünglichen Ziel der Richt-
linie nichts mehr zu tun hat 
und dem teilweise sogar ent-

gegenwirkt: Die weitreichen-
den Änderungsvorschläge 
entbehren in vielen Punkten 
der fachlichen Grundlage und 
bergen eine Vielzahl an Risi-
ken und Unwägbarkeiten, die 
letztlich auch zu einer Ver-
schlechterung der Grundwas-
ser- bzw. sogar der Leitungs-
wasserqualität selbst führen 
können bzw. dürften. Aus Sicht 
der Stadtwerke Karlsruhe darf 
eine Änderung nur dort erfol-
gen, wo konkreter Aktualisie-
rungsbedarf vorliegt. 

Start beim TAF (v. l. n. r.): Alexander Pischon, Frank Mentrup, Thomas Strobl, 
Marius Zöllner, Winfried Hermann, Minister für Verkehr Baden-Württemberg, 
und Holger Hanselka. (Quelle: Patrick Langer, KIT)  Foto: pm
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Kultur regional

Bruchsal: Mittelalterliches Fest

Mittelalterliches Leben rund um den Bruchsaler Bergfried
(br/red). Zum mittlerweile 
siebten Mal seit 2006 lebt in 
Bruchsal, am Fuß des mächti-
gen Bergfrieds, das Mittelalter 
wieder auf. Vom 15. bis 17. Juni 
schlagen Ritter und Vaganten, 
Landsknechte und Handelsleu-
te im Bürgerpark am Fuß des 
über 650 Jahre alten Turmes 
ihre Zelte auf. 

Eingeladen haben der Bruch-
saler Kultur- und Heimat-
verein, der Fanfarenzug und 
die „Schwallebrunnegeister“ 
gemeinsam mit der Stadtver-
waltung. Die Zeitreise rund 
um Lagerleben und Bewirtung 
beginnt am Freitag, 15. Juni, um 
12 Uhr. Das Besondere daran: 
Der Eintritt ist durchweg frei. 
Ein solches Fest für die gan-
ze Familie unter vollständigem 
Verzicht auf Ticketkosten dürf-
te wohl landesweit in der Mittel-
alterszene ziemlich einzigartig 
sein und ist nur möglich durch 
das große Engagement der drei 
ausrichtenden Vereine. Frei-
tag und Samstag bis 24 Uhr, am 
Sonntag bis gegen 20 Uhr dau-

ert täglich das bunte Treiben. Zu 
erleben ist ein abwechslungsrei-
ches Programm, das sich ver-
teilt über den Bürgerpark sowie 
schwerpunktmäßig im Atrium 
direkt beim Bergfried abspielen 
wird. Ritterkämpfe, Feuershows 
und Tanzdarbietungen wech-
seln regelmäßig, Gaukler ziehen 
durch das Gelände, Handwer-
ker lassen sich bei ihrer Arbeit 
über die Schulter schauen. Mit-
telalterliche Musik steht eben-

so auf dem Programm wie Auf-
tritte zweier Fanfarenzüge und 
zahlreiche Angebote besonders 
für Kinder. Ganz im Zentrum 
des Interesses steht an allen 
drei Tagen auch der Bergfried 
selbst, das älteste Bauwerk der 
Stadt aus dem 14. Jahrhundert. 
Besteigungen sind jederzeit 
möglich, die oberste Plattform 
erlaubt einen weiten Blick herab 
auf Bruchsal und die abwechs-
lungsreiche Landschaft.

Ritterliches Spektakel erwartet die Zuschauer Foto: Thomas Adams 

Karlsruhe

Simon & Garfunkel 
(ka/red). Lieder wie „Sound of 
Silence“, „Bridge over Troubled 
Water“ und „Mrs. Robinson“ 
machten Simon & Garfunkel 
weltberühmt. Am 19.05. ab 20 
Uhr lässt das Duo „Graceland“ 
die Musik der großen Meister 
aus den USA wieder lebendig 
werden – Augen zu und träu-
men.

„Nahe dem Original ohne zu 
kopieren“ heißt die Devise des 
Duos. „Wir wollen keine Kopie 
sein, nicht visuell, auch nicht 
stimmlich.“ Mit dem nötigen 
Respekt vor den großen Kom-
positionen und den Anspruch 
an sich selbst, musikalisch hoch-
wertige Interpretationen der 
Welthits von Simon & Garfun-
kel zu bieten, spielen die bei-
den Musiker zusammen mit 
ihrem Streichquartett und ihrer 
Band ausverkaufte Konzerte in 
ganz Europa. Das Zusammen-
spiel der beiden Stimmen und 
zweier Gitarren mit den klas-
sischen Instrumenten lässt die 
Songs von Simon & Garfun-
kel zu einem ausdrucksstarken 
und außergewöhnlichen Musik-
erlebnis werden. Mit Band und 
Streichquartett durchstreifen 
sie die gefühlvollen Lieder und 
" rocken" an anderer Stelle ihr 
Publikum. Ein Abend mit Gra-
celand ist nicht nur etwas für 
Nostalgiker, die gerne ihre alten 
Platten oder CDs aus dem Regal 
holen. Die Lieder von Simon 
& Garfunkel sind zeitlos gute 
Musik und spricht Musikliebha-
ber aller Altersklassen an. Weite-
re Infos unter www.foerderkreis-
kultur.de

 Foto: Lonely__/iStock/Thinkstock

Bruchsal: Schlosserlebnistage 2018

Kulinarische Highlights in der Bruchsaler Barockresidenz
(br/red). Zum achten Mal lädt 
der Arbeitskreis „Schlösser, 
Burgen und Gärten Baden-
Württemberg“ zu seinem lan-
desweiten Schlosserlebnistag 
ein. Die drei im Bruchsaler 
Schloss ansässigen Einrichtun-
gen präsentieren am Sonntag, 
17. Juni, im Zeitraum zwischen 
10 und 17 Uhr ein buntes und 
vielfältiges Programm für die 
ganze Familie.

Passend zum Themenjahr 2018 
der Staatlichen Schlösser und 
Gärten – „Von Tisch und Tafel“ 
– steht der Schlosserlebnistag 
diesmal unter dem Motto „Essen 
und Trinken“. So beleuchtet 
um 12 Uhr eine Sonderfüh-
rung unter dem Titel „Das wei-
ße Gold“ die Salzgewinnung zu 
Zeiten der Fürstbischöfe von 
Speyer – eine Verkostung inklu-
sive. Dem Wein ist ein weiterer 

Rundgang durch die Residenz 
um 15.30 Uhr gewidmet, wäh-
rend sich eine Führung im Deut-
schen Musikautomaten-Muse-
um um 14.15 Uhr dem „Tanz-
tee“ vergangener Tage widmet.
Im Städtischen Museum spricht 
die Archäologin Birgit Reg-
ner-Kamlah unter dem Motto 
„Auerochsensteak, Birkenspa-
ghetti, Einkorngrütze und zum 
Dessert Holzäpfel!“ um 14 Uhr 
und 15.30 Uhr über Essen und 
Trinken in der Steinzeit. 
Historische Tanzvorführun-
gen mit der Schlosstanzgruppe 
„Allegre“ sind im Marmorsaal 
um 13.30 Uhr und 15.30 Uhr zu 
bewundern, fantasievolles Kin-
derschminken und eine offene 
Melodien-Werkstatt für Jung 
und Alt werden ab 12 Uhr ange-
boten. Der Imkerverein Bruch-
sal bietet ab 11 Uhr eine Aus-
stellung über Bienen mit Honig-

verkostung, begleitet von Kurz-
vorträgen über „Nutzen und 
Erzeugnisse der Honigbienen“ 
um 11.30 und 14 Uhr. Das Kuli-
narische darf gerade an einem 
Schlosserlebnistag rund um 
Essen und Trinken nicht feh-
len: Zwischen 12 und 17 Uhr 
bietet die Weiße Burgunder 
Charta, ein Zusammenschluss 
namhafter Weingüter aus dem 
Kraichgau und der Badischen 
Bergstraße, eine unentgeltliche 
Verkostung regionaler Weine 
im Gartensaal. 
Der Förderverein des Deut-
schen Musikautomaten-Muse-
ums Bruchsal lädt in seiner 
Historischen Wirtschaft im 3. 
Obergeschoss zu Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen mit 
musikalischer Unterhaltung – 
gerne auch zum Mitsingen – 
durch die Bruchsaler Muse-
ums-Drehorgler ein. 
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Sport regional

Ironman Kraichgau startet am 3. Juni mit Jan Frodeno und Patrick Lange

Triathlon-Festival im Kraichgau punktet mit Weltklasse-Athleten
Kraichgau. (hjo). Der Count-
down läuft! Im Moment sind 
aufgrund des frühsommer-
lichen Wetters speziell an 
Wochenenden zahlreiche 
Radfahrer auf ihren Rennma-
schinen unterwegs, um sich 
mit der kurvigen Strecke im 
„Land der 1.000 Hügel“ ver-
traut zu machen. Der „Iron-
man Kraichgau“ wirft seine 
Schatten voraus. 

Ein echter „Renner“
Was vor vierzehn Jahren mit 
noch relativ geringem Publi-
kumsinteresse begann, hat sich 
im Laufe der Zeit zu einem ech-
ten „Renner“ entwickelt. Heute 
zählt der „Ironman 70.3 Kraich-
gau“ (früher Kraichgau-Chal-
lenge), der unter diesem Label 
jetzt zum vierten Mal startet, 
zum größten Sportevent Baden-
Württembergs. 

Zwei Weltmeister am Start
Am Sonntag, 3. Juni steht die 
Region ab 9 Uhr morgens erneut 
im Fokus dieses besonderen, fas-
zinierenden Dreikampfes, der 
die Athleten fordert wie keine 
andere Sportart. 
Mit rund 2.500 Einzelstartern im 
Hauptrennen und etwa 100 Staf-
feln aus zahlreichen Nationen, 
einem top besetzten Feld, das 
sich gleich mit den zwei Iron-
man-Weltmeistern und Hawaii-
Siegern Jan Frodeno und Patrick 
Lange schmücken kann, ist die-
ser Wettbewerb einer der euro-
paweit größten Triathlon-Ver-
anstaltungen. 

Zuletzt war das Rennen im 
Frühsommer 2017 vor rund 
30.000 Zuschauern in Ubstadt-
Weiher, Kraichtal, Bad Schön-
born und Östringen über die 
Bühne gegangen. Die Fakten: 
1,9 Kilometer Schwimmen im 
Hardtsee, 90 Kilometer Rad-
fahren durch die wunderbare 
Kraichgau-Landschaft mit den 
Fixpunkten Östringen (Heraus-
forderung Schindelberg) und 
Kraichtal sowie die 21,1 Kilo-
meter Laufstrecke mit Start- und 
Ziel in Bad Schönborn stellen 
für alle Sportler stets eine gro-
ße Herausforderung (Challenge) 
dar. Das Besondere bei einem 
Triathlon ist, dass im Gegen-
satz zu anderen Sportarten Pro-
fis und engagierte Amateure aus 
allen Altersklassen Seite an Sei-
te an der Startlinie stehen. Inso-
fern hat der Kraichgau-Ironman 
auch dieses Mal ein Alleinstel-
lungsmerkmal. 

Bärenstarkes Athletenfeld 
Während bei den Männern 
neben den erwähnten Champi-
ons weitere starke Konkurrenz 
am Start ist, gibt es auch bei den 
Frauen erneut ein bärenstarkes 
Athletenfeld. Die Dauerstarte-
rin Julia Gajer („Es ist Zeit für 
meinen dritten Sieg in der badi-

schen Toskana“) meldet ebenso 
Titelambitionen an, wie die star-
ke Niederländerin und Dauerri-
valin Yvonne van Vlerken. Auch 
Titelverteidigerin und Vorjah-
ressiegerin Laura Philipp hat 
große Ambitionen und geht als 
Mitfavoritin an den Start. Die 
noch relativ junge Sportart Tri-
athlon ist erst rund 50 Jahre alt 
und hat sich im Laufe der Zeit 
rasant entwickelt. 1978 fand 
erstmals ein Ironman-Wettbe-
werb auf Big Island in Hawaii 
statt. In der Folge wurde dieses 
spektakuläre Langstreckenren-
nen mit 3,8 Kilometer Schwim-
men, 180 Kilometer Radfahren 
und dem abschließenden Mara-
thonlauf über 42,1 Kilome-
ter zu einem der schwierigsten 
Ausdauerwettbewerbe der Welt 
und zum Synonym des Ironman 
(Eisenmann). 
Im Jahre 1997 gelang mit dem 
Bruchsaler Thomas Hellriegel 
erstmals ein deutscher Erfolg. 
Beim Ironman Kraichgau geht 
es zwar „nur“ auf die Kurzdi-
stanz, doch die hat es in sich, 
wie die Athleten Jahr für Jahr 
berichten. „Sehr anspruchsvoll“ 
oder „eine echte Herausforde-
rung“ lauteten durch die Bank 
fast alle Kommentare der teil-
nehmenden Sportler. 

Ironkids
Bereits einen Tag vor dem „gro-
ßen Rennen“ startet am Samstag, 
2. Juni mit den „Ironkids“ die 
kleinsten Sportler und kämpfen 
um Sieg und Medaillen. Auch 
die Athleten der Triathlon-Bun-
desliga und damit die nationale 
Elite misst ihre Kräfte. 
Wie der Veranstalter mitteilt, 
zählt der 14. Sparkasse Kraich-
gau-Ironman powered by 
KraichgauEnergie zur weltwei-
ten Rennserie der „Ironman 
70.3 Rennen“, wobei man sich 
einmal mehr für die im Okto-
ber anstehenden Weltmeister-
schaften auf Hawaii qualifizieren 
kann. Auch bei den beteiligten 
Gemeinden und den Ortsverei-
nen, die viele Jahre lang Aufbau-
arbeit leisteten, freut man sich 
über das weithin große Interes-
se an der Veranstaltung, die auch 
in diesem Jahr besten Sport ver-
spricht. Weit über 2.000 freiwil-
lige Helfer aus den Ortsvereinen 
und der Verwaltung, aus Polizei, 
Rotes Kreuz und Feuerwehr sind 
an diesem Wochenende im Ein-
satz. 

Info
Alle Infos im Internet unter 
www.ironman.com/kraich-
gau70.3

Ein hartes Programm: 1,9 Kilometer Schwimmen im Hardtsee, 90 Kilometer Radfahren durch die wunderbare Kraich-
gau-Landschaft mit den Fixpunkten Östringen (Herausforderung Schindelberg) und Kraichtal sowie die 21,1 Kilometer 
Laufstrecke mit Start und Ziel in Bad Schönborn  Fotos: hjo
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Warum uns

Multitasking
krank macht 

Wir telefonieren beim Autofahren. Am Arbeitsplatz springen wir zwischen verschiedenen Aufgaben hin 
und her. Und sobald der Computer signalisiert, dass eine neue Mail angekommen ist, lassen wir uns ab-
lenken. Multitasking gilt als unabdingbares Instrument in einer Gesellschaft, die im permanenten Zeit-
mangel lebt. Doch funktioniert Multitasking wirklich? 

Multitasking ist kein Phänomen der Moderne. Vielmehr 
war es früher, als die Menschen noch nicht sesshaft wa-
ren, eine überlebensnotwendige Strategie. Da musste, 
wer überleben wollte, seine Aufmerksamkeit streuen. Erst 
der Wandel der Lebensumstände schaffte die Vorausset-
zung, seine Aufmerksamkeit konzentriert auf eine Sache 
richten zu können,

"Multitasking macht dumm"
Die bittere Folgerung von Multitasking: Unser Streben, 
viele Dinge gleichzeitig zu machen, ist kein Fortschritt 
sondern ein Rückschritt. Und je mehr wir uns in unserer 
Fähigkeit zu "multitasken" steigern, umso schlimmer die 
Auswirkungen. Studien zeigen: Wenn das Gehirn trainiert 
wird, viel Multitasking zu betreiben, sinkt die Fähigkeit, 
konzentriert eine schwierige Aufgabe zu lösen. 

"Multitasking macht krank"
Damit nicht genug. Denn Multitasking – auch das bele-
gen Studien – macht auch noch krank. Besonders im Job 

führt das permanente Hin- und Herspringen zwischen 
verschiedenen Aufgaben zu mehr Stress. Zufrieden sind 
Menschen, die sehr viel gleichzeitig angehen müssen, 
meist nicht. Denn zufrieden ist man in der Regel nur, wenn 
man etwas abschließt.
Das Argument für viele, trotzdem alles gleichzeitig zu ma-
chen, ist der vorherrschende Zeitmangel. Multitasking – 
so die Überzeugung – spart Zeit. Stimmt nicht: Wer eine 
Sache konzentriert macht, macht weniger Fehler, die er 
hinterher ausbügeln muss. Und schneller ist er auch noch.

"Wir müssen wieder neu lernen, 
     uns zu konzentrieren"
Für den Alltag bedeutet das: Bestimmen Sie einen Zeit-
raum, in dem Sie Ihre Aufmerksamkeit bündeln, kommu-
nizieren Sie das den Menschen in Ihrer Umgebung und 
ziehen Sie sich dann zurück: Handy aus, Mails ignorieren, 
Tür zu und für eine defi nierte Zeit: volle Konzentration. 

Quelle: SWR Ka� ee oder Tee; Foto: Thinkstock




